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Andere Bücher desselben Verfassers: 

Sammliuig von Beispielen, Formeln und Aufgaben aus der Buchstabenrechniing 

und Algebra, 8« i rthlr. 
«— Fortsetzung hiervoii, iter Tlieil, oder Sammlung von Aufgaben aiis der 

Theorie der )i1gebraischon Gleichungen, 8* ^ rthlr. 16 gr. 
■ geometrischer Aufgaben, a Tlieile mit 20 Kupfertafelu , 8* jeder Theil 

1 rthlr. 16 gr. 

S. F. Lacroix Elernentarbücherj übersetzt von 'E.M.Hahn: 

Anfangsgründe der Arithmetik, als Einleitung zur Algebra, gr. 8« 1 rthlr. 

— — der Algebra, a Theile gr. 8. 3 rthlr. 

— — — > der ebenen und sphärischen Trigonometrie und der höheren Geome« 

trie, mit Kupf. gr. 8- 1 rthlr. 8 gr. 

"Weitere Ausführung hiervon, siehe unter: Fiiissant. 
— — der Geometrie. Nebst einer Abhandlung über die in diesen Anfangs* 

gründen eu befolgende Ordnung, über die Art sie abzufassen und über 

die Methode in den mathematischen AMssenschaften , mit 7 Kupf. gr. 8« 

1 rthlr. s6 gr. 
Weitere Ausführung au seiner Geometrie^ oder Versuch einer Geometrie 

über die ebenen und krummen Oberflächen, nebst Anfangsgründen der 

Perspective, ziun besondern Gebrauch für die ausübenden Melskünstler» 

mit 10 Kupf. gr. 8* 1 rthlr. 4 gr. - 

Andere mathematische Bücher: 

'KoTTXAVsSt C. V. D. , mathematische Elementarschule, oder Anleitung zum 
kunstlosen Denken über mathematische Gegenstände, m. K. 8« ^ rthlr. 

iDE, J J. A. , Theorie der Bewegung der "Weltkörper unsers Sonnensystems und 
ihrer elliptischen Figur. Nach de la Place frei bearbeitet; mit einer 
Vorrede von Kästner, gr. 8- ^ rthlr. 

Desszlb. System der reinen und angewandten Mechanik fester Korper> a Theile, 
mit Kupf. gr. 8* S rthlr. 

Dsss£Z.B. Anfangsgründe der reinen Mathematik, ziun Leitfaden seiner 
Vorlestuigen eutw^orfen, 2 Theile, mit Kupf. gr. 8« 1 rthlr. la gr. 

Kaaxtse, G. f., Handbuch der mathematischen Forstwissenschaften, mit Kupf. 
und Tabellen, gr. 8- 2 rthlr. 

MoNOs's, G. , Anfangsgründe der Statik. A. d. Franz. übers, und mit Erläute- 
rungen versehen von £. M. Hahn, mit 5 Kupf. gr. 8' 20 gr. 

FuisSANT, L. » Sammlung verschiedener Aufgaben der Geometrie, aiifgelöset und 
bewiesen durch die algebraische Analysis; als weitere Ausführung zu 
Lacroix Trigonometrie. A. d. Franz. übers, von £. M. Hahn, m. Kupl. 
gr. 8. 16 gr. 

Rhosk, J* G. , Theorie der Verbreitung des Schalls fiir Btiukünfiler , m. 1 Kupf. 
8. 6 gr. 

ZxMMEiiMA3rN8, £. G. , Entwickeluug analytischer Grundsätze für den ersten 
Unterricht in der Mathematik, besonders für diejenigen, welche sich 
ohn« mündliche Auw^eisung belehren wollen, gr. 8. 2 rthlr. 

Kahstkit, J. C. G. , die Anwendbarkeit und Construction des Bohlendachi, 
theoretisch und praktisch untersucht u. s. w. 8* i5 gr. 



Be€xs]Is, K. F., Weltgeschichte für die Jugend,- 10 Bände, 19 rthlr. 20 gr. 

Von dem 1 und aten Bande ist die dritte, von den folgenden bb 
zum gten die zweite Auflage erschienen. Der lote Band ist von 
dem Prof. J. G. Weltmann bearbeitet. 
MiiTiLEns, Lp., nachgelassene militairische Schriften, 3 Theile, 4. 10 rthlr. 

enthält: Band 1. die Lagerkuufl, mit 1-8 Holzschnitten, 4 rthlr. la gr 
Band 2. die Terr an lehre, mit la Kupf. 5 rthlr. la gr. 

Mfes vöige ist in demselben Verlane erschienen. 






(y . 






) 



Integraltafeln, 



oder 



Sammlung von Integralformeln. 



z 



m 



• • • 



V o « 



Meier Hirsch. 



Berlin, 



beiDunckerund Humblot* 

4 

1810. 



•■.#> 



• * * 






V7 
'1 



) 





'^ 




i 




>* 




V 




V-. 


\ 


.4 


— <w 




•■^ 


». 


r-^ 


. N. 


-^ 





•->? 


•> 


^J 


J 


1 


^ » 



^, 



/ / 



7//»i*Ä/Krf Ajt/7 



^! 






V ö r r e d 



e* 



J. afein für häufig wiedarkehrende Fälle sind zu allen Zeiten ak 
ein ^rkaanies Mittel angesehen worden , theiltf die Uebersicht zu 
erleichtem und dem Gedächtnisse zu Hülfe zu komuien, theils 
die Mühe <de8 Aftern Anfsttclient zu ersparen* Das Bedürfhifs 
eolohex« Tafelis vrird desto dringender , je öfterer die nämlichen 
Fälle wiederkehren y und je gv6fger <Ee Mühe ist^ welche das Auf- 
suchen Temrsacbt. Am fühlbarsten, ab er wird ihr Mangel in der 
Analysis/ wo die Menge der Fonnehi rbn Tag zu Tag anwächst, 
uhct die Uebersicht ^o sehf erschwert, dafa es selbst deni geübte- i 
9ten Analysten nicht mehr möglich ift, sie alle inuner bey der 
Hand zn haben. Hat ipan' sich auck* durch dn vieljährlges Stud» 

iiini mit den allgemeineren vertraut gemacht, %o müssen doch 

■ 

die speciellen, welche man zu irgend einem Zwecke brauchen 
-will, immer erst in einem oder. dem andern Werke aufgesucht, 
oder, wenn sie sich nicht finden sollten, berechnet werden. Das 
letztere Ist aber nicht die Sache eines jeden, und überdies mufs 
bey dem ausübenden Theile der Mathematiker noch der damit 
verbundene Zeitaufwand in Anschlag gebracht werden. Wer w«fs, 
ob nicht vielleicht manche Untersuchung, die für die Wissen- 
• Schaft selbst, oder für ihre Anwendung hätte Gewinn werden 
können> blofs diederhalb imterblieben ist ? — > Was schon Leibnitz, 
der selbst sich vorsetzte analytische Tafeln zu verfertigen, von 
ihrem Nutzen sagt, ist bekannt genug, und es würde nicht schwer 



VI 



VORREDE. 



eejriy noch mehrere Autoritäten anzufüliren, wenn der Gegenftand 
ihrer bedürfte. 

Was hier von dem Nutzen analytischer Tafehi im Allgemei- 
nen gesagt worden ) gilt von Integraltafeln insbesondere in einem 
hohen Grade« In unsem Lehrbüchern , imd selbst in Eulers 
und Lacroix*s ausführlichen Werken, findet man, und zwar 
mit Recht, nur diejenigen speciellen Formeln angeführt, welche 
zur Erläuterung der vorgetragenen Sätze dienen können. Stöfst 
man daher in der Ausübung, wie es gar nicht selten zu gesche- 
hen pflegt, auf ein Integral, welches sich weder. in diesen, noch 
in anderen Werken findet, so ift man gehöthigt es selbft zu suchen- 
Integrale sind aber nicht so leicht gefunden, wie etwa die einzel- 
nen Potenzen eines Binoms aus der Binomialformel ; es wird dazu 
schon weit mehr Gewandtheit und Fertigkeit in der Behandlung 
analytischer Formeln erfordert, als man bey den meisten voraus- 
setzen darf. Und doch behauptet die Integralrechnung den bedeu- 
tendsten Platz in der reinen Analysis, sie dringt so mächtig in 
das Gebiet der Anwendimg ein , dafs selbst der ausübende Mathe- 
matiker, der sich etwas über das Gewöhnliche erheben will, ihre 
Hülfe nicht mehr entbehren kann. Der Verfasser glaubt daher in 
der Ausarbeitung des vorliegenden Werkes, wo man alle, sowohl 
allgemeine als specielfe Integralformeln, die muthmafslich bey ana- 
lytischen Untersuchungen oder in der Ausübimg gebraucht wer- 
den möchten, nicht blofs berechnet, sondern auch so geordnet 
findet, wie es ihm zum Nachschlagen am bequemiten schien ^ et- 
was Verdienftliches unternommen zu haben. Er wurde in dieser 
Meinung durch die Aufmunterung mehrerer sehr schätzbarer Män- 
ner bestärkt, und er fürchtet nichts so sehr, als dafs die Ausfüh- 
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rung ihren Erwartiingen nicht entsprechen möchte. Besonders 
hält er es für seine Pflicht, dem geheimen Oberbaurathe Herrn 
Eytelwein, für so manche Winke in Hinsicht auf die bessere 
Einrichtung dieser Tafehi^ seinen verbindlichsten Dank zu sagen« 

Für Richtigkeit der Reclmung und des Druckes ilt die mög- 
lichste Sorge getragen worden; sollten sich jedoch hier iind da 
noch Fehler Anden, welche dem Verf. entgangen sind, so würde 
ihm durch die Anzeige derselben eine dankeswerthe Gefälligkeit 
erwiesen werden. 

Am Schlüsse dieser Vorrede mufs ich noch bemerken, dafs 
es ein Irrthuiu war, wenn ich in meiner Samml. von Aufgaben 
aus der Tlieorie der Gleichungen die allgemeine Auflösung dersel- 
ben nicht nur für möglich hielt, sondern sie sogar gefimden zu 
haben glaubte. Man wird daher das achte Capitel, wie auch das, 
was in der Vorrede von diesem Gegen/lande gesagt worden, mit 
Mifstrauen lesen müssen. Zwar habe ich die Auflösung einer 
Menge sehr merkwürdiger unzerlegbarer Gleichungen gefimden, 
aber keinesweges die allgemeine Auflösung derselben, in dem Sinne 
der Euler, Lagrange und anderer grofsen Analysten, von de- 
ren Umnöglichkeit ich gegenwärtig überzeugt bin. Der Fehler 
entsprang aus Uebereihmg, und ist so leicht zu entdecken, dafs 
jeder, der bis dahin gekommen ist, ihn von selbst finden wird« 

Berlin, im May ißio« 

Meier Hirsch« 
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E i n 1 ei t u n g. 

X^ie Einrichtung und Anordnung der Tafeln kann man am besten 
aus einer flüchtigen Durchsicht kennen lernen. £s soll daher hier 
blofs das Nöthige über den Gebrauch und die richtige Anwendung 
der Formeln selbst angezeigt w^erden. 

i) Die Zeichen, welche in diesem Werke gebraucht worden, 
sind die überall üblichen, das DUOFerentialzeichen d etwa ausge- 
nonuuen. Der Kürze wegen wxirden auch die, nun schon in 
Deutschland hinlänglich bekannten Hindenburgschen Zeichen, 

"^, -35, "S, etc., fsi, fsB, TS, etc., ""^Sl, ""fsS, "fs, etcr, 

für die Binomialcoefficienten der Potenzen /w, — , — — gebraucht. 

q q 

Bey den bestimmten Integralen wurde dem Integralzeichen / oben 
ein Strich angehängt, um diese Integrale von den andern zu un- 
terscheiden. Die Logarithmen, welche hier vorkommen, sind 
durcligängig die natürlichen oder hyperbolischen, und die Kreis- 
bogen, cäuimtlich auf den Halbmesser = i bezogen. V. Z. heilst 
Verkürzungszeichen 

a) Man weifs, dafs bey jeder Integration zu dem gefundenen 
Integrale noch eine willkührliche Constante gefügt werden mufs. 
Diese Constante ist, um den Platz nicht zu verengen, in den Ta- 
feln weggelassen worden, weil sie sonst durcligängig hätte gesetzt 
werden niiisser. Bey denjenigen Formeln, welche das Integral- 
zeichen noch en,thalten, ist dies nicht nothig, jedoch mufs es im- 
mer nach der vollständigen Entwickelung geschehen. Wie die 
Constante besiinuut wird, ßndet man in allen Lehrbüchern ange- 
zeigt. 

5j Die Coefficienten in den Integralen wurden fast durchgän- 
gig unbestimmt gelassen. Wie überall in der Analysis, mufs man 
auch hier, wenn die Formfeln auf. einzelne Fälle angewandt werden 
sotti. , für die unbe'stimmiien Gröfsen die bestimmten setzen. 
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welche ihnen nach dem jedesmaligen Fall zakoininen. So findet man 

"-TT ; TT- haben, ao darf man 

^ ( — 3+ AT — a?*) 

nur a = — 3, & = &, £?=: — 1 setzen ; hierdurch erhält man 

/ dx ^ I i__j i^j fl_ £* 7^ / dx 
x^X c^^'^c^^'^<i^x'^^\^X SiJ X 

dx 
worin X = — 3 -f- 2a: — x^* Das Integral von -5p. findet sich 

S. 61, und da hier A=:4a^-— i^ sg, also positiv, so hat man 

/dx fi A T' ^ ^^ * A rr. 'l^^X 

^=PgArcTang-p^ =P^ArcT«Bg-^ . 

Wird dieser Wertb substituirt, so erhält man 

^ j;*(-3+SLc-x*) 92?^ * ga?* ^1270? ' 8» ^r-j+aa;*»* 



~ßIVa A'^'^*"S -175^+ ^"""^^ 



Gesetzt man wollte /- 



x^dx 



(2 — 5JC+4:c*)i 



haben, so muTs man 



die Tafel für f- 



af^dx 



•^ aufschlagen (S» 190). Hier fin- 



det man, wenn a = 2, i = — 3, c = 4 gesetzt wird, 

« 

femer auf dersell>en Seite, da hier ^ = 4^^""^* ^=^^3* 

/ dx / 1 , ga \ i6a? — 6 
^i-V69;f"t'i587y vjf • 

Wird dieser Werth substituirt,' so erhält xuan, 

y jri— 64X^^/X^iß8\69S:^i587ynf^^^ ^^^" 

4) Bisweilen ereignet es sich, dafs für gewisse Werrfie der 
Coefficienten ein Neimer in der Integralforiuel = o , mithui die 
Formel unbrauchbar wird. In einem solchen Falle kann man im» 
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luer gewifs aeyxv dalb daa gegebene Differential einer Umformung 
fähig ist) weshalb es nicht meht zu derjenigen Gattung von Diffe- 
rentialen gehört) zu welcher man es. zählte. So z. B- findet uian, 

■ ■ ■ , &. 189 aufgesucht wird,, dafs/ r 



w^eim 



188 >- ^afs diese letztere Formel 



a;3(3 — 6a? + 3^*) 

— r enthalte^ und S. 

die GröEse k 7=: l^ac ^^^ h^ z=: o im Nenner habe« Es läfst sich 
nämlich dem Integrdlf die Form /- 



ap3(g — ftr-fS^*)^ 



3^0: '^(i — xy 



=-T;r i-rjj r| geben , raid In dieser Form gdiört es zu der 






dx 



S=—i 



f* öx 
Gattung / — - — j— r — TT . Man fmdet S. 42, wenn a =2 1 
' ^J x^^a-Ybxjr 

gesetzt wirdy 

1 r dx _ t / Ig, g. \ 1 

sv^J x^Ci—xy'^ z^sx ^^ ^ Xi—xy 

VS ^ X ^ 

5) Bey denjenigen Integralformeln, welche keine andere in- 
völviren, . und unmittelbar durch Logaritlimen und Kreisbogen 
ausgedruckt werden müssen, (man pflegt sie, obgleich etwas un- 
eigentlich, Elementarintegrale zu nennen) erscheinen hier 
gröfstentheils in mehreren Formen, unter welchen man nach Be- 
lieben wählen kann. Der Verfasser wurde hierzu durch die nicht 
unwichtigen Gründe bewogen, dafs erstens in gewissen Fällen die 
eine Form vor der andern einen wirklichen Vorzug hat, und dafs 
es zweitens die Vergleichnng mit andern Werken erleichtert, wo 
bisweilen ausschliefj^end die eine oder die andere Form gebraucht 
wijrd. AuCser den angeführten giebt es aber noch unendlich viele 
andere Formen, wohin auch diejenigen zu rechnen sind, welche 
aus der Veränderung der Constante entspringen. Die vorziiglich- 
sten darunter können am besten hier ihren Platz finden. Wenn 
nämlich X irgend eine Fimction von x bezeiclmet , so kann man 
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anstatt Are Sin X -}~ Const. setzen 

• ArcCös-X" -^ Const. 

• Are Tang X -j- Const. 

• ArcCotJT 4" Const. 

• Are See JT -}-• Const. 

• AreCosee-X"-j- Const. 

• log— ^Jf -f- Const/ 

• log V — X + Const. 



Are Cos X + Const* 

Are Sin J?" -|- Const. 
Are Cot X -\* Const. 
Are Tang -X"-}- Const. 
ArcCoffeeJT-f- Const. 
Are See -X" -f- Const. 
log-X" -f- Const. 

logVjy -f- Const. 



6) Mit Hülfe dieser Tafeln lassen sich aueh nnendlieli viele 
Integrale dureh Uofses . Zusaniiueusetzen finden j. wie steh am leicht 
testen an einem Beispiele zeigen läüsu 

Es Werde das Integral von 

az = (5^^^ — ^^ — 5^^ + fl^^ + 9)3^ 

gesuchtr • Setzt man der Kürze wegen ^-^^ac^^^Xy so ist 
„ /^ 3:^(9jg r x^dx j.f^^ i r ^^ i r dx 

•^ . VT *^ VT • »^ VT ^ -«%2 VT «^ ^ 



Ai 



j:i 



^» 



dc' 



.Xi -^ ««JE* 



Wenden (tö«M Integrale in den Tafeln für 

p afdx n dx 

(,S. 150. 151) aufgesucht, so findet man für a:=:3, i=3^fly 



/x^öx 






'5j; 






+ »/: 



4.0 /!j£_— -^ 3 4 64\ I I »se/- 



«•JC» 



•dx 

xi 
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ft7a? 



70 



5 9^ 3^* 






^JX^VX 



X 



Es ist ßber 

werden daher diese Werthe substituirt^ so erhalt man nach der 
gehörigen Aeductiony 

f 557^7^^ i3585£l _ £! I 2849£T 

I 4.JL_7o_^4 3^ IX^VX 

— -^ Are Sin ccV j + Const. 

7) Sollte man auch ein Integral nicht xmmittelbar in diesen 
Tafeln finden ^ so wird es sich doch immer ^ wenn überhaupt die 
vollständige Integration niöglich ist; sehr leicht auf eines oder das 
andere der vorhandenen reduciren lassen. So z. B« findet sich das 



8» 4 1 

X » dx 



in dieser Form nicht hier, wohl aber in der 



Integral /- , 

Form /— r, welche aus jener erhalten wird> wenn man 

^ (ax-{'hx^)i 

den Zähler und Nenner des Bruches mit x^ multiplicirt. 




tfs 



Kürze 



Darstellung der Methoden 



zur 






Zerlegung der gebrochenen rationalen Funotionen 

in Fartialbrüche, 



mit d«A 



nöthigen Erläuterungen und Beispielen« 



L 



C»3 



J 
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Jtl^s tej -p der za KotegenAe Bruch 4 Uy V^ b«E«diiwn xvrejr 

ganze rationale Functionen von nachstehender Foriu: 

J7 s=s aix* + S^x*"' -f €»•"*+ S)3c* ""•+ etc. 

und m < A*ff die Coefficientea posidir oder negatir, oder auch zum 
Theil =: o. £5 wird angenommen, dafs man den Nenner ^ in 
lauter reelle Factoren von den folgenden vier Formen zerlegen 
könne: ^ 

I. sc +«, II. (x+»y 

HL jjc» + aac + i, IV. (oc* + äx4. »)• 

Es wird gefordert, den Bruch -^ in solche Bruche zu zerlegen, 

deren Nenner diese Formen haben. 

Da jeder dieser' Factoren eine eigene Behandhmgsart erfordert, 
§o- entspringen daraus vier verschiedene FiQle, für welche nun die 
Methoden mit den nölhigen Erläutcnu^en imd Seispielen gege- 
ben werden sollen« 



Erster F a 1 L 



Der Nenner V habe den Factor se^^a» und eaäudte den- 
selben nur Einmal. Es sey 

SO Ist p eine bekannte ganze und nationale Function ; dexm es ist 



P = ;rqr 



Man «etse 
U 

r'' 






warn 
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Daa noch unbekannte A bezeichne eine constante Gröase, das eben- 
falls unbekannte P eine ganze rationale Function von xt £s wird 
ala^flTiTt ^ und P nach den folgenden Metboden bestimmt* 

JS^rstt Methode. 

Man setze sc -f- a = o^ also x ;=:— o* Man substituire die-^ 
sen Werth des x in den beiden bekannten Functionen U^ p y und 
bezeichne die constanten Grössen, worin 'sie sich hierdurch ver- 
wandeln^ mit Wf p'. Es ist alsdann immer 

Hat man auf diese WeUe ji bestiinxaty. so ediält man P aiu 
der Fonnd 

wenn die angezeigte Division wirklich verrichtet wird^ der Zähler 
27»^ AQ wird immer durch den Nenner x ^ a ohne Rest theil- 
bar seyn« 

Zweite- Methode, 

Es sej df^:=:2dx9 also Z eine bekannte Function von x; 
femer W j Z^j das, worin sich die Functionen U^ Zy verwan« 
debi| wenn man darin — a für x setzt: so ist iuuuer 



A = 



w 



Die Function P wird wie bej der ersten Methode gefunden. 

Bemerkungen* 

i) Ist x selbst ein Factor des Nenners Vf so muTs man, um 
aus den Functionen U, p, Zy die constanten Gröfsen IT', p, 
Z^f zu erhalten , o fiir x fetzen* 

ä) Enthält der Nenner f^, aufser dem Factor « + ^> noch. 
andere dergleichen Factoren, x-f-«'» x + ^'S x-|-«'"» etc., so 
läfst sich aus jedem derselben ein eigener Parliialbrucli bilden, und 
die Zähler dieser Brüche A', A"j yf"', etc., lassen sich auf die 
nämliche Art finden, wie der Zähler A für den Factor x-j-a. 
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3) Idt der Nenner V aus laiiter soldien Factoren sc -f- ^ » 
«-|-a'y K-^-a^^y x'-f*A'''» etc., zuaanmiengesetzt ^ so laCsc sich 

zerle- 



der Bruch 15. in. lauter Partialbrüche von der Form 1 — 



gen, und die Summe derselben wird alsdann dem Bruche ^ gleich 

seyn* 

4) Diese Methoden sind jedoch nnr abdann anwendbar, wenn | 
die Factoren fammtlich von einander verschieden sind; denn im 
entgegengesetzten Falle wird für denjenigen Factor , welcher sieh» 
rere Mal vorkommt, sowohl O^ als JZ^' = o, und daher nach 

beiden Methoden ^ = — £=: 90 r 



Es sey -^ = —, , . 






fl3C+3 



cter ztK 



"" («5 — " ») (»c 4" fl)» 

zerlegende Bruche also 

£7';=:aflc4"3; ^=»' + «J**— äästs (ät— » i) (sc 4**)*' 
Für den ersten Factor « •— 1 ist nun p =: (» -f- ä)», und 

X — 1 c=; o, giebt »£=: i. Man findet also,, wenn dieser Werth 

subßituirt wird, 27';=: 5, O' :=: 3, und daher nach der ersten 

Methode Az=z — z=:\. Auch ist dVz=z (goc* + ^*^ ""^ ö)^*» ^^»^ 

daher Z=:5 3x* + aÄ? — *2 j mithin ^'=35^ und daher nach der 

CT' 
zweiten Methode ^=— ^=:|, wie vorher. Deir Partialbruch für 

i 5 



den Factor « — 1 ist demnach ■ ^i^- — r— — ?♦ 

X — 1 3 (x ^— 1) 

Für den Factor ac -f- fl ist p =: (sc ^— * i )«;, und « -f- a = o 
giebt »rz: — jr. Demnach ist, wenn -^a für x substituirt wird, 

£7"'=: — 1, p'szsö, daher nach der ersten Methode ^=:^=: — J^ 
Da femer Z = 3X* + ßx — fl, so ist, wenn — fl für x gesetzt 
wird, Z'=:6, und folglich -^ = — =; — |, wie vorher. Der 

Partialbruch ist demnach '— jt 1 n» 

6(06 + ä) 

Für den Faktor «ist p = (% — i )(« + a)^ und also, wenn. 






•jr 
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KZ=io gesetzt vriid, 1^:=:^^ p's=^^-fl; daher nach der ersten 

Methade, ^=3 — = — |. Femer iat 27=: 3»* 4" ^^"^^9 ^^^ 

TP 
für dc =: a, i?'=:— -fi; daher nach der zweiten Methode Atzs, —. 

=: — *• wie vorher. Dfir Partialbnich ist alao — -^- 

-Aus a&ein diesen ergiebt sichy da£i 

£_.__§ % 

Z 3(»c — i) 6 (ä + a) Ä»' 



Zweiter FalL 

Der Nenner V^ des Bruches p. enthidte den Factor sc -|- « 

mehrere Mal^ und es sej /^=: (ac^i»)*^; mithin O euie be- 
kaaonte ganze rationale Function vom x. Man setze 

/^~ (sc + a> ^ (« +ä)— « ^ (5C + a)— » ^* 

£s wird gefordert , die constanten Zähler A^ A^^ A^^^ etc.| 

> 

zu bestimmen« 

Erste Methode. 
Wenn p', I/*., iT', , i7'a> I^'i » etc.^ das bezeichnen, worin 
sich die mit p, 27, U^^ U^^ U^^ etc., bezeichneten Functionen 
rerwandehiy w^enn man ä -|" a = o*, also ä =: — ä setzt: so hat 
man zur Bestimmmig von A^ A*f A*'f A^'^f etc., nachstehende 
Formeln: 



CS) ^' .= pr 

(5) ^" = g;^ 

17/ 

(7) J>"=: ^ 
etc. 



etc. 
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0f^ 



Es wird nämlich zuerst, sowohl in U als in p» für x sein 
Werth — a gesetzt j und dadurch der Werth der constanten Grös- 
sen I/'» pS gefunden. Die Formel (x) giebt hierauf den Werth 
Ton A*y und wird dieser Werth in der Formel (jiy substituirt^ und 
die angezeigte Division durch X'^-a wirklich verrichtet^ so ^ebt 
dieses für Ui eine ganze Fimction« Wird in derselben — « a für x 
gesetzt, so erhält man IPi^ und hieraus, vermittelst der Formel 
(5), den Werth von AK Wird dieser Werth in der Formel C4) 
substituirt, und durch x^ a wirklich dividirt,. so erhält man für 
U2, eine ganze Function» Aus derselben erhält man femer durch 
die Substitution von — -«a für x den Werth der constanten Gröfse 
IPzf und die Formel (5) giebt alsdann den Werth von A^K Durch 
die Substitution dieses Werthes in der Formel (6) erhält man 
1/3 , und somit auch de» Werth der constanten Gvöfse U*^ , und 
4ie Formel (7) giebt den Werth von A^**\ Mit dieser Operation 
wird so lange fortgefahren, bis die sammtlichen Zähler A^ A^f 
A^^^ A^* ^— »>' bestimmt smd. 






Ist A^"^"^^ gefunden, so laust sich aiach der Zähler P ies er- 

P 

gänzenden Bruches jz finden* Denn aus A^ **''>' erhält man auf 

dem angegebenen Wege 17»; und es ist alsdann immer P :=: Z7». 

Zweite Methode. 
Es ist immer 



jf = 



jf:±: 



^»= 












u 



— ^3. . r. 
1 . a . 3 ► dx^ p 



und im Allgemeinen 



1 



a4.£ 

1 . fl. 5. 4.. dx^ O 



» - fi • 3 



. m • dx' 



m 



u 



ki 
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w.enn in .detf erhaltenen Resultaten «^-a für x gesetzt 
wird. 

Um daher die Gr&fsen» A'f J'^^ J(ß^*y zu beskuf 

men^ itnufs man die Function 75 n — 1 Mal nach einander dr£Fe- 

rei^tiiren^ die gefundenen Differential^ ^ in der Ordnung ^ wie sie 

einander folgen» durch i . ßxf 1 • 2 . dx^y 1 . fi • 3 . dx^f 

i.fl.3....7i— r-i. 55c*~* diyidiren^ und in den » — * ;i erhalte* 
n^n Resultaten ^^ a für x setzen. 



Beispiet» 

Es sey der zu zexlegende Bruch 

U ^__- 5x^ »-1" ^ '"^ ^ 

r ~ (ä— !)»(«»+ 1) 

imd es werde gesetzt: 

•man soll die constanten Gröfsen :Jy A^ f ^'S ^^^ auch die Func- 
tion P finden. 

Rechnung nach der ersten Methode, 

£s ist hier 17:=:^^^ 4"*^ — ^> p:=flc*4"*5 femer giebt 
r^C'^i^o» »;=i. Man hat daher ZP :==:2f p' ;=:; £.; folglichi 

nach Formel (i), Az=::j:r.:=z u 
Nach der Formel (a) ist daher 



^-= ^-x "^^ + 5; 



_t^_. 



mithin I/'x = 5 , und folglich nach äer Formel (^)', .-<^' = -^ssj. 
Hieraus erhält man nach der Formel (4) 

X t * * 

mithin ZP^, =— 3 9 und daher nach der Formel (5) , ^''=: — ^ = — J. 

Soll nun noch P bestimmt werden » so hat man nach der 
Formel (6) 



V: 
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und daher P :=i IT^ = |fl!P — i» 
£a ist deumacb 






Hier ist 



Rechnung nach der zweiten Methode» 



. ^ Z7 — X* -j" loae -f- t 



1 \:, U (x* + i)*(io— 2x)+(x» — loa?— •i)(x* + i)4x 
i.a.dx* p fi(x*+ 1 j* 

Setzt man in den zweiten Theilpn dieser jSleichungen x =: i ^ so 
erhält man für 4 9 -^'> -^"> die nämlichen Werthe wie vorher. 



Dritter FalL 



U 



Es whrd angenommen, dafs der Nenner f^ des Bruches ^ den 

trinomischen Factor x*+ax 4"* hahe, so dafs/^=:(x*-j-*ax-|-Ä)p 
imd O eine ganze Function sey. Es wird ferner angenommen, 
dafs das Trinom x* *^ax + b sich rdcht in zwey reelle Factoren 
von der Form X'-\- a zerfallen lasse, welches Statt hat, wenn die 

Wurzeln der Gleichung x*4'^*^"f"*^=^^ imaginär sind, also, wenn 

U 
a^ — 4Ä negativ wird. Man verlangt den Bruch -p. in zwey an« 

dere so zu zerlegen, dafs 



U 



4 + JBx . JP 
x» + ax + * ^ p* 



4, Bf sollen constante Grölsen^ \md P eine ganze Function von 
X seyn. 

Erste Methode. 

Die Gleichimg x* -f- «x -f- * = ^> wird, der Voraussetzung 
gemafs, zwey imaginäre Wurzeln hahen; es mögen A + AV— 1 
diese Wurzeln seyn. Man bilde die Function 



C^] 
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U — (^ + J5x)p = r; 
setze hierauf in der Function Y durchgängig h ^ kV — i für x , 
so wird dieselbe einen Werth von der Form AT^JV"!/ — i er* 
halten y und ilf, iV, werden zwey Constanten seyn, welche die 
gegenwärtig noch unbekannten Constanten A^ B ^ enthalten. Man 
mache hierauf die beiden Gleichungen 

3/:= o, iV=2 o; 
sie werden beide vom ersten .Grade in Hinsicht auf A tuid B sejn. 
Man löse sie auf, so erhält man j4 und JB. 

Die Function F erhält man alsdann unmittelbar aus der Formel 

p_ U—(iA + Bx)P 
5C* -j- ää: + ^ 
wenn für Aj By ihre gefundenen Werthe gesetzt i und die ange- 
zeigte Division wirklich ausgeführt wird. 



Zweite Methode. 

1 



dr 



Man setze in der Function J", ., / . -f- anstatt O, und 

QkV — 1 dx ^ 

verfahre hierauf wie hey der ersten Methode* 

An merk. Die zweit« Methode ist nur in gewissen Fällen j weUhe an 

ihrem Orte angezeigt werden sollen, der ersten vorzuziehen. 

Beispiel 
Es sey der zu zerlegende Bruch 

U ax^ i 

Für den Factor »* 4" ^*^ + 5 is^ P = (ä;* + x^" »)(«^*+ »)• 
Da nun Z7c=:ßÄ; -f- 1, so ist 

Die Gleichung sc* -f- fix -{- 5 = o giebt x er: — 1 4^ flV — .1. 
Wird dieser Werth in T" substituirt, so erhält man 

r = — 1+4V— 1— (^— JB+aJBV— 1)(— fl+i6V— 1) 

=: fly^ + 30-B — 1 -f- (ßOjB— 16^ + 4) ^— M 
mithin ist M :=^ qA ^ $oB — 1 , N :=: sloB — 16A -f- 4. Man 

hat demnach die beiden Gleichungen: 

a^ -f" S^-S — 1 = 0, sloB — 16A + 4 = 0, 

und diese geben A =: -^^y jB ==: ^. 
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4lßfim 



' + t). 



Für den Factor X* -j- * "h * "t 0= (»*+ß«;-f-5)(» 
' und daher 

Die Gleichung ä* 4^ x + * = ^ giebt ogz=i — §-] 2y— j. 

Durch die Substitution dieses Werthes erhält luan 

r= V3. V— 1— (^— IB + ^V'— t)(i— iV3. V— O 

= — i^— ^ + (i^ — flS+ 01/5.1/— 1 

mithin ist Jlft=:—i^—P, iV=: (|^— a-B+ 1) V3. Man 
hat also die beiden Gleichungen: 

und diese geben Az=^ — -^ , J3 =: ^» 

Für den dritten Factor »* -}- 1 ist p s=: («• + Ä*^ 4" 5) 
(x* + 3c + 1); also 

1^;=: flx+ * — (-r^ + -Bx) (x* +fl« + 5) (**+ «^ + O- 
Die Gleichung x* + x £= o giebt x =: V — 1. Wird dieser Werth 
substituirty so erhält man 

¥:=. 1 + 2 V— 1— (^ + JBV— 0(— Ä + 4V— i) 

= ß^4-4^+ 1 +(2-B — 4^ + ä) V— i 
mithin ist i»f=a^ + 45+i, iV=:flJB — 4^ + Ä. Man hat da- 
her die beiden Gleichungen: 

fl-^-|-4B+ 1 =P^ oB — 4^ + = 0, 
und diese geben Ax=:^f B-z^ — f. 
Es ist demnach 

E— ^^ + CT« I — t\ + t^^ I tV — -f« ? 
^~x^ + flx + 5~ x*4-5c+i ~ x* + i ' 



VierterFalL 

£s enthalte der Nenner /^ des Bruches p-den Factor x*-|-ax4-* 

mehrere Mal, so dafs f^= (x* -f- ax -}- byp und p eine ganze 
} Function von x sey. £s läfst sich alsdann dieser Bruch, auf eine 
ähnliche Art wie bey dem zweiten Falle , immer so zerlegen, 
dafs 



ts 
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U A-\-Bx 



+ 



jt-X-B^x 



3r:r;+ •♦• 



und 63 kommt mixiniehr nvtr darauf an, die constanten GröDsen 
A^ Bf A*y jB', etc. zu bestinixuen. 

Methode^ 

Man bilde succeasive die Functionen U^^ U^^ U^j etc. nach 
dem folgenden Schema: 



(O u. 



__ U — jj -f ■Bx)p 



X 



* -f- ox -j- 3 



(5) 
(4) 



TT — ^' —L^' + B'x^Q, 

oc* -J- ax -f- 6 

TT — £7-, >^ QA^'^+B^'^x^p 



und bestimme aus Z7, 27, , LTj , Z/j , IT^, etc. » die Constanten 
A, B; A^y B^; ^", J?"; ^'", B'"; ^'', JB'^ etc., ganz nach der 
ersten Methode des dritten Falles. 

£s werden nämlich zuerst die Constanten Ay Bf ganz auf 
die nämliche Art wie bey dem dritten Falle gefunden. Man sub- 
stituire nun ihre Werthe in der Formel ( i ) > und verrichte die 
angezeigte Division durch x^ ^ ax ^ b wirklich, so wird man 
für Uj eine ganze Function finden. Man verfahre mm mit CT", 
gerade so wie vorher mit Z7, und bestimme dadurch die Con- 
stanten A*f BK Die Werthe derselben a^ubstituire man in der 
Formel (fl), so wird man für 17,, wenn die angezeigte Division 
wirklich ausgeführt wird, eine ganze Function finden, aus welcher 
nun wieder durch dasselbe Verfahren die Constanten ^^', -B", 
bestimmt werden. Diese Operation setze man so lange fort, bis 
die sämmtlichen Constanten Af B; A'f JB'; A", B'^; -rf''', B 



US 



^(— O', J5<-"0' gefimden sind. 



VSp 



tfSS 
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Verlangt ottuoi- noch, überdies P zu bestimmen 9 so suche man 
aus den nim bekannten Gröfsea ^^••"'>', äC»-0'^ die Function 
I Uml es ist ^sdann P:= U»* 

SeispieL 
Es sey der zu zerlegende Bruch 

F*~ (x* + OH^«* — 5) 

Hier ist Z7=ri»t^ + 70c* —^ 4rc, p = ose* — 5,- al*> ^ 

y=:ßx«+7x;* — 4» — (^ + J5x) (ax* — 5). ^ 

Setzt man 9c* + * = o^-so erhält man x =: V — 1, und die Sub- 
stitution dieses Werthes verwandelt die 'Function Y m 
^ — 7 _sV-.x + 3(^ + -BV— O 

Man hat daher die beiden Gleichungen 3^ — 7=so, 3B— •fi:=Sö> 
luid diese geben ^ := ^ , ^ ;=: f. 

Substituirt man diese Werthe in der Formel (i)f so erhalt 

man 

_ ax^ + 7x» ~ 4iy — (f + |x) (ox^ — 5) 

= |(äx* — 14«* — a« + 35)- 
Man behandle nun U^, wie vorhin Z7; so hat man 

r =: |(fix' — i4x*~Äx + 35) — (^'4-J5'x)(flx* — 5) 
und diese Function verwandelt sich, wenn x:=:V— i gesetzt 
wird, in 

oder 3^/ + y 4- (3JB/ _ I) V — 1. 
Man hat daher die beiden Gleichungen: 3-^' -{^ ^:=:(7, 3Ä'— -f rrsa, 
und diese geben -«^' r= — -y , 5' = f . 

Hieraus findet man nun wieder, vermittelst der Formel (a) 

_ |(ax»~i4x^--ax+35) — (— V+fx)(ax^— 5) 

= i( — 8x* -|- 983C* + 14X — 140) 
also hier 

r = |(— 8x»+98x* + i4x— 140) — (^"+JB"x)(ax*— 5) 
und wenn V — 1 für x gesetzt wird, 

.r = — £ii + ^ V— I + ^(^„^B"V—x); 



I 



14 



ZERLEGUNG DER BRUCHFUNGTIONEN. 



4i 



also 3^''— ^ = 0, sB" + ^ = o; mithin ^'<=^, JB'' = 
Aus -^'^ u»d -B" erhalt man endlicht 

'^ x* + i 

= rf (44«' — 4765c» — 68» + 770) 

und dieses ist die Function P. 

> 

Es ist demnach 

^ ,— ' 7 + gac . — 49 + 4« ' I ^38*^^^« • 
/^" 5(x*+i)* "*" 9(3c» + 0» ^ fl7(«;» + i) 
I 44»^ — 4.76X* — 680c + 770 



ra 

07 



-5) 



1 



=y 



r 



Tafeln 



der 



Reductionsformeln für das Integral 

/x«-»ax (a + fac" + ex*" + dx»" + etcy. 



♦ 
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VVeim man alle die verschiedenen Methoden» deren man sich 
in der Integralrechnung bedient, uiu das Integral einer vorgeleg- 
ten Diif erentialfunction zu finden , einer näheren Prüfung unter- 
wirft, so wird man einsehen, dafs es hierbey einzig und allein 
auf die folgenden zwey Erfordernisse ankoiniut: 

i) Auf die Kenntnifs der Elenien tarintegrale, d. fa. solcher 
Integrale, welche entweder wirklich in der einfachsten Ge^ 
etalt erscheinen, deren sie fähig sind» oder wenigstens ao 



angesehen werden , 
f dx 



wie etwa Jx'^dx^ 



fdx 



fl 



dx 



+«'.' 



etc. 



fi) Auf die Methode ein vorgelegtes Integral auf eines oder das 
andere dieser Elenientarintegrale zu reduciren. 

Die Reduction eines vorgelegten Integrals auf andere kaxm auf 
mehrere Arten geschehen; nämlich: 

a) Durch die Zerlegung des gegebenen Di£Ferentials in andere J 

mithin durcii partielle Integration, 
b} Durch die Einfühnmg einer neuen veränderlichen Gröfse; 

also durch Substitution. 

c) Durch die Anwendiuig gewisser Formeln involutorischer 
Art, mit deren Hülfe ein vorgelegtes Integral, ohne eine 
Substitution, oder irgend ein anderes Mittel^ auf ein einfa- 
cheres, dieses wieder auf ein einfacheres, u. s. w. zurück- 
geführt wird. Diese Formeln sollen ausschliefsend Ke- 
ductions form ein genannt werden. 

d) Durch die Anwendung einiger oder aller dieser Methoden 
zugleich. 

Die allgemeinste Reductionsformel ist folgende: 

(0) pcTdx =s xjYdx ^ßxfrdx 
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WO -X", Yy zwey willkührliche algebraische oder transcendente 
Functionen von ac bezeichnen. Aus derselben lassen sich mit 
Hülfe gewisser Kunstgriffe alle die Reductionsfornieln ableiten, 
welche hier für algebraische Functionen gegeben werden. 

Der Gebrauch dieser Forniehi erstreckt sich auf das vielunifas- 
sende Integral fx'^'^^docXJ^ (Xr=:a-[- Är>c*,+ rx*'4" ^5c^*4- etc.)> 
wo für nij rij /;, alle mögliche Zahlen ^ positiv« oder negative, 
ganze oder gebrochene, angenommen werden können. Taf. I. 
giebt sie für das Binom a -f- ^^*> Taf. II. für das Trinom 
a-\- bx'* ^ cx^ 'y Taf. III. fiir das Quadrinom ö-j-äx»'-}-^ä;*»-j-<:Z3c5*; 
Taf. IV. fiir das Polynom. Mit Hülfe derselben ist man im Stande 
die Exponenten m und // nach Belieben zu erhöhen: oder zu er- 
niedrigen, bis man zu solchen Integralen kommt, -welche sich 
durch schickliche Substitutionen auf Elementarintegrale zurück- 
führen lassen, die alsdann weiter entweder vollständig integrirt, 
oder durch Reihen ausgedruckt werden müs^en.- 

Die gedachten Formeln sind übrigens nur so lange anwend- 
bar^ als die Nenner der Bruchcoefficienten , welche darin vorkom- 
m.en, nicht verschwinden; wie dies z. B. bey den Formeln I. und 
V. Taf. L geschiehct , wenn m-^:: o, oder bey den Formeln IIL 
imd IV. Taf. L f wenn m^np:=x o wird. 
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T a f e 1 I. 

R e du c tio nsform ein für das Integral 



ItfMHi^i 



!■■ ■■<■■■ 



VZ. a + Jj6- = X 



I. 






77t 171 



»9 



fx—^dxXf p= 



n. 



III. 



«•-»a«;-?' s= % — i =r7 — ) i — ■ArTfx*-*-^dxXt 

{Tn-\-jip)o .(^m-\~np)tr' 



IV. 



x'Xf 



pna 



fx'—'dxXr = , + -^^P—fx''-'dxXt-*^ 



V. 






VI. 






fiO 
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Tafel I. 

Reductionsformeln für das Integral 

VZ. a + ix- = Jf 



1 



vn. 



r 






^=5 



(m + 7i;»)3 



, 5 = 



(?w — 1»+"/')* ' (m — 271 4- «p)* ' 



2> =: -i^-m^^^^ C ^:=: (^— '4^»)^ 



(wj — S^^np)b 



(771 — 471 + «;;)*-°» «tc» 



i=: 



^ [tti »— * (/ — i)7z]a 



[i» — (/— 1)71+ np2b 



vm. 



{AXf + JB-X'*-» + CXf-^ + Z)-X>-5 + £je>-4 4- etc.*) 

+i:(;t7— *+ i)nafx'^-^dxX>-^ 



^ = 



771 



4-W^* 



B=: 



pna 



m-^^n '\- np 



A, C = 



— - CiL — 1 ) TIA 



2) — (/^ — fl)^g io K» — _Ci^— 3) «« 



r -G> ^= r 

»» — • 3w + w/' TW . — 4/1.+ np 

T — JP — ^+^^na' 

JL, == ^ ' . ' V j— — Ä. 



771 — » 271 -j- 71/; 

Z>, etc» 



Ä, 
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Tafel L 

Reductionsf ormeln für das Integral 



VZ* a + *»• = X 



DL 



{>^ä;*— JBx»*» -f- Ca;-+^---Z)5c'^+*»+ JEx»+i»— etc.7 ^^, 
jj ;=; — 7 j — -— ;r o, Jis — — 7 j— - — r jjy etc. 

[77i + (« — ij/xj-a 



X. 



-i 



{^X^+i-|- jjX^fa^. CA>+9 + Z)-X>+'^ + JEJS>+5+ etc.7 
j^J^^^J^^ 7n + 4jn + 7i^ 

•^ • ' / I ,\ ^9 JtL ,^^ ^ j — -r JJ^ etc. 



J 



ÜA 
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Tafel IL 

Reductio nsf o rm ein für das Integral 



VZ. a -(--*3C» + 4:x^ = X 



L 



m •* 



n. 

i 

Cm — 7i + 2;7z)Ä/- .^ -^ 

— S^ — -r ^ ßc^^—^dxXt 



HL 



fx'^-^dxXf == 



3C*A> 



+ 



Qp7ia 



ß^-^dxXt- 






V 



■■»i^— 1^— 
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Tafel IL 

Red uctions formein für das Integral 

ySc»-*^«; C«+ *ÄJ''+ ^^^)' 

VZ. a .+ ÄÄ" + cyS^ = -X^ 
I t l I ■ I ■ 

im n. J 



mar 



5 = -. ^1? 

ü) =: (2;y/i -f- 3« -f- m^bc 



«^i 






»J 
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Tafel IIL 

Reductions f or mein für das Integral 



VZ. a 4- *aJ* + CÄ«- -f dxß» = X 



H. 

(»»-|-3/;«;a "' (i7»-|-3/>n)<» "^ 



HL 
fx—^dxXt =: 
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Ta fei. XII. 

iVeductionsformeInfiir das Integral 

VZ. a'\-ix'''\'CX^^dx^ = X . 









__ (^+2»+ a;^")^]r.^^..^.^ Y»^ _ (^ +3" +3;>»yy^.,...^^. 



V- 



• • • 



fxf^'^dxXf = 
aic Coefficienten ^, -B, t?, sind 4tif cH di« dfey Gleichungen 



(*r— 3op/£)^' — i2ÄcB-}-a«*Cr:= 



■ra* 



' ( i»— 2a^)^ — ÄÄ-B + Zä^Czzz 



4e — 3* 



^egebeoj tind aus diesen Coefiicientan erhält man 

• C • • • • 

a a 

F = — (w + 5«-f3;;7x)a 



—r- 

C4] 



J 



tß 



TAFELN DEK BEDUCTIONSFORMELN. 



Tafel IV. 

R ednctionsformeln für das Integral 



f^e r kür zun gsz eich em 
^ ^ Jac» ^ CÄ*» 4- Ja*» + etc. + *«<*-»> + ««*• s JT 






S' 

Sf"' 



/s6-+*— aäcJC'-»= 5*' 



ßr-»-^dxXt 

fxf-^'-^dxXt 






ßc'-''-*dxXf = 






«r 



fx'-*dxXfr* 
fxf*»~'dxXr-i 






/x»+»»-'axJK>-'s=5*' 



ßr^'-^dxXt 

fsd'^^-^dxXt 

ßc^i—^dxXt 

ß»ii'-^dxXt 



= 5; 

=-•5;' 

= 5';' 



ßfi^-'dxXt = 5f 
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Tafel IV. 

» 

Reductionsf oi;i«eln für da$. Integral 



pnbS'— QpncS'' — 5pndS''^^ ^neS"'^ 



'€tc. — £i» — 2» -f- (^ — a)f;/i3jÄ? — [iw• 






111. 



(m + kpn^fx'^-^dxXf ss 
+ (A — Z^pndS'i' + etc- + pjuS'/'-^y. 
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r= 



=ae 



Uie Lacegrale der rationalen DifFerentialfisnctioiien können ^ in 
Hinsicht auf die Operationen, durch welche sie gefunden werden, 
fögHch \xk die aacfafltehenden dref Classen georrdnet werden: 

. i). Integrale von Xdxy wenn die Function X entweder an sich 
schon eine begränzte Reihe von der Form ö-j-^x'-}"^^ 
dx* -4" ^^c* ^^^f ^^^^ durch die Ent Wickelung der darin vor- 
handenen binomischen und polynomischen Potenxcn und ih- 
rer Producte unmittelbar darauf gebracht w^erden kann. 

fl) Integrale von Xdx , wenn X eine solche Function von x ist, 
bey welcher dieses nicht Statt hat» 

m 

2) Integrale von Xdx , wenn dieses Differential aus zwey Thei- 
len Ydx , JSdx j zusammen gesetzt ist, von welchen der eine 
zur ersten, der andere znr zweiten Classe gehört» 

Die dritte Classe hat nichts Eigenes , wnd kann daher ganz iiber- 
gangen werden; denn, es ist inaxaer /Xffx :=z:jydx '■^fZdx- 



Er$te Classe d.er Integrale^ 

1) Vfhrm k die willkühriiche und nach Willkühr zu bUdende 
CoRstanie bezeichnet, so ist^ m mag positiv oder negativ sieyn, 

/ax'^dx z=z i — + k» 

Ausgenommen hiervon ist der Fall, wo m :=^ — 1; denn alsdann 
ist < 

Jax'^dx zizij'-—- =; a log « -jp k sä a log x -{- »log i^ 



I 



X 



= a log k % :=: log k^x* =: log k öc*. 

}t 1_ 



ü 
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fi) Hieraus ergiebt sich 

5) Hieher gehören auch all^ Integrale von der Form fX^dx , 

\ fX^r-dx, fX-Y^Zfdx^ etc. , y^^ , f^"^^^"^ ^ ^^^-^ ^"^ 

X, Yj Zy Fiuictionen von der Form ä-|- bx^ -|- cac* -j-<£x' ^-etc. , 
und in, /i» Pj etc. , ganze positive Zalilen sind; denn jede solche 
Potenz vrie -X^, l^" , ^»5 etc., läfst sich mit Hülfe des binoiui- 
schen oder polynomischen Satzes in eine hegränzte Reihe verwan- 
deln, welche aus lauter Gliedern von der Form ax* bestehet, und 
das Pxoduct mehrerer derselben vrird daher auch aus solchen Glie- 
dern zusammengesetzt sejn. So z. B. ist 

/(a 4- hxy^x = u^x -\-ubx^ + ^b^x^ 

fQax-]-bx^ydx = ia»x*+|a*3x'+JaÄ*3C«+-Ji'x'' 

/(««' + —,ydxz=::ia'x^^Qablogx — ~ 

f(a-{' tx^ — ydxzzz Ä*x-j- Ä*x;*-{-2Äclogx+|Ä'x'+aicx 






-^ x* (Ä-Ox*-^^(Ä-3)x*-5T^(Ä-ö)x*-» (Ä-^4)x*-V 

Da die Integrale, welche zu dieser Classe gehören^ sehr leicht 
zu finden sind, so bedarf es dazu keiner Hülfstafeln. 



I 



Zweite Classe der Integrale« 

Zu dieser Classe gehören diqenigen Integrale, welche unter 
der allgemeinen Form 
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J a 



ax*-|-Ä%*"' -- <x*"* -^ 4x*"5 -^- etc. 
begriffen sind; oder wenn Zähler und Nenner durdi a diyidirt 
wird, unter folgender: 

1 /-2(x* 4- 35x:— ' 4- gx—'* + ©x— -5 + etc. ^ 
äV X* 4- «X*-' + /ex*-a 4- yx*-3 + etc. 
Man kann der Sache unbedchadet annehmen^ d^Is m < ^ s«y; denn 
wenn m > k oder inz=ikf so wird man durch die Division den 
Bruchcoefficienten in zwey Theile , nämlich in eine ganze Function 

l^und in eine Bruchfunction p. auflösen können, so daCs der höchste 

Exponent Ats x iiu Zähler U kleiner ist , als im Nenner Vj und es 

braudit daher, ^z, fYdoG «ich finden läfst, nur / -pcJx gefunden zii 
werden. Wie dieses mit HiUEe der iia Vorhergehenden gegebenen 

Metboden durch die Zerlegimg des Bruches p. in Partialbrüche ge- 

schiehet, -wird in allen Lehrbüchern gezeigt. Da aber die hierzu 
erforderlichen Recliniuigen für einzelne Integrale sehr beschwer- 
lich siiid^ 60 hat es der Verf. für nützlich gehalten, die hier fol- 
genden Tafeln zu verfertigen 9 wo liian die Formeki für alle die 
Integrale, welche jnuthmafslich in der Ausübung vorkomtmen 
können, sogleich vollständig berechnet, und in der einfachsten 
Gestalt, deren sie fällig sind, vorfindet. Die allgemeineren For- 
meln, nebst den bey der successiven Berechnung gebrauchten Ke- 
ductions formein, sind am Ende angebängc, weil sich in den Ta- 
feln selbst kein schicklicher Platz dazu fand« 
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- - X- _- ^ -- i 
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J Ca 



x^dx 



(a-f Äx)* 



Taß n. 



VZ* a -f- bx z=3 X" 






t 
bX 






xdx 



fr 

*x^dx 



= ra + F^°s^ 



— ^** 3ax' . 3a» \t ,3«» , _ 



/X*(iX /sc* 2ä^\ 1 12a , .^ 



J 'XJ' ^\Zb 

fo^ 



üax'^ , ^a*x* 4ä*\ i 4^"* , -. 



X* ~*V5* 



5* 






3ax* ^^ a'x* 



10& 



ab* 






6a' 
~ -Jf log X 






3<w.f 






«<ir4 



7a'flc 

123* 
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4.v3 



*ja^x 
6Ä» 



S.V.3 



+ ^')i+ 



7a' 



log-r 






a^« 



4a^x 
15^ 



aa'x' 



■^ 3*' ~3*^ 















566*"^ 14*' 10** "^ floi* 44« 
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5S 
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/ (a 



oc^dx 



-f- dxy 



ITaf. IV. 



VZ. a 4- *x =^ JK" 



V4 ^ 



dcdds 



x^dx 



^_^ /x^ , g \ y 

— /** J_ ^* J_ fl»* \ r 






►x'*^» 



5C /X* 



/ x^dx ^ /x^ 



^ *^^'^* ^8^^^ ggg^ N t 4f , «- 






s^ 



i* 



^» 






/Ä^^stt _ /3c^ ax^ I 5g*x^ __ 



-f -^ log j: 



6oa^x^ 
b^ 
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'X'^dx 



/ x'dx ^ 
"xT ~ 



f<i/.3 






+ 






35«' 



+ ^)ii + ^^^^ 
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4« 
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308«i\«.__56«!i ^ 
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4*^ 
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Ztf-r- 



"=rr -inE 



x-»x- ::" 



«"rtxr^a- ~r*^ * 3 
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VZ» a -}" ij? := -3C 
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xdx 
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/ x'^dx ^_ __ / x* . tt x ■ •* \ r^ 
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fx 
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-f- ^ log JT 









,6 












7äc 



ab 



T + 



A4 "T A« "r " 



*^ 






a^« 



/ a?'3ar /x^ b^ax'^ . £8;^^ 
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VZ. a-i- bx =s X 



f dx __ _i L 1 ^ 

/ xX^ ~~ aX a^ °^x 

x^X^ ~\ ax a'JX *^ /»' -^ x 

J x*X^ \ aax^ ~ aa^x~ u* JX a* ^ ^ 

r^dx_ __ / _j , ^* _ i*!^ __ 4*.'\ * J_ ä*l 1 ? 

y x*X* '~ \ Sox» "T" 3fl»x« «»« «* /i "T" a* ^^ X 

rj£_ _ / I_ . 5* _ 5^' J_ J*l. J_ 6i*V 

r dx _ / _i , ih 7** , 7^^ ih 
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~ SUi^x ~ a" JX a» ^ a? 
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J x^X^ \ Zßx^ "*" ö6a*^' T^^dh? "^ xoaf^x^ ^oa^a 

+ ^3*! 3*L . .9*1 , 9*^V_9*!i^^ 
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J 3^(a 



dx 



(a + bxY 



Taf. X. 



VZ. a -[- ia: = X" 



fJfL — /'ll 4- .5*f 4. *!£!^_L _ i w ^ 



dx 
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J x^X^ 
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+ -, log - 
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Taf. V. r ^dx 

J (a 4- bxY 



VZ. a + ix = 2C 



/ dx ^ ___ « 
X" '~' tf>X* 

/ xdx fx . <* A ' 

/ x^^3? /^ üOA^x^ 45^^-^* iiog^a? i25ä^\ I 

-ff log j: 
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__875flV 35«* . „ y 
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, »5400^ , 875a« \ 1 ,70«*, ^ 
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VZ, a -|- hx s= X. 
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xdx 
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fx^ , Ä«r* , 



=-( 



ÖÖ*^* 



a'or 



*^ 






*x^dx 



/x^öx 
'xT'^ 
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VZ. Ä + *x = X 



Sx i i , JT 



r* ax __i i_ , A 

/ xX^ ~ aX a^ ^^ X 

m 

/ dx / i £* V 4. £^ 1 ^ 
x^X^ ~\ax a-)X "^ a» «^ x 

y a;^Jf > •" V 3äx» "^ Sa^a;« a^x a^ )x ^ a^ ^^ x 

r dx _ f i_ . 5* _ 5*' . .ML 4, ^\L 






/ x*JC* V 5aa?* '^ ioa*x* aa*x* ^' Ä*a;* ' «'a? 
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jinmerkung zur vorhergehenden Tafeln 



Es ist im Allgemeinen, wenn X seine Bedeutung auf der yorigen Seile 
behjüty 

-— - IZ ■ Aro Tang — 

,ß€x+ b — ]/(Ä* — 4ac) 






log 



Die erste Form wird reell , wenn fyic — ^ positiv , die zweito wird es, 
wenn 4^c — 6^ negativ ist. Hieraus ergeben sick stwey Fälle : 
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:z — - Are Sin t, ZZ — - Are Cosi — ;^ — » ) 

yk BcX yk \2cX J 

i (acx + Ä)« 

^ — Are Sin vers — . 

yk 2cX 
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/d.r 2 _ xyk 2 _ 2flf + &jr a ^ aX/öJT 
— ZZ — Are Tang — — - Are Cot 3: — Are See — ^ 
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2 21/aA: 2 jryi 2 ^ ^ fia + Ä.r 
ZI AreCosec --z: — ; Ar«Sin -.^Z— - Ave Cos — - 

yk xyk yk syaX yk ayaX 
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IC '^ yP ^^ Cb — )//') ( 2CJ + * + V^')' 

Tn beiden Arten von lufegralen .kann |/^ und yk^ sowohl positiv als 
negativ angenommen werden* 
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^^3? '^ V a/w* aVuT a^J xX 
dx 



J x^X" 

dx 






5* I 5^*^\i _l5** r^^ 



Sa^o; 



■I 



fia 



/X'^Q.aU X. 






dx 



J x-'X^ 

dx 



5«^ 



7^* 2*^V^_7*^ r^ 



6ax^ ' ^a^x 



a^x* 



xX 



J x'^X'' ~ \ lax^ ^ 



36a*a:* "^ 6a*a: 



4- 21-, 4. 









/ 



dx 



5» 



or'i:^ 



\ 8«^ 24a*Jt?^ Ifla'^c^ ^^ 4a*a?' 






ii5 



ii5^ 

63a a?' 35a'a?^ 



fifl^y X 

^ fiaVX 
"*" a^ J xX 






lOO^ 



z& 



+ 






iS«**^^ 3« 

a«^ /X aa^ J 'X 
— ^ — - J . .«. , >^ ■ , 

'_5*'V ebl rdx 



Ot* 
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Taf.JCK. 



f 



dx 



x^i^a -f- 6x*) 



VZ. a + bx* = X 



doo 



X 



dx 



/dx 
^^^ 

/ dx ^ 
x^X'^ 



vx 



"^ ax aJ X 

1 h fdx 

SLox^ aJ xX 



fia ^ X' 



^ 



x^X 

dx 






x'X^ 



5aj 



J x*X 



dx 



1- + 



h h* h^ rdx 






fia^o? 



£2 fOX 

'^~a^J xX 



2^% 



'Jax^ ' 6« X 






• %0X* "^ßa'x^ ia^x*'2a*x**a'^JxX 



/ ax 
. x\'>X~ 



%ftX 

1 

^äx' 



T + 



*» 



** 



*« /-aa; 



^a: 






loax 



lO 






+ 



^y** o^ /»cfo? 

Ä^a? a^J X 



8» a? 



2^8 



6^^ 



i^a'^x 



4^4 



fla^o? 



5^a 



J* pdx 
a^J xX 



/ dx 
x'^X'' 



iiax 



T + 



fr« 



Qoa; 



*!_ + 









ae 
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4!S 



/; 



dx 



ic*(a4- bx^y 



Taf. XXI. 



IK 



vz. Ä + io?* Ä jsr 






dx 



QmX aJ xX 



J xJO" 

/ dx / 1 Z^x \x ^ 3^ rdx 
x^X" '^^ax aaVX ^a^J X 
/dx / 1 ^ \i ß£ rdx 

X^^ '^ \ 2ax^ ayX~ a^J xX 

/ dx / I I 5^ I S^^J gy I 5** fdx 
X^X" ~ \ 3Ä«:*"^3a*^"^ ßa' Jx'^Q.a^J X. 

f dx _ / 1 [ 3^ r 5^^V I 5^^ /'^^ 

' 2a^JX /Qa'^Jx 

J x^X^ \ lax'' "^ 36Ä*a?* "^ 6a*a?» "*" a^x '^ 2a^ }x 



dx 



J x'^X* 



* ~ ( Sax' ^ 



/ dx 
x-'X' 
dx 



5«« 
:Y i 






öät* ' 5a*Ä? 



ra^y.* 






^ oa^J X 



f. 



dx 



ar'i:» 



/'- -i_ 4- 5^ ^ _ -5^' . 



5*» ,5* 






/ dx / 



X 

aaVJT 
■^ a^ J xX 

fli»« )x fl«« y X 

3** 



\oax 



I» 






i^a?x^ ^ 



i» 



fla^'-a:* 



•_ 3*'V ^ rd 

"«^ /-x: «« y ^ 






56 



INTEPRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



f 



SB 



9\ 



Taf XXIL 



f 



dx 



Ä?*(« 4" *«^0* 






VZ. a -f Ax» == ;C 



/ dx 

/ dx 
x'X} 

/ dx 
x^X' 
dx 



= (: 



A. j- !^\JL j- — ^^^ 



,^^'2a^)x^^ a^J xX 

\ ax 8a* 8«' /^' 8«^*/ yt 

\ Sät* 4ä* fla' /^ Ä»y. 



5a: 



a;*-*"* \ Sät' ' Ja^o?'*' 
dx 



^h 1^175^*« I 35^'^'\ I I 35** fdx 






«^HB^ .»V^M^ ««« 



J x''X^ 
dx 



= (• 



i . L,4.9*!j 3*'^*\ 1 



Q.a 



\ 



dx 






/ dx _ / 
J xVD~\ 



635* /"^a; 1 

~"^J "x 



L_4. 5* 



6^07^ 



Ifia'o: 



2^4 



5** 15*' 



3^2 



Sa^j: 



^«2^ 4- "^ 
7äx'' ' 35a*a;' 



53** - . 33*2 4. ^^5*^»^ 









8«^ 

*««5 D/t3^4 . I 



8a' 

Vi 99*1 f^ 
'JX^ '^ %a^ J X 



5h 



45*' 



. 4. 

g^3jj4 I Q^a'^x^ ' 4a' 



15** fd^ 



J x^^'X^'^K ^ax^'^ 



, i5*^3:^\ I ,15** r 



13* 145*^ » 143*' 

63a*ar' 315^^0:' ' lo5a*ar' 



« ^ xX 
145** 



l^a^x 

7i5*]£_ i43*^\j 143*^ rdx 

"^ fl4a« 8a^ )X^ "a»^^ J^ 



•^ 
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J x"( 



dx 



a-{- bx^y 



Taf. XXUI. 






YZ. a -^ ix* = X 



= ( 

=( — ^- 



. b^x'*\ 1 .' 1 pdx 






Mb 



/ d.T 

/ ßx 

/ dx 
x^X"^ 
r dx / i ^ _3^ . Q.'jib^x , 55b^x^ j io5&^a?^ \ i 

y^^j:4~\ 3^^''^a*:p^ i6a' ■*■ aa'* ^ i6a^ )x^ 

. 1053^ rdx 
^ ißa'^J X 



3^*' 



a^ a* JX^ a'^J . 



55»' v^gg 

'dx 
xX 



f dx _ / i_ , 5* I 55** I, 



fla* 









5a? 



xX 
3 



•JC^ 



/^_ ^ j^ ^** .^ 33*1 ^S^ib^x 77t^j? 

\ 500?' ' i^a^x^ 5a^x 80Ä* ßÄ* 



J x'^X^ ~ \ 6ax^ »" 



b ._ 5** 
2a^x^ 2a^x^ 



X' iGa^J'X 



55*1 
3«^ 



13* 









35ß*a? 



dx 
xX 

/jrjigb^x 
80/K' 






429*' 



x'^X^ 



=(- 



8^z^ 



8 



+ 



7* 



+ 



1755^0:' 



4^ 



+ 



Qa^x"*^ 
35*^^* 






5a: 



I 35*' I 385*.* 



Sä'^x- 



12a 



35* 



2a 



^X^ 






dx 
xX 



w 



C8] 
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Taf, XXir. 



f 



dx 



ar(^a + *«*)* 



VZ, a + ia?* = -r 



dx 

dx 






/ 

/ dx _^ / 1^ ^^ 857fcg ^^ 
x*X^ \ ax iflQ«* 



IIa* 



515^ rdx 



128« 






a?5^ — \^ fl^* 2i^% 6a* 4a* fla' /X* 



aV : 



/ dx ^ /^ i_ 



a^^ xX 

I ii3 I 3069^*3? I 56fli3^a?* . 4a553^j?^ 
^"'"Sa^Ä? ' laßa' ""^ iflßÄ* 128«' 

X1553* /^3£ 
X 






5^ 






1253* _. 6^b^x^ , 105**^:* 



+ 



+ 



ßa^ * ^a^ * 4«' 

i5*'a:^\ i I 15** pdx 

xX 



+ 



2a' 



/x?^ a« y ^ 



X* JT' ^ \ Sax'' "^ i5a^a?^ 



13* »43^' 59897*^^ 73o73*'^^' 



i5a'a: 640a* 64oa^ 

iioii^^g?^ 30053 ^x'^N 1 3003Ä' rdx 

I28a^ 128a'' )x^ TqQo^J "X 

f dx _ / 1 . 7* _ 7^* _ 875^' 455**^* 



2a'a:* 24a* 

245*'^* 35*^0;^' 



4a 



f dx _ / 1 , 5B ^ 

J x^X^ "" \ 7aa?^ ~ 7a^a?' 



_35*!£lV 
2a'' JX 

13*? I i43*! I 



7a^a?^ 



7a*a? 



■ 313173^0;* I 235953^a;< . 64353^0;'' 
' 128a* ' 128a'' ' 128a* 




6a» 

55j^rdx 

a^ J xX 

896a' 
■ 64353^ ndx 
^ 128a« y X 
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Taf. XXr. 



VZ. a + bx* — X 



dx 
xX 









=r — ^- 






693*2£!\Ji 693* Z*^ 

256a^ )X^ ^^ßa^'J X 1 

77**jc^ 4733^:* a7i*a:^ 
4a' . 2a* aa^ 



3&^j?^ \ 1 _6b r 









. 7007*^0^ ,3003*^^ 



/ dx / » I Ib I 



256a'' yji:* "*■ 256a'' 7 X 

959^' . 539^^^^ j_ 3a9*^a7* 



40a* 



8«* 



4a^ 



+ 



i89*^a:^^ I 2i*^^«\ 1 



4a^ 



"^ ßa'' yX'"*" a' J xX 
p dx _ / i_ j b _ 133* _ Q7599^^'3? 3389»^^^* 

3005^^^:^ Q.ioQ.ib^x'^ 90o9&'^x^ \ 1 90093' /^(9j? 

~ loa^ i28a^ 25Ö«* Ä^' ""256^7 "X 

/>_a^ _ / i . ^b j \lyb^ ^ 959^^ _ 539^*^* 



+ 



3«' 
dx 

xX 

469185^*:^ 

700:^ ' S5a^x^ 7a*x* ' 7a''"j? ' 1792«^ 

5761473^^^' j^ 72933^^^, 510513'^a:^ . 2i8793'a:^\ 1 

xaSa« "^ 256a5^ )X> 

, 21879^ / ^£ 
"^ ^}üa^ J X 



658*^^^ i^b^x^ 283'^jg« \ 1 563' n 

^ 3a^ ar a« j^» a« 7 ] 

/^ gjc _ / i (_ 17^ _ 17*^ ! gsi3' . 



896ä' 



+ 



10a 



4-^ 



^ 



6o 
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Taf XXV L 



J ia 



dx 



-j- 3x *f- cx^ Y 



VZ. a-\'bx'\-cx^ zzzXy l^c — ** = A 






dx 



dx 



/öx / ÖX 

— pr z=5 / —Y (Man •. die folgende Seite,) 



/ dx 



Qcx -f- b ^^ Q,c rdx 






1' 



-(4/^*"^ 



7<: 



ga'uY:» 



^<ii^^!S)c-+«+^y 












flßß«^* 



4 — reiz l.£2p::_ 4. j^q:i"_ j_ 



^ '^loSÄ'-X« "^VoA^Jt-^^SA^A*^ A^JT 






"(bAuT«"* 



+^l^)c-+')+^y$ 



15^ I 















k*X 



vs 



iW 
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Anmerkung zur vorher gthenden Tafeln 



Ea ist im Allgemeiaen, wenn X seine Bedeutung auf der rorigen Seile 



1 



behält^ 






l/(4ac— 6«) 



Aro Tang 



sex* -|- h 



y^ac^ 6«) 



log 



,2cx-(- b — 1/(5« — 4ac) 



Die erste Form wird reell , wenn 4ac — ä^ positiv , die zweite wird es^ 
wenn 4^0 — b^ negativ ist. Hieraus ergeben, sich zwey Fälle : 



I. 4äc— Ä* positiv. (VZ. ^ac — i* =: A.) 



/ 



— ^ — ArcTane — m — Are Cot -= — S — Are See 

X yJi ^ yk yk^ ncx-^-b yk 



yk ^ a 



S]/cX 



yk 

^ Are Cosce^ ^ Are Cos ZI Are Sin — • 

yA acjr-f-^ yh . a^/cJC ]/^ aj/cJC 

IZ — - Are Sin ZZ — - Are Cos( — - 

yk 2cX yk \2cX 

1 (aar -f- &)« 
ZI — : Are Sin Ters — 

yk ucX 



-0 



nnd wenn 



'j 



Sx 



fQr X z: o verschwinden soll. 



/ 



dr 2 _ xyk s ^ 2a + bx ü , S,yaX 

— — — ArcTane z: — : Are Cot ^ — Are See — 

X yk ^.a-^-/fx yk xyk yk ta-^bx 

2 ^ ^ nyaX 2 xyk 2 ^ ^ fia -I- Ar 
ZI— — ArcCosec -z: — : Are Sin — -:^-.— Are Cos — 

|/i JTj/i» 1/i» 2yaX yk ayaX 

1 . (2ax'j- bx^^yk i kx» 

ZI Are Sin ZI — Aro Sin vers — — . 

yk 2aX yk 2aX 



II. i{ac — i' negativ. (VZ. ^*— 4^^ =: A'O 



^dx 









1/>K ^ 2ci- + 6 + yk' ~~ yk^ "'^ sycX 

und wenn das Integral für r ZT o verschwinden soll^ 

/dr _ i , C* -h l/ k'){2cx -f 6 — !/ >{/) 
If "* pP ^ (6 — ]//')(acjc+6+ |/^')' 

In beiden Arten Ton Integralen .kann yk und yk' sowohl positiv als 
negativ angenommen werden. 
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/ 



af^dx 



a -|- ia: -j" £a:^ 



VZ. Ä -j- &r + ca?« = JC 



dx 



=/ 



dx 

X 



/ ax 
X 

/ xdx i_.. x^^ h^ rdx 

IT 

'X^dx 



[Man f. die voiliergelieiiAe Seite. J 



^f-J^^^ß^+CI^-!)/ 



X 



SLC^jJ X 



4 






cJ X cJ X 



b^ Qah 



dx 
X 



X "" 

X ^ 6c 5^*"^U^' 4^V'^ U' ^V^ ^ 

X 



Jfx^ , /h^ £\ r ^dx . ah p x^dx 

4c* '\C* €?// X ^^ C^J X 

5c 



<S-'t¥ 



'X^dx 



b px^öx 



X 



"X" ~ 'Je cJ X ^J ' 

/x^dx £^ bx' I /&* ä\ px^dx 1 fl* /^. 



»a:''^^ , ab rx^dx 



I 



f 
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/; 



af^dx 



^a -^ &c -f- cx'^ )* 



Taf. XXrilL 



VZ. a'{-6x^cx*=zXf 4atf — **=A 



/ dx 
JSP 

/ xdx 
X^ 



^ Hex -^i f üc p 

^ kx '^TJ 



dx 
X 



h rdx 



'^ acX ücJ ^ 



-2C* ^ cX'^ cJ X* 

/ x^dx /ix . g \ 1 > 1 > y at^rdx h r 



X 



'X^dx 



qA rx^dx Ja nx^dx 



/ x'^öx x^^ ao r x*öx 5a rx^d^ 
X^ "" cX ~J "Ic^^ TV "^ 



ic* 3'^ 



x^Bx , gaÄ fx'dx 



ac 









+ 



/"§*!_ 



ifla3 



\<?' 






X 

dx 



/x*dx '^__^ x'' 6b fx[dx Ja r x^dx 

"x^^ 5^ 5^y rx^ öi^y X* 



^ipi 
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f 



(a -j- 3x -|- cx^ )' 



VZ. a-\'hx-{'CX^'=:Xy C^ae—h^=zk 



/ dx 
X^ 

/ xdx 

/x^dx 
dx 



=.(5ä»+fö<-- + »5 + F/f 



dx 



^ji o^ röx 



— ( 3c + i2'c^)^ + [öc^ + Zc)J X^ 



a\\ ab p dx 



i\c^)X'' ^c^J X? 






/ x^ox / x_ ^^ 

/ x^dx / x^ bx* ^__ ax\ 1 , a^ rdx 
"XT '^Kc 2c* cVX* "^ c^J X^ 



'*x^dx 



x^dx 



^x^dx 



^XT ~ '^J "xT 7J 'xT cJ x^ 



dx 



/x ox ^ 
'xT ^ 



x^ 

^x'^dx 



x^ ^ 3Ä r x^dx ^^ 5« r x^dx 

7X^ ~J X^ cJ X} 



x^dx , 10Ä& px'^dx 

'xT 



/x^dx /Jt:^ ^bx^ \ t . /6&* 3ä\ r x^dx , iOtf& •, 
A» ~ W cW^ ^ W* c)J X} '^ c^ J 

)x r ^ _ 5^^^ T /"!£*! _ ^ \ 5 1 1 



/- 



6r 

lQ.ab 






/x^dx x^ 33 r x^dx £ä p 
"X^ ~ 4cX* 52^^ X* cJ 



33 px^dx üa px^'dx 



V 



#r 
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J (a 



oc^dx 



( a 4- ^«a? -}" cx^^^ 



Taf. XXX. 



VZ. a'^bx^cx^:=2X, /iac -^ b^ zis: k 



rtk 



*^x 






xdx 



/ xöx 1 ^ r 
1^ ~ e^X^ QcJ 



h pdx 

X^ 






^a\rd^ 



JJ X"^ 



/ x*ox . ^ r 



jg* 1 bx 



/a;'5a^ / x^ bx^ ax^ g^ \ 1 g^Ä V» 



5a? 



dx 
X"^ 






. g,' />a^ 



^4 



/x'^dx 

/' x^dx 
'X^ 

\79^dx 



dx 






'^4 



37*^ 4^ nar dx 7g nx^d- 

~ Tx^'^tJ "x^ ~J 1^ 



r oü^dx /x^ Shx'^ \ J_ r /io&' 4g\ r x'dx . 55g& rx^dx 

J X^ "K^c ac^JX^'^K.c^ cjJ X^ ^ üc^J X^ 



[9] 
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TafXXXL 



/ 



oc^ax 



(a ^ 4wC -j- cx^y 



VZ. a + *a? + ex' = JS:, 4ac — * = Ä 






x5j: 



5a? 



y TX^ V 7^ "^ 5ßc^)x^ "^ V14C* "^ 7c/y x^ 

^« ""V 6c"'fii^» 56^5 fl4c*/X^ \i4c3*^i46Vy ^^ 

/ a:*3a? f ^V [ ^^* ^ ( ^^ ] ^ ^ 1 ^' , 17^^-1 i 

/a?'3a; / ^ .^ 5£l j_ ^^^ .^ g^^ ^_ a^ \ ji^ 
"X*^"^ \ 4c 6c* "»" flic» 56cJ 24^5 ;x* 



/a&» , 5^'^ \ fdx 



x^dx^^ 



'x^dx 









3a:'\ 1 



3^VX^ 



3&a:* 



, /^^ I 3f\ r x^dx . ßab rx^dx 

/ a;-''^J; , /5a&* , 55a' \ fx^dx 



J 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



«7 



/ 



af^dx 



(a-j- bx -f- cx^Y 



Taf. XXXIL 



VZ. a+i:j?+^a?»=:^, 4a^ — i»=:Ä 






25ac* /»^x 



+=r/' 



/* xäx 1 ^ näx 

x^ ^ \ocX'^'^TcJ x^ 



3jg 
X^ 



'x^dx 



a:*5a; T x^ , 6a;* / 6» , a \ , 3« , iiä5"j 



5a; 



~V42C*~7^3 ~SL\C^)J . 

/ 



<9a? 



a:*<9a: 



^6cX' 6cJ 'X^'^^J X^ 






x^dx 
X^ 



x^dx 



/ x*dx r x^ ba^ / &' , 7« \ , __^ - a^-r^ l i 



6«» JJT' 

'^^[fj x" "^ ac» y ■ 



;f« 



«ö 



x'Jj*.- 



AL£R WSTLRESTIALS, 



Tcj.XXXIlL 



f. 



er 



:*'«— Ix, -^ 



— hx-^ £** = X 



/ 







1 JC 



ax 



/ ex 

/9x 
x}X 



AT 3-x* ^"^ X 'Za^ a J X 



fh 



■—• 



\i«* 



7 



/*« 






ax 



/ (TX 






/^* tlB- 






ax 



x*X aJ ^ 



x 
x^X 






?x 



y x'X — 6«z* "•" 5a»jc' U«» 4^'. JT* Va» «» J x*X 









J x*X lax' ' 6a*x* \5a* 5«Vx» "*" 'v4«j-» aa> x* ! 



** gi'r , c'\ p dx . ,'h*e 9ic^^, 



I 






cV 






dx 



/0X 
— . kam Ütx x^o nicht 'mschwin^coy weil alwlinn 



log — ^ log o z: '* 00 wirJ« Uebrigi 



it log — =: — log — . 
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i 



/: 



dx 



(X^(^a -^ bx -\- fx*)* 



Taf. XXXir. 



VZ. a^Bx'\'CX^=iX 



dx 



dx 



/ äx 1 . t - £^ b rdx h röx 

xX"^ ~ ßÄ-X""*"fifl» ^^X ^^J X" SLu^J X 

^^J X 

hc\ ndx /5^* fec\ />i9a; 

— jy -^ - 1 / ,, 



-^ 



Sa' 
2a' 



X^ Va^* aV-' ^ 



x^X^ ~ L Zax^^ia^x"^ Va» ' Za'Jx ~ a"^ "^ a^ }x 

U' a^J ^X ^U* a' ^ a^)J X^ 

"t"\,a^ ^ a^ )J X 



dx 



x'X^ 



I 5S r dx 3£ /* ^x 

4flx*^ 4«/ x^iC* aa*/ x'ut* 



(9x 



_ / }_ ^ 5^ V . /3»: _ 7£\ r a^ 



gÄr i^ c^x 






f dx _ r 1 . 7^ _ /7^* _ <? \ 1 li , 



pb^ ^ 5$bc\ r dx /Q,\b^c ^ ac^N n dx 



dx 



/ öx ^^ 1 8^ r dx 9£ r dx 
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Tqf.xxxr. 



/ 



Ar 



a7*(a -j- Äx -|" ^a:*)' 



VZ. a + *a:4-tfx* =X 






b rdx 
'äa^J X 



dx 






dx 
xX? 



5£ rdx 

aJx^ 



dx 



dx j^ lohc ndx 



r dx _ f 1 T g3\ 1 . /6h^ _ 5c\ ^ 

J x^X^ ~ V ÄÄT» '*"a WX* "^ V «* « /-^ - 

/ dx r^_^ 1 . 5^ ^ /io5* 7g \ 1 "I 1 

/ dx 1 3^ /> ^J? fitf •• ^. 



x^a:^ 






dx 



x^X^ 
\l^c p dx 



~ ^a^J X 



3 Yl 



f dx _ r 1 , bfi _ /?** _ 5^ M 1 

/i43» 49ftc\ n dx (o6b^ xoc^\ p dx 

/ dx t_^ 9^ r dx ^^iic p dx 



\ 
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ae 



=% 



•"•<^»" 



/ 



dx 



af^(^a-\-bx -^^ cx^^^ 



Taf. XXXrL 



VZ. a + ix + «c* = JC 



dx 



/ äx 



&aX} 



"^4a*JS:' "^ 



Q.a^X 
b r dx 



+ TIX log Y^ 



h rdx 



o f^^ g rdx b r äx 



h pdx 
2aJ X^ 

b r dx 
2a' 



dx 



1' 4^ r dx 'Je pdx 
axX^ a J xX^ aJ X^ 



/ dx 
x^X"^ 

f dx /^^ t . 5^ \ > I / 10^^ 4£\ r 3:c 

J x^X^ ~ \ floo?* ^ 2a^x}X} ^ \ a^ ^ ajJ xX'^ 



^ 2fl* J X^ 









33? , 



7* /» <9a: 



Z£ /* 

LaJ 



l^ax^X? i\aJ x^X^ 2aJ x^X* • 



5£ /. 



J x"^ 



4bc t dx 






x^X^ 



f dx__r 1 , 3^ _ /3*1 _ g \ 1 "1 1 

J X''X^~L Qax^ '^ loa^x^ \5ö^ • Sia^Jx^JX? 

/ ai&^ 34*£\ /* c^g? /63"g 5g^\ />^ 

^r«;X^ ~ ~ nax'^X^ ~ naJ x'^X^ na J x^X"^ 



^M 



r*'*"'-*3.'«^ 3 ' T"l ^ S^^ Z^^irri-Ic -r7- 



< 



' - - . -. 






y-= — ^ — — 



1 



-»^^ 3L — - TX 



/^^ •: t t t t r 



1 



Lß 



1^/^: — Z- /-^ — ^/-^ — ^/ 









'rl^ r.*' ^ ^-^ -^J^.- 



"^ 3a' y x^X^ . 

\ a'" a* )J x^X^ \ a^ d^ )J ^Ü^ 
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/ 



dx 



Ta^. XKKVin. 



VZ. a -j- *a? 4tx* s= jr 



dx 



xX^ 



h rdx h rdx b rdx h rdx 

^ r*dx b rdx 

/ dx / 1 , 7t \ 1 , /flit* 6c\ A » dx I 775g /* 
a;»jr^~L SLox^^aa^xJJC'^K^ ajJ lÖF'^l^J . 



5a? 



dx 



X^ 



dx 



— 1 ^ 9* / * dx 7£ f_dx 

~ iia:c*Ji:' 4«-/ x^X* fla*/ a?«-X^ 

/ dx /l^^i I ft \ 1 I /9** 5g\ / * dx^,^ f 
1^^ ~ V 5ax* ' fla^W^^^W* « /^ x^>5? ' a'J , 

6ax^ •" 3oä*x« Vlfio^ 5a*/x5j]^ 



^ 



dx 



x'-y« 






V 4a3 fiÄ* yy x*A?^ V 6a^ 3a^ /•/ x' 



X^ 

dx 



X* 



5x 



/ ox 



'jax'^X^ 



iflft p dx i7£ /• c9x 
^J x'^X^ na J \ 



naJ 1^^ 
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Taf. XXXZX 



/- 



ctf^dx 



4- iac'' 
(a und & positiv oder negativ. } 



vz. 



3« 



-I- to^ =: ^, Vj = * 



X^i(>^^0 



/ $ = 3S^(i>».?^^t^ + V3.-T»,5f^,) 



J -r^Wk^ ^"^ «»-Äa.. + A« -1^3 "^^ Tang ^^^^j 

07* 5a? 



/ ;r - 

"X — 

/x'-dx x' a f xd» 
~X ah hJ X 



b '^ bJ X 



/x^dx 



X 

/x^dx 
"TT 

/x'^dx 
IT 

/x^dx 
*x^dx 



X* <* 1 TT 

a?* ax iff^ fdx 

Ab'' ** '^b^J X 



.5 yjor.* /I* y O^äuC 



^ /CA QÄ» ~ b^J 



X 



ßb ab 






~X~'~'jl'~^'~^bi brj X . 



^. 



t 



(kM 



\r- 



*dx r*xdx 



Die Integrale f— , /*i:21 sind hier für jr — o Tenchwindend ge- 
nommen worden. Uebrigeus ist log - ^ . ^^ ~ ^^6 ^ » ^°®^ 



mit Zuziehung der Constantc, ZZ log 



x» — ix + i« 
— loir i — -L-J* zz 3 loß 






:r 
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a^dx 



xfox 



/ arax p afax • 



Ta/ 



VZ. a-j-*«» = X 



Sx 



ft /"^Äf 



JT* "" 7^"^ %aJ 



/xdx 
IcF 

/' X^dx 
'W 
/ x*dx 
X^ 
y x^dx 
~W 
/ x^dx 
X^ 
>x^dx 



^aX yiJ X 
■ a?" I 1 f xdx 
~ '^^'^TaJ ~X 



ZhX 



— Jg* [ a f xdx 



/ x'^a; /x^ , 4aj; \i __ _4« r 5« 



' 



/ x^dx 
X^ 

/ x^dx 

^x^dx 



=( 



ga*-/ X 



/ Q.bx^ I 73?^ \ 1 I a r xdx 



6ÄJP» 









_ /£^ _ £^\ 



xdx 



\ga i^bjX^ * 9a3. 



1^ 1 i_ r xäa 

Jf* '^ QabJ X 



X 



•6a-X* 
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Taf. 



' f 



dx 



/; 



dx 



af^a'^bx^y J xr{^a'{'bx^Y 



VZ. a + hoQ^ z=z X 



/ dx 
xX 

/ dx 
x^X 
/ dx 
x^X 

/ dx 
x'^X 

/ dx 
x^X 
/dx 



X- 



a 3«. 3» -3f "-^ ^ 

1 b rxdx 

ax aJ 



3a 



^_^ 1 i rdx 

^" ^MX^ aJ X 



3^2; 



i + prlog-i 



a;^ 



dx 



1 I h I *^ fdx 



/ öx ^^ 



5«^ 

1 



+ 



b 



6ax* 5a*cc' Ja 






CB' 



^W 



1 . X 






= (■ 
= (• 



ocdx 
X' 

dx 



/ dx 
xX^ 

/ dx 
x^X^ 

/ dx 
x^X?" 

/ dx 
x'^X^ 

J x^X^ ~ \ /^ax^ "*" /^^x "^ 3a5 /X ^ SaW 
dx 



9mx 



^ax 



I 5&j? \ 1 5^ rdx 

^ 6a^Jx Za^J X 

flAi 4. ^ log £ 






= ( 



dx 



Sax^ "^ 



4* 



4i*x'\ i 









xdx 
X 

3' 
*». X 



^ogx:» 



X' 
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/; 



af^dx 



(« und b dieselben Zeichen) 



Taf. XLIL a. 



Aa 






' 



dx 






— riTTZ Are Tang 



fiVo^ 



jc»V* 



— ^ 2, /*^^ 

"^ h"^ bJ X 



'~X~ 

/ x*dx 
X 

/ x*dx 
X 

/ x^dx *1 _ £. /'222 
~X fl* tJ X 

/ x*dx 
X 

/ x'^dx 
X 

/ x*dx £2 __ £ff_i_fl /'^J? 



x*dx 



"~3* iJ "X 



3* 

X* 

4* 

.6 



x^dx 






J?« + ifx|/Ä + il* 



i» — X« Va — x'yb 



^ x«+ir|/fi + ^* 



und Are Tang -^ — ^ — ^ ^ ArcSec' *^ '^ _ ., ^ Are Cos 



V«— x«]/Ä 



+ Const. 



yx 




. 



7» 



CTTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf. XLIL b. 



f. 



(« mid h xaa€h\fAefkt Zeichoi) 



VZ. « + Är* = i, i^-| = * 



/i=-4ÄT('^fii+''^'°*f) 



t , a;' + *' *) 






ZW^ übrigen IntegruU wie in Tafel XLIL 



X« + 4« 



*• +x« 



) »«e 5^ + «<»"*• = »«s f:!^ + *^"*- • 



und eben so 
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acf^dx 



/ xrdx r 



txf^dx 



(ä+^x*)» 



VZ. Ä + ia?* = -X" 



/ dx 






xdx 



/ xdx ^__^ X* I 1 /'^oJ 



'x^dx 



X' I 1 rx^dx 



/ x*äx ^^ a?* I 1 /^, 



X 



X^ 

X^ 

'x^dx 



i^hX 



dxr 



X I 1 rdx 

~ ^x ^ py "x 

^^ x^ I 1 nxdx 



/ Jg^dJg _^ x^ j_ 3 r 
X> ^ 4iX^"45y 



X 



Taf. XLin. 



/ dx 
X^ 
/ xdx 
X^ 
/ x^dx 
X? 
/ x^dx 
"X^ 
/ x^dx 
'X^ 
/ x^dx 
X^ 
^x^dx 



=( 



jix^ _. lix \ 1 



dx 



^R2a»y 



_ /3*^* I 6«' 



=c 



*xdx 



16a» 



5 rx^dx 






8Ä-X» 



5a? 



/x^ .£1 Vi- -j i- r ^^^ 

~Vi6a xiihjXF'^ ZahJ X 



X^ ~ V «i 



X 



x^dx 
V32« ^ SßoiyjP ^^ZQ,abJ X 



H+: 



/ 



7a 
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Taf. XXXni. 



J x\ 



dx 



a -j- bx -{*• ^^3:* )^ 



VZ. a + ^x -(- rx* = A" 






=.-::W-+ 



+ 






^ rdnc b r dx b r dx o r 

'^J X^ ~QM^J X^ Q^J X} Ää' J 



b rdx 



dx 



/ öx 
x^X'~ 



Sb r dx gc rdx 



axX^ 



/ öx gc räx 
xX^ '^J XF 



dx 



Qr}bc fdx 



/ ax / _2 ■ 3^ N ^ 1 /15^^ 5£\ /" (? J? I Q'jbc r 
x^X'^'^K flaa:*^«WA'4"*"V o^ a)J xX^^ a* J 

dx 



rJüL.— r 5 L 

J x^'X^ ~ L Zax^ ~ 



nb ^ pb* 
dx 



iic \ 1 "1 1 



/35*i 3o3£\ f dx 

s5 r 5^^ 



5aVa:JJt* 

fQzb^c Z5c^\ rdx 

dx 



[3£!.\ r^ 
a» )J X^ 



/ dx 1 gg / ^ da? 3£ /* da? 

07^ JS:^ "^ 4«a:^Ä'* a / a:*^' a »/ a^^A'' 

iC*^A^~V 5«^' Äoa*a;VA* "^ \ S^V 5^ /«/ a?*A' 

f dx ^ r 1 , * ^ /3&2. _ 7g \ O _?_ 

J x''X^ L 6«^* S'**^' V4«' i2a*yx*jA'^ 



a?3JC^ 






/ 3.r 1 , ^^^ f dx 15c f_dx^ 

x^X' -— 7aa:'' 7a ^ x^A» 7a 7 ^^X^ 



V 
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/ 



dx 



xT^a-^hsc -\- <rx* )* 



Tqf. xxxrm. 



VZ. a -f- *a; + c«» = jr 



^■i«ia*a 



dx 



/ öx 



' + ' 



%qaX> ' 8«*-^^ ' 6a^A.^ ' 4^ 



h fdx h rdx h rdx b rdx 

^aJ X^ Sla^J X^ SLa^J X* Ha^J X} 

b pdx b rdx 

QM^J X?' S^J X 



€5 /* dx 



/' dx 1 fyö r äx wc /*dx 

/ dx / 1 . 7* \ 1 . /aift* 6£\ n dx . 778c f 



778c /^^a? 



/56&^ 4fl*£\ /* dr /6i63^g i45c» \ /»5a? 



dx 



/ äx 
x'X^~~ 



^ax^X} 



^9* /* dx 7£ /»_c 

"4ä*/ x^^ suiJ x^ 



7£ /* 5j? 






dx 



^X^ 



/ dx ^ r * . wb ^ / iifr* ^^ _fl£^ \ ^"1 1 



6ax^ * 3o< 
^ 35&V ^ ^5bc^ p dx fllbl^c 



\4a' 



flg8g\ / * 5a? 



6a» 



ö8f^\ r_da; 
3a* // x' 



^« 



äx 



/ öx 
x^X^'^ 



iflS r dx 



dx 



Tax'^'X^ 7a 



/ äx 17g z*^ 



J 
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=* ^ A 



Taf. XKXJX. 



J a 



otf^dx 



(a und b positiv oder negatir.) 



\a 



»>■' y 



VZ. a + *«» = ^, V-T = h 



X 



.i■(>^^0 






/x^dx 
fx*dx x^ « r af^a; 



b" bJ X 



J X 

/ x^dx 
X 

/ x''dx 
'~X~ 
/x'dx 
"X" 

/x^dx 
~X~~' 



Is-ii^'»^^ 



X^ 



dx 









ßb Q.b 



xdx 



==t^~^+is'««^ 



X 






3 '^* 



1 



Die Integrale f^, f^ sind Hier für x= o Tcrtchwindend ge- 



nommen worden. Uebrigeus iat log ^ ■ ^^ — ^^ x 

mit Zuziehung derConsunto, 3: log ^j — ^ ^ 3 *og , • 



9 oder 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



75 



afdx ■ 



ic^dx 



/ aröx r ar'ax 



Taf.XL. 



VZ. a-f-te» = JT 



/ dx 

/ xdx 
w 

/x'dx 

/ x*3x 
Jp 

/ x*dx 

/ x^dx 
^x^dx 



. a?" I i_ r xdx 



3*Jr 



__ a:* j 9_ r xdx 

"' '^^ ^hJ X 






/xdx 

/ x^dx 
X* 
/ x^dx 
X* 
/ x*dx 
X^ 
/ x^dx 

'x'^dx 






\9«' 






da; 
X 

*xox 



9« 



fXCfi 



6ftJ? 



= ( 



_£* x\ 1 \ i rdx 

iQa gbjx^ "^ QabJ 'X 



/x^ ^^ ar^\ 1 j 1^ r xdx 

~ \9« '^Jx^ "^ 9«*«/ Jf 



X' 



ßaX^ 



/x^dx / 7£2 Qax\j. | ö_ /*dx 
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Taf. 






da: 



af^w^ix^y J af^a-^-bx^y 



VZ. 



+ ÄÄ* = X 



/ dx 
xX 
/ dx 
x^X 
/ dx 
x^X 

/ dx 
x'^X 

dx 



a 3«. 3a ^X 

1 b rxdx 

ax aJ 



— \o — 

3a ^^x^ 



»— t b rdx 

"^ Qmx^ aJ X 



&ax 

1 
300; 



, b . X 



X' 



f dx t_ , A.4-*! / 

J x^X~ Lax'^~ a^x~^J 



/dx 
l^X 

/ dx ^^ 
x-'X ~ 



l^ax 

1 



xdx 



~ Äox« ~ fla*x^ * a* y 



1 

6ax^ 



fla* 



i^ppvi^i 



^jf 



1 1 - X 

ytX 30* ^*Ä* 



J xX^ 

/ dx / \ 4*^V 4* /*■ 
a?^^~V ox 3a* /X"^ 3«*^ 



=(■ 

=( 



X 

1 ^ 53x \i ^_ 53 rdx 

1 ft3\i 



3ax' 



3«' 
3«" 



4aa:* 

!_4. 



7* 



«• 









4*.^^)i^^8*» 



d^ 



y *'J:* "^ ( 6ax« + 









2a*«» "^ «»jjT 



i»\ i *" , X 



;4^zT 



X' 



INTEGRALE ÄATIONALER DIFFERENTIALE. 



•77 



/; 



af^dx 



(ü tmd b dieselben Zeichen) 



Taf. XLIL a. 



V2. a + bx^ 



X, l>f=:. 



r dx ^ 1 /. ic*-|-Äa;Via+A» , , „ ÄxVa \ 



V« 



-Svä*^*^'^^epv* 






= ^log^ 



'^J? 



'^ h^ bJ X 



/ a?^^j? ^ _^ £. /*2?2 
TY fl* hJ X 

/ x^dx 
X 

/ x'^dx 
X 

/ x^dx 
''IT 

*x^dx 



_ 

3* 



x^dx 



£2 i /*" 



a n x*o. 
bJ "X 



£2 ,^ f£-L.f[l /*Ar 



5^ 
6^ 



xdx 



X '^ 6b ab '^ b^J X 



Es ist log ■ , + Gomt. rrfilog — ^ — ^ — ^ 1- Contt. 

und Are Tang !- :z Are See* — ^ :;: Are Cos •^- ^—. 

^ i« — X« Va — *»i/& yjr 




J 
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tr. 



Taf. XUL b. 



x^dx 



»/ a -f- bx* 
(a unä b rerschiedene Zeichen) 



VZ 



. » + bx* = JE, i>-f = k 



/$=-w('°*5Sh-^^a-) 






/ xax __ 



Z>ie übrigen Integrale wie in Tafel XLTL a* 






— log L_^ J. Const« 9 



und eben so 



log f-i^ + CoMt, = 



log _L — + <^n«. 
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acf^dx 



/ Trox r 



txf^dx 



>\-hx^y 



VZ. Ä + ia?* = JC 



X , z^ rdx 
/iaX ^ ^J X 

xdx 



/ dx 
X^ ~ 

/ xdx ^_^ x" , 1 /^ a?cyj 

x^ \2^ rx^dx 
l^aX ^^ tyaJ X 



'x^dx 



/ x*äx - 
JSP — 



/ x^dx 
X^ 
/ x^dx 
X^ 
/ x^dx 
X^ 
'X^dx 



1 



dx 



0? I 1 rdx 






Ta/ 



, 



/ dx 
X} 
/ xdx 
X^ 

/ x^dx 
X^ 
/x^dx 
'^~ 

/ x^dx 
X? 
/ x^dx 
X^ 

^x^dx 



=(; 



fjbx^ , iia:\ 1 , 



— — +- ;=—- i— — -f— I ^ f 
,16a 

\3aa* 






+ 



9£l\i- I 5 rx^dx 



8&-X* 



=( 



16a 



5a? 



^c^\_»_ j i_ rxdx 






X' 



H+ 



3 rx^dx 



\32« 3ßai/JP '^32aÄy JC 



/• 



V 



60 
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Tqf.XLir. f dx f dx 



VZ. a-\'hx*'=:.X 



/ dx 
xX 

/ dx 
x^X 
/ dx 
x*X 
/ dx 
x*X 
/ ' dx 
x'X 
/ dx 
x^X 

dx 



ax aJ X 

1 ■ * /^dx 

.Tiax^ aJ X 



X , X 



300; 






x^dx 






xdx 
X 



/ dx 
xX? 









da? 



/ ax 



dx 



/ öx 
x^X^ ~ 

/ dx 

5j: 



^aX 

r 1 _ ^x^ \ t st r 

\ m: 4a* JX. t\a^J 

\ ÄÄT* 4ä* )X 7.a^J 

/ 1 ^ ']bx\ \ 7* r 

V %ax^ i^^Jx Aa^J 



X 

xdx 
X 



( \- 



dx 
iflaVX 4aV X 

5 \ I a> rdx 
VX~^J xX 

9** rx^dx 



&a 



f dx / I . 96 , ^b^x^\ k . 9&* r jg'^j 

f dx _ / 1 1 _5*_ I 5il£lV I 5*^ rxdx 

J x-'X' ^ \ 6aa?*"^6a*x*"^ t^a^ JX^ SLa^J X 



•dha 



Jß 
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f-a 



oc^dx 



•(rt und b positiv oder ncgttir) 



Taf. XLr. 



1 



YZ. « -f- *x» =:X, Vf = A 

o 

. a?* — Qkx Cos 36«^ -f- Ä* =z= Jr 

a:* + Qkx Cos 72^ -j^ Ä* = r' 

X Sin 56^ __ a? Sin 72:^ 

,A — j:Cos36« ' Ä 4- a: Cos 72° 



= -Z' 



■■ ■ I »i 



/ dx 
X ^ 

/xdx 
~x = 



5*Ä 



^ r — Cos se« log r -f tt Sin'360 Are Tai^ Z •» 

rp^ + Cos 7a* log r -f a Sm 72» Aw Tang Z' l 

i 4- log (a? -I- Ä) r J 

^ f— Cos 7a« log r + 2 Sin 7»«» Are Tang Z \ 

j^ + Cos 36«» log r— a. ein 36« Are Tang Z' l 



5*Ä 



— log(x + A) 



/-ar^ax 1 r ^« 8 72* log l' 4-2 Sin 7a» Are Tang ^^ 

y -x~ ~ «^ ~^°* 36^ log r — a Sin 36? Are Tang Z' l 

L +iog(^-f-^) J 

^ r Cos 360 log r+a Sin 36° Are Tang ^1 
;.Tn — Cos 7a° log r + a Sin 7a«» Are Tang Z' l 



'x^dx 



/ X'ÖX 



/ x*dx 
X " 

/ x^dx 
~X~~ 

/ x^dx 
~X~~' 

/x''dx^ 
X ~~ 



— log (a; + *) 



X a rdx 

h hJ X 

X* a nxBx 

ßÄ hJ 



X 

/x^dx 
"IT 

/x^dx 



X 

3* 



X 
'x^dx 



x^ a n. 
^~bJ ' X 

'x^dx 



_ x^ Ä A 

x^ a ni 
7A~bJ ' 



X 



x^ a rx^dx 



mmm 



SSSSS&U^I' 



["] 



B^ 
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Taf. XLVI. 



od^öoa 






dx 



X^Qa -j- hx^ ) 



VZ- a-f 4ic*=Jr 






X 



xdx 



J X^ — 

/ x'^dx _ 

^x^x 



SaX "*" SaJ X 

x^ 1 5 pxdx 
SßX '^ 5J X 

x^ . ^ r ^^dx 

SßX'^ sJ X 



x^ 



x^dx 



SaX.'^ iJ X 



J X^ "^ 



'X^dx 



/x^dx ^^ X , 1 /»i 

/x^dx _^ 

/ x''dx _ ^^ 
-2P ~ 



5tX • s*-' ^ 
x^ I fl rxdx 

's/kl '^ SfiJ X 



X' 



abx^ 5^ 



^dx 

X 



' 



dx 
xX 

dx 



J xX 

/ dl 
x^X 
/ dx 
x^X 
/ dx 
x^X 
/ dx _^ 
x'X'^ 
/ dx 
x^X^ 



_ log X log X _i X' __ 



ßa ßa 

h rx^dx 



5ß ^^x^ 



""^ ax aJ X 

— .— > ^ ^ px^dx 
"^ &ax^ aJ 



Ä r xdx 
X 



400:* aJ X 
500?' aJ xX 



/ dx ^_^ 1 |_ 3 I *^ /*' 



x'^dx 



« 



bssbhF 



INTEGIVALE BATIONALER DIFES»£NTIALE. 



S3 



\a und b diefeUi«n Zeichen) 



/; 



Taf. XUm, a. 



VZ. a-i-bx* = JX", 



a 



n = * 



■pww 









^ Are Tang x^yi 






5a: 



= ^logX 



6& 



X a r 

'^b bJ 



/x^dx 

/ x^dx 
X 

/ x'^dx 

/x^dx x^ ^ r 
"X"" 4Ä bJ 






d^ 
X 



^'^bJ X 

x^ Ä f x^dx 
'^~bJ IT 

x^ a rx^dx 
4Ä~" 



Diese Integrale Tersch winden «Ammtlich fAr j: ^ ^ Auek iit 

log ; — 4- CotkiU ~ log ^ 5 log— ^-^^ . 



asm 



■sBflvaBKaHi 
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INTEGBALE RATIONALER DIFFERNTIAU5. 



Taf. XLTIL & 



/; 



stf^x 



a -\- bx' 
(a:.Bnd b Terschiedene Zeichen) 



a 



VZ. fl4-^jB« = JS", V— J = A. 






/ 



a:5aj — i 






— 1 . ig»4-A» 



ftf Übrigen Integrale wie in Taf. XLVIL a^ 



Diese Integrale Tencliwinden eänimtlicJi für x ^ o. Auch ist 
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/ af^dx ' r dx 



Taß XLTIIL 



VZ. a-i^bx^^X 



/ dx 

/ xdx 
X^ 

/ x^dx 
"xT 

/x^dx 

/ x^dx 
X* 
/ x^dx 
X^ 
^x^dx 



X 



5 /"d^ 
ßaX'^laJ X 



6aX^ 6aJ 

X* , fl y^. 



xdx 



x^dx 



, 0?* > 1 r x*ä. 

~ 6a2: ^ 3a-/ X 
~ 6aX "*" 6a-/ "^T 



X 

6*X 



3^ 



jf^ "^ 6*x:"^6&y X 

x'^dx 



/ X'OX 
X^ ~ 



ebx'^sbJ X 



/ dx 
xX 

J x^X 



_ \ogx \o%X _ 1 x^ 
*"* a 6a 6a ^X 

"^ aar a«/ X 



— lo ^ 
6a °*i* 




x^x ~ 500:' jy X 

/ dx ^ 1 Ä /^ 

x'^X ' '^ 603?* a y . 



b rdx 
xX 



sß 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE, 



s« 



Taß KUX. a. 



/: 



3^dx 



^6' — 4ac ßine poiitire GröCie) 



Ib 






/ote 

"X" "^ 

X ^ 

/x^dx 



=![/ 



3;r 



-/ 



d;e 



e 






cx^ -^ g 



3 



dx 






^ [^^ log ( ^a;* + g) —flog Qcx* +/>J 



dx 



^x^dx 



"TäT'^tf c J X '^J X 

/x^dx ^ « r xdx £ f x^dx 

X Ä^ c J X € J X 

/x^dx ^^x^ hx I ab fdx , /&* £\ r x^di 



x^dx 



X 

'x'^dx 



x^dx 



/x'^dx x^ bx^ . ab r xdx . /ft^ a\ r x^d> 



X 

^x^dx 



J X ^ 6c 4c»"T'Vac:5 2i;V W' Wy 



xdx 



/x^^dx ^x^ a rx^dx b^ r 
X 7c c J X cJ 



^x^dx 

X" 
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/ 



af'dx 



(3«^ 



4«c eiae ns^tive Grö£s«> 



vz. ä4- te»;+ ^:ir» =r X, V- =/ 

du Winkel» dies^ea Coeinu» acr — ' ^ ' 




X 



Sin— log — — — ^— — — 



afx Sin — 
-f- a.Go8 j^ Are Tang ß^^^ 

f^ — » AicTanr Z'^"' 






4<;/Sin 




Sin — log 



ar»— a/a;Co8-4-/»'' 



■•*« 



«»+fi/reo4-f/' ^ 



s/a: Sin — 



+ a Co«- Are Tang ^ j^ 



^ 



2 «/ 



f Sm« log (;»*— Äjpar* SiJirH-/*)! 
j^+ a Co*« Are Tang r^^^^ J 



2>{e übrigen Integrale wie in Tafel XLIX* a* 



\ 



Bin Winkel, dessen Cosinue "ZZ '-^ 



zyac 



9 fifst sich immer finden ^ denn 



ist diese Gr5fse positiv^ fo ist der Winkel spitz , ist sie negfttir, so ist der 
Winkel etvmpf. Gröffer al» i kann sie nicbt werden ^ weil tonst ^ —40^ 
oicbi: negativ seyn könnte. 



«a INTEGRALE RATIONAUIR DIFFERENTIALE, 

^ ■ .^^^__^^^_^ _^_^_ _ 






a + &^^ + cx^')^ 



VZ. ß^*a;*+ca:*=JK', sa(*»— 4^0 = * 



^^^u^f^-^^^^mmmmmmmm^^mi^^^m^immmmt 



, I 



/ x^dx üc* , ■» r xdx 

~^~^'~ acX'^ cJ X*^ 

J lÖ^ V'^c 3c»y^~*"3c«y ^-^ V3C» c)J X^ 

ßic /ix^da: 
~ ~kJ'~X' 

/ x*dx x^ 5« r x^dx sJ /"£*^ 
"^"cX cJ X" cJ X? 

'xr~"ä^~TJ X* cJ X* 






^ 
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/ 






Taf. LI. 



VZ. a + bx^ + ^ro:* = JC 



xX 



loga? i rxdx c rx^dx 
a oJ X aJ X 



dx 



dx 



^x^dx 



ax aJ X aJ X 
Sxix^ aJ xX aJ X 



*dx , he rx'^dx 



/ ax 
x^X~ 
/ dx 
x^X^ 

J x'^X ^ax^ ~ a^x ~\a^ a)J X~ a^J 

4 

/ dx _ 1 . b . /h* c\ fdx . bc nxdx 
x^X"" 4S*"T"fi«»a:»"r"V«' ajJ xX^ a*J X 

/ dx ^^ _i , b ' ^^ /^*i— -f-^l -^ ftL 1- ^^ r. 



X 

x^dx 



""U' aVJ X 



dx 



dx 



/ ax . 1 ö n ax e n 

x'^X"^ 6ax^ aJ x^X aJ , 

/ dx 
x^X 

dx 



dx 
x^X 



dx 



"~*^7aa;'' aJ x^X aJ x^X 



^ax 



^ i_J^-* I ß"" c\ndx , hc n dx 

~ Zax^~^a^x^^\a^ a)J x'X^ a^J x^X 



fx'^X 

/ dx I . I ^ I /^* ^\ r ^^ I ^^ /' dx 

^^^~ gor' ^ 7a*x'' "*" W « /-^ ^"^^ "^ Ä*y x*X 

5:c 









^b€\ n dx 
a'JJ x^X 
£^\ n dx 
a^jJ x^ 



[lÄ] 



9« 



(NTEGHALE RATIONALER. DIFFERENTIALE. 



Taf.LU. 



/ 



dx 



VZ. a + *i?» 4- rx* = Xy flÄ(**— 4äc) = k 



dx 



dx icx^'^b*'-^ 



b \ rxdxr 



kX 



üac , log X I /fl&g ^\ f 



x^dx 



öc f X'Ö. 



/ dx 1 S3 fdx^ ßc r x^dx 

/ dx ^ » &3 fdx ^^^3£ rxdx 

r dx _ ( 1 , 5* V I f5i^ 7£\ r^ 

^ 3a» y Ji:* 

/ ^or _ / i_ I 3^ V t /3*^ _ fl£\ r dx 
x^X* ~ V 4«c* ^ 4a*iB*/X"^ V a» a jy ^X* 



5j? 



x*-x* ~ Sfl^'-x^ 5«y ^*-^ 5«y i^^ 



/ ÖX 
x'X^ 

/ dx 
a?»X* 



6«c*J: ^aJ x^X* ZßJ x^X^ 

\ nax'' "^ ZSO'^x^Jx ^ Vsa» 7a /y a?*JP 

^J x^X} 



+ 



35« 



a:9X* ~ 



/ \ i 5* V o. /'S*! _ 3f \ f dx 
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9* 






/: 



af^dx 



^h* -^ ^ac eine positive GröCse) 



Taf. Uli. CL 



a + bx^ + cx^ — X 



U 



/ dx c^r r ^-g ^ ^ _ r 9a? "1 
-X" h L»/ cx^^'f J cx^ -j- ^J 



:cda: 



X 

/x^dx 

/x^dx 
-^- 

X 

/ x'^dx 
X 

/x^dx 
X 



= jU 



xdx 



ex^-\-J 



-/ 



xdx 



CX^ + i. 



] 



2-iog££;±f 






hJ 



xdx 



f r xdx 
cx^ + ^ h J cx^ *^J^ 



^-log(rx^+^) — -£- 



SÄ 



^ log (««+/) 

— _ — /*5a? __^ S^ rx^dx 
c c J X c J 



xdx 



flc c J X cJ 



X 

' x*dx 



x^dx h rx^dx 



£1 _^ fL f^^lzSi f. ^ 

^^ 5c c J X c J X 

x^ bx * ah rdx y (b^ a\ rx'^dx 

= — - TT + :t7 -^ + i::i — -)J -^ 



c^J X ' \c^ 



/ x^^dx x^ ^^ bx^ I ah r xdx . / &* ö\ /•, 



x^dx 



9« 



INTEGRALE RATIONALEH DIFFERENTIALE» 



Taf. LUL b. 



Slk 



af^Sx 



/ aräx 

(5* — 4ac eine negative Gröfs«) 



VZ. a + *4?» + rx^ = JT, V- =/ 
« ein Winkel ^ dessen Cosinus ;=: -«- 









o 3 

a;* — s/xCo»(p' +/* = JT 

er» ~ ofxCoa qf' -f/* = ^' 
x^ — 2/x Cos ¥" + ß = JT" 
a? Sin p' ^ , X Sin ^" ^^ „ 

f—xCosp' — "^' f — x^i^^'—^' 

X Sin ^'" 



/— a? Cos <^"' 



= Z 



5aj 






6r/^Sin 



Sin a^" logr' -f- a Cos ß^' ArcTang Z" l 



xdx 



y ^ ^^/'«^-l-Sin^-io.r' 



— Sin a«' log 7* -{-a Gosa*' Are Tang -Z' 

2' 
S 

4- a Cos a" Are Tang 2" S- 

5"'J 



r~Si 
s^-Si 
L— Sin a*"' logr "-I- a Cos a«'"Arc Tang Z 

— Sin?)' log 1* +aCo«»'ArcTang;S' 



J X 

/x'^dx ^_^ 



/x^dx 



X " 



ScßSin 



Are Tang 



?>"log r" -{-aCo8 ^'"ArcTang -2' 
x^ Sin « 



_/* — x' Cos « 



^ r Sin <p' log r' + a Cos «>' Are Tang Z' 

6.c/^Sin> |+^'"»"^»g^' + 2 Cos ♦"Are! 



angzi- -| 
angü" y 
rang ^"' J 



-4 Sin^'"Iogr" + fi Cos *"'Are Tang 

^ r Sina^'logr' -}- a Cos a«>' Are Tang Z' -> 

■^-7gr----^-fSina9"logr'-i- a Cos 2*" Are Tang 2f" l 
•^ *"" l-|-Sin2*"'logr"4. fl Cos 2^"'Are Tang Z'" J 

Sin 3«' log 1" +2 Cos 3^' Are Tang 2/ -» 
-f-Sin 3 •'/ log r" -f- fl Cos 3*»"Arc Tang Z" l 



6c Sin 



--f Sin 3 ^"'logr"'+ 2 Cos 3*"'Are Tang Z' 



yf 
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/(a 



afdx 



-f *«*+«»*) 



** J «"(a 



dx 



+ ia?*-j-tfa:«) 



Ta/.LJr. 



9x 
X* 

xdx 



J X* 

J JK» 

/ x*dx 

'X^dx 



VZ. fl-f-**»-f-ra;«=rJr, 3a(J*— 4««)=* 






— rt «J^/ta - A » T » , i*—S»c f xdx , *c r ^*dx 



/ dx 
xX 



log a; i rx^dx e px^dx 



log X £ r x*öx £ /»^ 



dx 1 h 



J x^X 

/ dx 

/ dx 

/ dx 
x^X 



1 

€IX 



aJ X aJ X^ 

1 ^^^ r^^ ^^^ rx^dx 

iX* aJ X aJ 

1 h ndx ^^ e rx*di 

^^7x006^ -uJ xX aJ X 



SUiX* 



X 

""dx 



A^-^*"r^a>^^La a)J X '^aU X 



^ax' 



a*x 



\a 



/ dx 1 I ^ JL.(^ gN ndx . hc r. 

x'^X'^ ßax^'^aa^x^'^W ajJ X '^ ad 

/ dx 1 I h Jl(— l\ f^fiA-— r^ 

x''X~ 6ax* "*"3a^a;* "^ U* a)J xX^ a^J "" 



x^dx 



""dx 



/dx 1 I h ^^^ fh^ c\\ /b^ ^bc\ r xdx 

fb^c c^\ I *x^dx 

~\T^ ^/V ~x' 
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MMH« 



Taf.Ur. 



/ 



X 



(X ein Troduct Ton binoinischen und trinomischcn Pactoren.) 



xdx 



T-g ^ 



^4-/ 






a;3a? ^_ 



/(x+jn^-i-s) 



'""fe-y^'v 






INTEGRAIX RATIONALER DIFFERENTIALS. 






IT 



Taf. 



IX ein FrodttCt von binomiacken und trinomiscken Ftctorcft.^ 






ar^x- 1- r _ V(j;*^a) , f dar * | 

^ f 

J (x +/)"(x» +«) "" c/' 4- «)' L '^ p x» 4- Ä 



I 
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INTEGRALE KATIONALER DIFFERENTIALE. 



(JK ein Prodact von binomischen und tiinomiscfaen FACtoren) 



^ITT^J ^^T^'^c/* +«)(«+/) 

A* +/) (*H- «e + 6; '^Z» - V+ * ^ 

■/» logCa;+/) + i(4— «/) log (a?» 4.«a;+6)-i | 



T*5 ""/'-«/+* 



. tp 



c 



^ flwc-p i 



"»^ 
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■»=■* 



Tafel 

«iniger allgemeineren Formeln« 



yZi a •+ *^ = X 



dx 



/ öx 

X 

^xf^dx 



ac^ a f^xf^" ^dx 

mb h J X 



X mb 









/ 






"^ mb 



(771— l)** "^ (7/1— 2)^3 (W — 3)6* 



+ etc. 



J "^ 






f 



A^ 



U= 



= (i*c* — JBa-—» H- Cr»-* — JDaT-s-f- £a-»-4 —etc. 



X* 



ma 



\m — <2> ' (m — 3)* 






^x^dx 



(^m—-/^)b 
xf^ 



(w-5>' 



'a^T^'^x 







C 13] 



9« 

ätS 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE* 



Taf. UL 



dx 



öx 



VZ. a + *!?* + 4?^?* = 2:, aa(** — 4^^) = A 



/ ^g? Bcx^-{'b^'"^ac ^ logx , /fl^g 3\ r x9ocr hc r x^dt 



/ dx 
x^X* 

dx 



fi^ /* ^^ 3^ rxdx 



Oax^X 



9 r ÖX 3^ f*xäx 



X^ 



f dx __ t 1 , 5» V I /6*1 ll\ f 

J x*X^ ~^ \ 3««* "^ ^^)X "•" V a» ^ 3a;/y 

. 05^* r x*dx 

««JK» "" V 4«B* 4«*»*/-af"*' V«' a }J xX' 

, g^tf r xdx 
^ SLa^J X^ 



dx 



/ ÖX • ! i ^^ 7* /* ^Jg _^ 9f /* ^y 

„ x-'X?' 
dx 



l\b r dx ßc r 



dx 
^X^ 



"* ^ax^X 3a«/ x^JL" ^a*^ x' 
f ÖX _ / Ji L 9* V , /9^ _ 12£\ /* ^J^ 



3ä? .^ 



55« 



/ ÖX _ / _i , 5* V o^ /5*^ 5f \ r <?^ 

^ i2a*y a:' J? 



SS 



9ss=^r 
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9» 



/: 



otf^dx 



^31.. ^öc eine positive GröCse) 



Taf. Uli. a. 






i* 



X ~ Ä Ly cx^+z J cx^ + g^j 



a:da7 



/ xöx / 



l[/ 



^( 



dx 



cx'^-J 



-f 



xdx 



cx^ + ^. 



J 



— — log 

3Ä ® cj:^ -^ g 



'x^dx 



/x'ax 



^I.f-j£. 






/= 



*aa: 



JL f 
hJ 



xdx 



f f xdx __ 
cx^ '^ g h J cx^ '^J^ 



X 

X "^ 

/ x^dx __ 
X ~ 

/x^dx __^ x^ ^^^ a^ r xäx b r. 
X flc c J X cJ 



-^ log (rx^ -1- g.) -. ^ log (ca:» +/) 
dx h rx^dx 



c c J X c J 



xdx 



' x^dx 
X 



/x^dx 

/ x^dx 
X 



x^dx b rx^dx 



x^ a^ r x*öx b r 

""^ 3c c J X c J 

-7)/ 



/ x^^öx x^ ^^ ^j?* I ab •». 






flÄ pxdx 



+(S 



x^dx 



Vs 
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Si 



Taf. Lin. b. 



afcx 
a -f- ^^^ 4^ cx^ 
(**— 4**^ eine ntgaiWe Gröfs«) 



/; 



VZ. a + i:t?3 ^ ^^« _ jf yt^f 

c ^ 

« ein Winkel , dessen Cosinus zsz -^ 



Q,Vac 

ftt 



a:* — fi/r Cos (p' + /» = JT 

a?* — ß/r Cos /' 4- /» = r' 

<c^ — 2fx Cos ¥" + J^ = JT'' 
a? Sin qf _^ ar Sin ^^^ 

f—xCos(p' * /— a: Cos ^ 

X Sin ^'" 



77— ^ f 



/" — X Cos f 



TT/ 



= z 



dx 



/dx ^^ 



OcßSin 



^ I — Sin a^' log JT + a Cos a^' Are Tang Z' -\ 

Sin a^'' logl^' 4" ö Cos a^" Are Tang Z" l 



-^— Si 

L— Sil 



in fl^"' Iogl^''+ e Cos a(^"'Arc Tang JS' 

— Sin ^' log r* + a Cos y Are Tang Z' 

Are Tang Z 



rxdx 1 r~ ^»"^ log^ +aCo8^' 

/"^ = eTT^sSrri- Sin.''logr' +aCos.'' 

^ L— Sin ^' ao£ r'' -l^aCoa (d" 



*x'^dx 



/ x*äx ^ 
X ~ 



Sin ^' aog r" + a Cos ^"'Arc Tang Z 
x^ Sin « 




Sr/^Sin 



Are Tang 



ß —x^ Cos « 



/x^dx ^_^ 1 J 

'^XT^ 6f/'Sin«y 



/x^dx 



6^ 



Sin ^' log 1^ -|- a Cos ^' Are Tang ^ 

i 

-|-Sina(p"logjr'-f a Cos 2«" Are Tang ^' l 

^,, J 



ing^ -» 
-f Sin «'log r' 4- fi Cos *" Are Tang Z" l 
+Sin«"'logr"-}- a Cos «'"Are Tang Ä'" J 

Sina^i'logl* -}" a Cos a^' Are Tang 2' 



/ 



x^dx 



.-fSin2/"loßr"-f s Cos 2^"'Arc Tang Z" 
Sin 3«' log I" +2 Cos 3;i' Are Tanger*" 



^ f Sin 3 •' log r' -j-a Cos 3;i' Are Tanger' -j 

~ 6rsür7l+^'°3»''log2"'-faCo53?»"ArcTang2J" l 

L-fSin 3 ^"'logr'"+ 2 Cos 3*"'Arc Tang Z'" J 
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VZ. a-\-ix*-{-ex^=X, 3«(i»—4a<;)=* 



/dx 
X* 
/ xdx 

/ x'dx 
X* 

/ x^dx 
X* — 



1 ,sh* — \oaerBx , abc px^dx 



J X'^ kJ 



k J X ' kJ X 
A* — Bog f' xdx I &g r x^dx 

y 2: ' iiy X 






xX 



log a: i rx^dx e rx^dx 



log a; g r x*äx e r^ 



/ 



dx ,^i^ 5. 



dx 



1 






/ ÖX , 
x'X^ 

/ dx 

/ dx 
««* 1'" ■■ 



^ /*dx 



^x^dx 



1 _ ^ nöx c PL 
\ax^ 2J X ZJ ' X 

\ A pdx_ e r a^dx 

TxoX^ w xX aJ X 






iyzx' 



a'x 



y^;^ 5aa?«~aA*a;*^W ajJ X^ a^J X 

/ dx ^ 1 , 



<9a: 






6ax^ 



70«^ 4a*ar* 



^ \(^ £\ fdx .he rx^dx 

Za^x^'^Kß^ ajJ xX'^a^J X 

^ fb^ ^V /*! _ ö»£\ r 



a:5j? 






•• 
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INTEGRALE RATIONALER DIFTERENTIALE. 



Taf.LF: 



f 



X 



(X ein Troduct Ton l>inoniischen und trinoxnischen Factoren.} 



■I* 






^mmm 



/ • ^^^ — 7-g Z_ log ^+/ 



r)* "'fe-m^=i7"^^+«/'" 



T^o« 






fi/" 



^ (x-H/)»(a4-g-)--5=75^Vx4-/' H-ff/*" (^-y)* tosc-^y; 



•y 
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^ 



IT 



Taf. 



CXein Produet vonr binomisckeir und trinomisclien Factorea»^ 



/ 



x'dar 



(rT750r-|-S:)(a:+A) 



IL 






'log:(a? + /7 



a;^j? V P^, 1/(j;*~f-«) [ /' dar 1 



y* -J- a»/ a;*-j-a 



/da: r r /'_£fEl___ /* p^ *! 



T 

I f _ 



- aC/» - a)/p^J -^^j-p^ 



c*+y^ 
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INTEGRALE RATIONALER DIFPKRENTIALE. 



Taf. U^. r oifdx 

(Z ein Produet von binomischen und tiinomiscfaen Factoren) 

/ xdx 






«* 4" «r -j- b. 



(« 4-/) («'+/«+ *:) "■/*-«/ + * 



[/» log(«+/) + i(4— «/) log Ca:» +«»+4) 



] 



/ 



«i«W^ 



INTEGRALE RATIONALEa DIFFERENTIALE. 



r 



Tafel 

«iniger allgemeineren Formels. 



yZ* a *f- ia? = JT 



97 

1 



/ dx 
X' 



f 



X 



mb b J X 



''ccf^dx 



rocröx 



X 






±-i;;r- + j;?Tr^og-s: 



/xf^dx 
'xT^ 



^=: 



(^x* — Ba:"-» -f Ca*-* — Z>a:~-3-f JEa^-4 — etc. 
+ Ka;-- ■< * + iLa?— '+0^± i(m -»4- 1 )a y?*""'^* 



X^ 



,ina 



(m— O* 



(m-a)*^* ^— (m-s)*-^ 



D= 



^£L=i> c, £=&i=3>z>, etc.. x.=C^"-*-(-°)fg 






^x^dx 



afi'^^dx 






[15] 
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INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 






Tafel 

einiger allgemeineren Formela. 



VZ. a + bxssX 



A=z 



(m — fi)i 



, Ä = 



ma ^ f, (m — i)a „ 



Z>= 



; TÄI^» ■'^^—^7 F^*-*» etC.^ X/S=;: : ^■*- 

(i» — f))b Qn — o)b . (m — t — ijb 



'sfdx 



x*'~^dx 



"^ "" (,m—z)bX* (m— 3)37 ""^ 
J X* 



A 

n 






X* 









af'^da: 






af^dx ^ 



r aröx ^ 



J = 



JD— 



"o^dx 



i^Ao^ — i?ic"^»H-Cx*-« — Z)x»-5^£2:»-4-f etc. 

(7/2— 4>* ^~(;;,_5)4^* ^ — (^_6>^* 
:x^ ma raf^^ ^dx 



/ aröx ar ma poö^^ 



JNTEGRALE ÄATIONALER DIFFERENTIALE. 



ff 
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Tafel 

itiniger allgemeineren Formeln» 



■ fc..A 



VL, « 4- Ja: =5 jr 



/ 






= iJar •— Bxr-^ + Ca:*-* — D^ •» -f" iSx*-4_ etc. 



^ = 






oirX~ 




1 b r dx 






h* 



dx 



1 . I » 



arX~~ 



- 1 + * 



i» 



(jw — 4)**^^""* *"'Ä'*~"a: a* ♦ ^ät 









J )xrX^ 

dx 



dx 



nib r dx 



' 1 mb r dx 



/- dx _ / ^ _ B , C _ Z> 

J tTX^ Vx--^ a:*--» ' a:--5 o:«— 4» 



a:*""4 • ^c"»- 5 



etc. 



^=: — 



Z> = 



•«^ w «-w - *it* - 

. * T.— »»^ / y^_ (w— 0* „ 

(m — \)a (rn — 2> (m — 3> 

(m — 4)a (/w — 5;a (iw — i)a 



lOO 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



^ 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ- a+ bx;=iX 



/ dx ^^ 1 _^ (m-|-i)^ r dx 

J afX^ \a/»~* ä:*-* ' o:*" 5 x*~* "^x*""^ 






^=-7-^. -B=?^^^» C=:^^^B, 

(in — 4)a (m — 5> (iw— *)a 



(m-f-<2)Ä /* dx 



/ äx 1 (m-f-g;& f äx 

/• J^ _ (^_i^ ^ . _2 ^4 

J arX^ Kar-"- a:*-»^^a:»-5 a;*-*~ 



jc* 5 



— etc. 



Ä « i 



:t^^r7n + 



5j? 



j^)^TX(»-/+3)*/j^ 



2:* 



(wi — i)a (m — QJa (in — 3)« 

ZJSS;^ ; S^» X^ = 7 -— rr-ü, etc., X-= 7 Tv Ä. 

(w— 4Ja (w» — 5J« \jn — i)a 



dx 



(m+s)i 



dx 



/ dx ^ 1 ^ (yy^+3J^ /* da 

xTX^ "^ (»i— i)aa:f*~*JC* (m — \)aJ kT'K 

/ dx / jj B I C 13 I J5 



> 



J 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE;. 



lOl 




' Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. a -^ bx z=: X 



(m — i)a (m — a)a (jn — 3)a 
fJ^^f^ ^^^ ^4, JE etc. 

^=-r-^. B=öi±Ä^^, c=J-=i±|25Ä, 



VZ. a + *«» s= AT 



£ I Hp — ;g r dx ' 



^Ä 






(;/— i)2ä 






toa 



iNTEGAALE RATIONALER BIFFERNTIALE. 




Bsai 



wqmmmata 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. a-^ix'=:X 



m « 



•*af*dx 



xT'^dx 



X — (ot— Oft iJ '^ 



iAaf* — Ä4;;"-S-4- Cjc»-S — 23Lb»-7 -J- £ic*-» — etc. 






^ = 



, Ä = 



J_( lW--rl> ^ (W — 3 )g„ 



;^Cj2r:5)jo, £=C5i=2^i>, etc., L=ip=^>K. 



M ...... 

« 



^ = 



(m-3)*' (»»-5)* * («-7)* ' 



(w — 9)3 (m— ii)3 ' ' (jn — Ol — 1)3 

/3^dx X*'' (m — iV f ^'*dx 



*3fdx 



y^£ = C^a:"-> — JBa:— 5 + Cx— « — 2>x— 7 + £r*-» — etc. 



JT« 



V — __2___ «_ (w — i)a ^ ^^ (w— 3> „ 



JD = 



(m — ii)* (ni — i3)ft ' ' (ni — Q,i — 3)3 



^ 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALS. 



tos 



Tafel 

einiger aHgemeineren Formelil» 



mmmaaeaat 



) 



VZ. a -\- bx' = X 



















^ss 



J)= 





Tafel 

eiciger allzeiueineren Formeln. 



hx"^ = X 






ö 



► — t 



— « » 



»—5 



— 7 I 



— .--»-sz+S 



5jp 



(m — 1> C»" — 5>» (m — a« 

(m— 7>i (w — 9)a ' ' (ot— fiz-f-ija 

1 {m-^x^b /• Ar 



/ dx / A 









>— 3 



C 2> ■ 



>-» 



i 






(« — ija (w— o>» C™ — 5/^ 



Ä-JP (m — i>x— »A» (in — \)aJ 3^~\ 



f 



dx 



/ A B , c n . E 



5x 
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Tafel 

einiger allgemeineren Formeln* 



V2. a+bx^'^X 



dx 



dx 



x^'^X^ 



f 



a^X* 



_( A B , C _ D . E 



— ar—^+s 



a:-- "JC* 



(iw — i}a' (m— 3)a ' (»» — 5)a • 



dx 



p±2}tc, £=^=i=i^Z),etc,I. = ^?=.H^i#X. 



dx 



/ 



grX^ 



dx 
— r -^ _ ^ r <^ _ Z» . ig _ 

+ -^ + ^)if + i(— «-+9)*/ ^^ 



1 (OT + 7)ft /• 

(m— i)aa5»'*X^ (m — i)a*/ . 





— ^^-ai+$ 



a:*-*^lC^ 



dx 



(m — i)a* (»»—3)« * (m^^)a^* 



J x^X^ 

dx 



(jn — i)ax*"*X' 



/ 



a:-X^ 



-^ = 



\m — i)aJ oT'^X^ 
f A B . C JD , £ 

+ ;rT? + ^^TT Itjt + i^C^w — fi/+ 1 i)i/ 

(7/1 — i)a ' (w - 5)a (m — 5)a 



3a? 



2iX 



'6 



(ni — 7Ja (m — Qä (iw — SU-f-i;a 



C 14 D 



Mtf I3m/}BJULE HATtOSMEK DOTEBESmALE. 



Tafel 

einiger allgenkeinerem Forstet 



+ *x-f cr* = X,4-^— ** = ! 






,j,=^2z:^^,.c=^2=i2^i». 









-^a: (wt — fi> /a^-^dx 






-1 (ro— 1> fxr-'^dx (ur— 3> /*a!— «dbc 



/fl^ÄT af'^* _ ^1» — i>i rrjox 1,1» — 5;<> r< 
A: "^C"— 5>^* (jn — ^J X^ Qm—s)cJ 



X? 

/a*Är a^'* ^_ (w — Qg r xT'^dx (jn — 4)3^ raf^'^dx 
JC^— (ot— 7>JC* im—i)cJ A* {T,,—'f)cJ X^ 

/ arSx af"' (/CT — iV f sT'^dx C"* — 5)^ ra^'^dx 

X" '^{mr-^cX^ {rn—^jcJ X" {jn — ^^cJ X} 

/ i^dx ar^ ** (ro— i)g fo^'^dx (jn — 6^b ra^'^dx 

liT ^ {jn^\%)cX^ (m—i i>y X^ (m— ii>y JK« 

/ dx ?___^ r dx c p dx 

jTX C"»— »)«*•'* aJ af'^X aJ xT'^X 

/ dx 1 (m+i)3 / * ^j: (iw'FsV r ^x 

arX^^ (jn-i)asif^'^X^ lm^i)aJ af^^X^ {rn^\)aJ aT'^X} 



integrai;e rationaler Differentiale. 
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Tafel 

einiger allgemeineren Formeln« 



/ dx • 

dx 



(m-hfljft rdx ipfir^e p dx 



/ öx 



1 ^^mtfljg r 6x X.mt5;g /^ d^ 



(/n—i^ax^^X^ - (m 



VZ. a + *a:3 s X 



/*x^dx 
J ~X' 

J X> 

/ xfdx 
J5C» 

/ dx 
arX!^ 
dx 



oT'^ 



a r^'^dx 






-a 



—fOhJ 



(m—5)bX Qm—s)SJ X^ 
af^ (m — a)a / ^af^'^dx 

(m — S^bX:^ ~ (jn—&')bJ X} 
1 b r dx 

1 (m-f^gp^ f dx 

X^m — 1 )flcc*" ^X ijii — i)aJ x^~^X^ 



p dx l {jn-^sjo r dx 



VZ. a -J- Äa:* = X 



^af'^x 



■"X (in— 3)* *^ X 

J -Jf (m-.7)*X {m^n)bJ -X? 



lOft 



INTEGRALE RATlONALEil DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. « -I- *x* = X 









(in — i)aa:--' a/ x-" *X 
I (>» + 5> f d^ 



VZ. a + *a?* = jf 



*3if^dx 



-4 



a r^x^^dx 






"5^ ~ {m—l^b~'bJ ~X 
r jf^dx 

/ af'^j? af ^ (w — 4.)a r a^'^dx 
X^ ~(ot — i4)Ä (111—14)4/ JP 
/ ^j; 1 Ä / * ^jg 
a-X (» — i)«a:— * a^ a:»-5X 
/ ^x 1 (y/i"j-4)3 r 
arX?- (w— i)äc— »X (m — Oa/ ! 

srX} ^ 



dx 



a:-- 5JP 



(m— Oax— »X* 



(iw-f-9)3 /* 5a: 



(m — i)a*/ , 



a--5j:^ 



VZ. « + *x* = X 



J X 

*a5*ax 



a-»-5 



»x*"^5a? 



(r/.- 



5)i 3/ X 

-5 (m— 5)g /"of^dx 



JP ~(in-ii)*X~(ni— iO*y -X* 



. 



«« 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE, 



VZ. a -{- bx^ =: X 



/ dx 

/ dx 
arX^ 
dx 



(m—\n')hX^ (jn—\i)bJ ' X^ 



af-'^X 



""^ (ot — i)aa;*"* • aJ 



^o? 



iC-<^JP 



. off^X} "" (w— i)aa:"* ^-ST* ( //i — \')aJ , 



(m4"ii)& r dx 



s^'^X} 



VZ. a.+*a?«+rar*=:Jr, 0-i)(4*-4«r)2a=sÄ 



3jc 5gx^+(^* — ^^^y^ 1 (4^ — 7)*g' r^^dx 



/ox 
Xf'^ 



+ 



J Xf'^ 



kXf-^ ' k 



+ 



k 



/ dx 
AT'-» 



V)ft 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



Xf 
k J ^'-* 



-X^P- 



. 



• ftQt; — 1)(&*— 4flg) + (m+i)(aflc~3') /* a?»3jg 
^ k J Xf' 

_ (y^ — Q;^ — Qi^ f' oe^'^dx 

Im — 4/;-|-i>y ^^ 

/ ^j? , _^ * (m'{'2p — 3)5 r dx 
arX^ '^ (m — i^ax^'^Xf* (tu — i)a J a^'^Xf 

^^ m-f 4;^ — 5 r dx 



_ 



•nrr 



X i £ ^ i 



jL^^jr 2 r i.ii-±_:3 ir*i ^ itt 



I 



., j— - J^— . 



/i 



»/j 



^^ TW Zi2 rJ 



' 



i.» — -- 



J^' 






:«7- 



^: 



/ 



/»-t 



- J- 






^ X 






■r^ — yg r ^ 



« — ^^ 



, — «5^ — ^ir i' 



INTEGRALE RATIONALER DIFFERENTIALE. 



III 



Tafel 

einiger allgemeineren. Fo rmeln. 



VZ. a + iaf=iXr sr=:i8o^ 



Ea idt im Al^emeinen, weim m< n, oder;=09, 

wo (f eine bloC» logarithmische Function oder :=: o ist, und y 
ein Aggregat von Gliedern der folgenden Form: 

r CoB(n — in-^i)^log(x*— fl/trCoa^+A* 

»iA»-*-M+ÄSiÄO'—'w—»> Are Tang 



k- 



<f 



} 



JSfähere Bestimmung. 

i) n eine ungerade Zahl; a und h teUebige Vorzeichen* 

Man setze k = V?-; akdann ist 

ö 

und J^ ein Aggregat von Gliedern der obigen Form» weIcEe aammt* 
lieh erhalten werden, wenn man in dleaent Ausdrucke Cur ^ succe»- 

sive die — 



Werthe -> — ^ — , -^^ ••••= ^ setzt. 

d R H n n n 



fi) n tfim gerade Zahl; a und b verschiedene Vorzeichen^ 

• a 
Man setze * = V — -ri alsdann ist 

o 

und ^ein Aggregat von Gliedern der obigen Form, welche sämmtlich 
erhalten werden , wenn man in diesem Ausdrucke für f succes&ive 



die 



n 



— Ä «r . 2«" 4'' ^^ 0^ — ^V 

Werthe — f -i-, — ,. .....^ ^ setzt, 

fl n n n n 



5) 7f eine gerade Zahl; a und b dieselben Vorzeichen* 

• a 
Man setze A s= Vr*; alsdann ist Z7 = o» und ^ ein Aggregat 

von Gliedern, welche ans dem obigen Ausdrucke entstehen, wenn 

man dann für ^die -Werthe—, ^^, ^^, — y ^ 
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aes 



a=a! 



9k 



Tafel 

einiger allgeiueineren Formeln. 



VZ. a+iaf-i-cx'^^zX, jr = i8o" 



^xf^dx 



Das Integral / — — erhält , wenn reelle Auadrücke gefordert 

werden, zwey verschiedene Formen, je nachdem 4^^ — i* eine 
positive ojder eine negative Gröfse ist. 

L ^ac*-^}}^ eine positive Gröfse; m < fl«. 



8» 



£s sey A=:1/-, mid « ein Winkel, dessen Cosinus =:s- 

c 



Q,Vac* 



/x^öx 
■■ y- ein Aggregat von n Gliedern der folgenden Forin: 

— Sin(w— •!» — i)^log(a?*— a/ürCos^-|-/L*) 

:i;Sin^ 






2nck^ 



— -*Sin«Y 



-f-aCos(»— I»-— i)?ArcTang7 — 



} 



^Cos^ 
welche sämmtlich erhalten werden, wenn man in diesem Aus- 



-drucke successive —, 

n 



fly -}- m 4*' "4" ** ^*" ^~ •• 8*" *4" 



n 



n 



n 



^ ^ für ^ setzt» 

n 

Wenn m > I2n, w^ird man das Integral / —.y - auf andere 

reduciren« für welche ?»< Q,n, 



'*jif^dx 



Es sey 



so ist 



n. 4atf— ** eine negative Gröfse» 

ib ^ iV db' ^ 4ac) = f 
ib + iV(*» — 4aO = g 



.t« 



/^^ ff/* 



5a: 



'xrdx c r r xTdx r x^dx 



-/: 



dx 



^•^4-/ ^ ^^ + S' 






INTEGRALE RATiONALER DiFFERENTIALE. 



113 






Tafel 

«einiger allg;emeijaer^n FornLeln. 






tojif-f ia:''^^ cx^'^-j- daf'^ 4-^^-4^ ^A^ /=/^J 



£s sej 
E» aeyen feiner 






^ •# 



• « 



..r' 



die n Wurzeln der Oleichung 






i7', U", ü""', CT"", .....ü--' die Werthe der Function 
U, '»renn diese Wurzeln für x «ubstituirt werfen, 

^', ^", ^"',\2"", ^' die Werthe der Function Z, 

wenn diese Wurzeln für a? eubstituirt werden; 
so ist im Ailgemeinen, jedoch nur ^mter der Voraussetzui^ daß 
die Wurzehi r'^ r", y, etc., aämmtlich van «inander verschie- 
den seyen, und A < n: 



f 



x^dx 



f Udx _ CT p dx . U" p dx , i/^'' ^ 



5^ 



und diese Formeln werden reell, wenn die Wurzeln r', r'' r"' etc, 
reell sind« 




C15] 
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St^ 



Erinnerungen zu der vorher gehenden Tafel* 

1} Die Formeln Seite 97 — ixo sind sämuitllch aus den all- 
gemeinen Reductions form ein Seite 19 — 23 abgeleitet. Bey der 
ersten Formel Seite 106 ist jedoch zu bemerken > dafs sie nicht 
unrnfttelbar in dieser Gestalt gefunden wird; denn wenn man 
in der Formet V, Seite 03» — /^ für -p imd m =: 1 , » :== 1 setzte 
so erhält man eigentlich 

/dx Ax-^- Bx^ , C r dx 1 «D r xdx ^ 

wo Ai=iQac'^l^y B:=^ — Ar, C:=:(jt — 1) (4a«: — **)+** — SUiCf 
J^ = ( — fl/;-|"4)*^> X=:(;i— i)(4ac— -i*)a. Es ist aber 

/xdx ^___ — 1 b ' r dx 
X^^'^2c(^p — 2)Xf-'' üeJ X^-^^ 



Substituirt man diesen Werth, so erhält man nach der gehörigen 
Reductlon die Formel > welche Seite 106 angegeben worden* 

fl) Die Zerlegung derBrik^e -^£1-; , — p^lp-^ , welche 

iJcf^dx *xfdx 

zur Integrirung der DifFerenÜale ^tp^» a-\-baf-\-cx^ erfordert 

wird 9 geschiehet am leichtesten nach der zweiten Methode des 
dritten FaUea Seite lo. Es ist bekaxmt, d^fs jeder trinonüsche Fac- 

tor von Äf -f- T 'ox^ a^'-\ — x^ -j — (wenn b^ — ^ac negativ) die 

Form j?*—ft/ür Cos ^-f-Ä* hat. Man darf also mir Cos^+Sm^V— i 
für X selten y und sich dabey erinnern, dafs im Allgemeinen 
(Coff^ -^SiapV. — 1 )* =i= Cos7/^ 4- SiniKpV — i. Man erhält auf 
diese Weise für den ersten Bmch partielle Brüche von der Form 
fl •*— kCos(^n — m^p -\- Cos(« — m— i^q> *x 

07*' — aA^rCos^+A* 






«*A— *•-* 
und für den zweiten Bruch 

i ÄSinfTz — m)^ — Sm(7i— ?w — i)^.a? 

o?* — Qjix Cos 9 -f- A* 



wVÄ*»-«*-«SiÄ» 






_ 



r 




Integraltafeln 



ttt 



: 



irrationale DifferentiaTe. 






(Es werden in diesem Abschnitte' die Tnt^ale der am häufigsten 
in der Ausübung vorkommenden irrationalen Differentiale gege- 
ben. Man bat sich dabey gröfstentheils auf solche beschränkt» 
worin nur q;uadratische Wurzelgröfsen vorkommen , theils aus 
dem Grunde y weil die vollständige Integration bey den andern 
Winrzelgröl^en nur in wenigen FäUen arusfuhrbar ist, theils auch 
. defshalb^ weil sie gegenwärtig nur selten oder fast gar nicht 
gebraucht werden« Die allgemeineren Methoden und Formeln 
«ind jedoch am £&d« angeführt.) 
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^ 



INTEGRALE OVIliTIONALEIl DIFFERENTIALE. 



•17 



/ 



sf^dx 



V(a-f*x) 



Ta/Jü 






VZ. a-\lx=.X 



dx 

VX 

xdx 



J VX 

J VX 

'x*dx 



\vx 



_/,_ \nVX 






= (-L^- f«2:*4-^«»jP-fi«'ji?4-ia*jr-.*)?J^ 



VX 

/ x^dx 
VX 

v-s" ""V 



VX ""V 



/ W= ("•^•- S*^ + S**'^' - ö^'^"^ ^V:^:«- ^'«'^p 

ißVJr 



%SBB 



+?-'-X'-T'''-^+9.'-^ -7«'Jf+"")^ 



J 



i»8 



INTEGRALE DVIIATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf.m 






/ 



dx 



rc-VCa+Äx) 



VZ. a + 4x = X 



dx 
xVX~ J ^^VX 



dx . 



/ dx _ r 

/> dx VX b^ rdx 

J x'^ VX ux ^ xVl 



(Man s. die folgende Seite. > 



VX 
dx 



VX 









rjh 



J x^VX 

J x^VX^K 
r_dx_/ 1 j 9* 



400;* Q^a^x 



fii&' 



ZßO^X 



i^i 



+ 



9l5* 



t^a^*JxVX 
63* 












9.S^^J xVX 

77*^ " 77** 



«3*' 



+ 



5i2aV 






J x^VX~\ nax^^ 



\^h 






840a* j;* ' a24o«*a:* 



+ 



•-*-« 



84a*x^ 84oa'a;^ * Ä24oa*ar* 640a «x^ 

i45&^ 4tt9^* \ ^^ ^g9*" /jÄx 

5ifla^x* io24a''x/ ^t^^JxVX 



/ dx / 1 I 
a;'yJK:~\, Sät» "^7 



15* 



xüa^x"^ 






4129»^ Ci45*^ I 6455*^ \wy| 64554» ndx 

'^ ao48a^x* 819a«'«* i6384a»xy ^ 307660»^ äJ/JT 



af 
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I 



a^ 



jinmerkung zu der vorhergehenden TafeU 



£a ist im Allgemtinen 

dar 



/: 



— log _^ ■ . : . , + Con«»» 






-f Comt. 



Des erste Avsdxttck wird reell» wenn a positiv, der iweite, wenn a nega- 
tiy ist» 



/» a positiv, 

+ C6n«t. r: — log •^— • ' — ^— 

jfyia + bxy ym ^ |/(a + 6x) -f Va 



■/: 



= — log 
ya ^ 



y(a + bx)^ya _ 






Vx 



nnd in diesen AusdrAcken kann ya sowohl positiv als negativ genommen 

/5x 
— kann, wenn er endlich sey» 
xyca-j-öx) ' 

soll, nicht T<ML JPZra anfangeQ, tmd daher amclr nicht fdr dieies^W^zth 
verschwinden* 



/: 



JT» a negativ. 

9x % bx'^^et 2 a 

— , ' ■■ :z — ArcTangl/^ — : — 13 — Are Cot "1/ 

x|/(^x— a) ym ®"^ a V« • *jr— a 



S ^x ft . ^ 

— — Are See V — IZ — ArcCosecV 
ya ^ a ya ^ 



bx Ä . ^ « 

l=---ArcCosX/7- 

bx^-^a ya bx 



* . «. ^x— a 1 . ^ Aa — dx 

ZT — Are Sin y — ; zz — — Are Cot — — 

ya bx ya bx 

^ ArcSinvers ■ > 

ya bx 



In dem Integralaasdrnck / 



dx 



x]/(Äx— d) 



kann h nicht negativ seyn; 



auch kann sich derselbe erst von x ir — anfangen ^ nnd daher fOr keinen 

kleinem Werth von x verschwinden. Für diesen Werth des x verschwin- 
den nun auch die hier angegebenen Jntegi'ale. 



<s« 
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J 



sf^dx 



(a+^a:)* 



VL. a ^hxz=x X 



/ ox _ 



AVX 



r^H'+'h 



ft 






VX 



/^=(i^-^-4-^ 



*x^dx 



/^=(5^ -^ + ^^+")S^ 



X» 

*x^dx 



/^=(f^- yp +«-;p -4-x_^)jij 



*X^dx 



f'j^ =(;^ - ?^ + ""^ -7-^ +*"^+-'K5 






/^ =(^^ - 1--^' +7-'^*-4-«^ +5a-JP^^X-.a^'j^ 



Xi 

x''dx 






/x ox 
1^" 









x^dx 



~a^X^+xoa*X*—^^X? 



i'VAT 



Xi " 






vj: 
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f dx Taf. IT. 



. VZ. a + bx = X 



/ dx fl I 1 rßx 
^vi ~uVX'^nJx 

xVX 



xXi ~^*^^ Ä-/a;l/X 



x^xi 

/>_gg_ _/ 1 ,' 7^ , 35^^ 55*'\ ^ 55*1 /I^ | 

fdx_^/ 1 , 5* . ^^*^ I *Q5*^ 1 5^5*^\ 1 

J "Txi'^k 4^* "^ B«*-«?^ Saa'x* ~ 64a*a? ~ 64a« JVx 

,325*1 fJfL 
r dx _/ i_ , 11» _ 83** . g5>*V fl3^*^ 

^ 693*^ \ ^ € 95*^ fdx 

12^^ JVX üSÖa^JxVX 

/ dx _/ 1 I ^3* _ __ i45&^ . 145^^ iQQi^^ 

, 1001^^ I 30^5*^ \ * I 5003^^ r dx 

'^5iiLa^x'^^Si2ä^JVX~^i02^''JxVX 

dx _/ _! . 5* >5*^ I ^45*^ ■ 4^9*^ 






yI' \ ^ax'' ' fl8«*^ 56ä'j?' * 448Ä*a;* Sgö^^a:* 
409^' fli45*^ 6435*1\ ' 6435^'' r^dx 






xVX 



y 9j^j V flÄr^"* iiaa*^:"' 448a'x**^896a*^' 7iß8Ä'a?* 

I 7595*^ 7^95*^ I 36465*'' 1 .io9395*^ \ t 

^143360^ 8*9^»''^* i6384a8x * 16584«^ y VJ: 



I 109395^ r^x 



3a768a'Va?l/X 

— j - 

[16] 



>Sd 
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sx 



iliif 



TaJ. V. 



f 



as"<9a7 



(a-fia?)* 



* ■ 1 



VZ- a + 3:r ;= X . 



g ' ■»■ 



dx 



/s=- 












xvx 



' 



r^= {^+^- r') 



'x*dx 



b^XVX 



/^=(i^ -z'^-s^^x^ ;-Oi^fe 






/^=(i^* -i-^+«-'^+4«'^- V),-T^ 



X^ 

x^dx 



/^= (?^ - -»^^ + T«'^- -«'^- 5«*^+ ¥')b4vx 

fl 
b^XVX 



/ x^dx 






J X^ 
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j^ 



dx 



af^a-^bx^i^ 



Taf. VL 



•«NMHaHr 



VZ, a '^ bx :=i X 



/ dx / 8 i_ ^bx\ 1 . 1 /-^ 
xXi~^o^ ^^ JXVX'^'^Ja 

/ dx / i^ 
^2 vi \ <^ 



ix 



xX^ 

dx 

x^X^ 

dx 



xVX 



£o3 Sb^x\ 1' 5»^ / ^dx 

3a* ^' /XKX QA^JxVX 



f^<- 



dx 






40 






5a; 



a;KX 



/ ox , 



wC^X*^ 



\ 3aa;^ ~ 40^0:* ^a^x fla* 8«' jTVX 









ii3 



_ 35» 



»033^ rdx_ 

g3t** , 385*^ 



fl4a»a;* 32a»a:"« *^ 64«*a: "f" 'iö^ 



€40' 



»»55** r^x 






dx 






i2Qa^ JxVX 

V 5^^' 40Ä*a;* 24oa'x3 ' 320«*^?* 640^'^; 
tooift^ 3oo3^^a: \ 1 '50035^ pdx 



^•'X'«^ 









;r»XT 



5i2Ä°a? ' 128«'' 5*2«* /Al/JC ' io2/^a^ J xVX 

7«^"' ^ 84«*«^ 560^0?^ ' 448ä*jc^ I^QQa^x^ 

I 7^95^^ 7295^ ^ ^ Q > SS^*" 56465^ ^-J^N jtj 
•T-^.o.^6^ — /_7^ 266a» 1024^9 JXVX 

36465ÄJ y-^ 

2048«^ y^^i/x 



3584«^^ 1024a' 



V=s 



a£= 



tfl4 
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Taf.riL 



f 



af^dac 



(a-f^x)* 




VZ. a^ bx=^X 



1 



/ dx 

f xdx 



a 



'x'dx 









T-sM» A j« JWxFvx 

V » * y 9 9 






xi" 



/ x^dx 
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ta5 



/ 



dx 



Tnf. Vm, 






-r— ^ 



VZ. a + ix=:X 



I 



/^=( 



/ dar 
:^3 vi 



xXi 

dx- 

dx 



4.g , iJ^x , s.h^x^ \ r 
15« 3«* "^ a» Jx^VX' 



^a^Jä. 



dx 



xVX 



1 tS rdx 

axX'VX iaJ xX^ 



/ dx / 1 . 93 \ T ■ 65t» ndx 



x^X^ 
dx 



/ dx / r I xth 33&' \ i ggi>* pdx 



z ' dx 






96a'x' 



+ 






128^' 






arJt^ 



5ax* 8a 



5* ^3^* . 145^^ i£87^N_2 

j*«^"* löa'x^ 64a*a:* " xQQa^xJX''\ 



VX 

dx 



■ 






_ 1 I 175 173* . gai^^ fl4gi5* 



52a 
7293* 



, 7fi93*l\_i L 

^Si^a^x/X^VX'^ 



51051*^ rdx 



J ^9 vi \ 



700?' * 84«*Ä?* 



ßiQ,a''x 



■/- 



84oa*x 



T + 



303*' 4*99** 



448«*a;* aß^a^x* 
. 46189*^ l38567** ^ » . . »38567*^ /» ^a? 



S048«' •/ ^jpj 



Hi 
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tr- 



Taf.lX. 



/ 



a^dx 



f 



dx 



(ö+3a;)* *' 3ir(a-\-bx)^ 



VZ. a •\- bx ^=^ X 



/dx a 



*'^»VX 









X* 



jt« 






+|.-^-i.')j^ 



vx 



I 



iißhx , 1lo&*jr* , S.h^a)^\ i 






^x 



^ x^X^ 

dx' 



dx -. 



xVZ" 



-9Ä ndx 



Q.aJ _ 



o^X^KuT ^aJ 3cX^ 



99** / > (?a? 



/> dx / 1 I 13* H5^^\ ^ 4^9*^ rdx 



fJ±^ — ( ^ . 5* .Ml- + 7i5^\_J_ 6435^ /> 



a? 



dx 
xXi 



w 



^= 
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»fl7 



SV 



f9^dx]/(a-\-bx) 



Taf X. 



VZ. a 4- *ar =: JE" 



fdatVX ,= 



fxdxVX = 



/. ^ 1 \iixyx 



/.»a.V^=(l^ - jaX+ la^)^ 



fx^dxVX-=i 
fx*dxVX=i {- 
fx^BxVXzz. 



:(±X*^^aX*+-a'X^ 



fx-'dxVX^Ux' — ^aX^ + ^^a'JP — HaJjf4 O. «, 

♦ 



15 • 11 



»5 »» 9 

/x*dxVX^ Q-X* - ^«X^ + f?«»JP - 
fx^BxVX-i^X? - ;la^-fg«>X' - ^«»^ + ijfl^x« 
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Taf.U. 



f 



dx 



afV{tir\^bx^ 



VZ. ö + 4:c = -K" 



dx 
xVX "^ J xVX 



dx . 



/ dx r 
xVX ~ J 



dx 



J x^VX 

/ dx 
x^VX 

dx 



"^ anc ^xlJ OL 



(Man s. die folgende Seite.> 

b ndx 



QmJ xVX 



^ \ a^* '^M^xJ ^^'^ 8«' JxVX 



f 



5» 



7* 



^x^ fKa^xJ i6a^Ja. 



5h* pdx 



x^VX \ 3«^;' ' iaa*x* 8«^^^ "^ ^ i6a' ^ a;l/.X^ 



35^* . 35* 



4aa?* a/^a^x^ göa^x* 64a 






VX^ 



35Ä* /-ao; 



ifl8 



a^Jx 



VX 






/- Bx ^/ t 1 "^ 






+ 



_ *3*1. /2a£_ 

77*^ ^ 77*' 



i6oa^x^ "^ ^2oatx^ üßßa^x^ 
. f3i*l\wjp . .£31*1 /:a£^ 



f dx _ ^(_ » . 15* M5*^ I 4>9*^ 145*1 

J xWX^\ Tax' "^84^*^^ 840«*^;« '^ Äfl4oa*x^ 64oa'x= 



+ 



/ dx, f i 
x'^VX \ 8a^ 



HS* 
5ifia^x 

»5* 



L«.4?9*Lv^_ 

65*« 



4sgi^ /-5x 






f 



sal^a^J xVX 
HS*' »5187** 



Qaa;* iift«"x'' 44ßa'a;* '^896a*x* 7168«'«;* 

I 429^' 0x45*" ..[ 6455*^ Nwy I 6435** j T^a? 

"^ £048«*«' 8»92a''«* i6384a»a;J "t" 3a768a»y «KX 



■ 



aas 



JNTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE, 



»»9 



l 



Anmerkung zu der vorhergehenden TafeL 

Et ist im Allgemeinen 

/da: 1 , y(a'\rhx)^Y^ . ^ 



x|/(a+6jr) ya 
oäet f _^„_ , ^ ^-; -Are Tang 



yCa-\-öa:) 



4* Coxtst. 



Der erste Ausdruck wird reell» wenn a positiv« der Bweüe, wenn a nega- 
tiy ist» 



/• a positiv. 

' " — ^ — + Co«.. = _L log Klllifli:!^ 

x|/(a + bxy ym ^ yia + bx) +ya 



7 



yx 



S , y(a4'bx)'^ya 2 , 

ZZ log — IT — — log ; , 

ya ^ yx ya ^ y{a + bx) ^ya 

und in diesen Ausdrücken kann ya sowohl positiv als negativ genommen 

/dx 
_^_ kanOy wenn er endlich: sey« 

soll, nicht Toa xzio asiiangeQ« ipid daher audr nicht für diesem. Wezth 
venchwinden* 






/: 



• a negativ» 



— ; — — z: — ArcTang t/^ — : — := Are Cot 1/ 

xyi^bx^a) ya *"^ a V« " '^ Äjr— a 



:n — Are See V — rlZ — ArcCosecT/ 
ya a ya 



bx fi ^ « 

^^ — Are Cos V-- 

Ax — > a ya bx 



* 4 «» ÄJ— a 1 fla — 3j7 

ZI — Are Sin 1/ — : iz — — Are Cos — — 

ya bx ya bx 

X 3t(Äx — a) 

ZZ ArcSinvers ———-—» 

ya bx 



In dem Intcgralansdruck / 



dx 



xy{bx — ä) 



kann b nicht negativ seyn; 



auch kann sich derselbe erst von x^-> anfangen , und daher fOr keinen 

b 

kleinern Werth von x verschwinden. Für diesen Werth des x verschwin- 
den nun auch die hier angegebenen Integrale* 
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Taf. UL r ^dx 



VZ. a +ix=i X 



•^km 



/ dx __ « 



y^:= {XS}- - i^aJ:» + 3a»A- _ ^^a^X' + ^Vi« 

— flSa'-ST« + 3oa«X* — 24ä''X» -f- iSa'JS:» 
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ist 



/ 



dx 



^•(Ä-f-Ja:)* 



Taf. IV. 



^«p» 



VZ. a'\- bx — X 



dx 



/ dx g I 1 /» 



dx 



xXi 

dx 



•^x»^~( 



f dx 

r dx 

dx 



xVX 



3? 

2a 






dx 



xVX 



/ _» L 7* 35^* 55*^\ 1 35*1 Z*^* 



icVX 



-/^'Ä-i l 4<^* + 



3> Ali* , xoffi 



8« «* 32«*x 



i + 



'4.3^5* 









1 315^ fdx 
^^ xQJS^a'^J xVX 

5«^?' * 4oa*a;* 8oa'a;^ "'^ 3200*0;* ifißa'x 

r dx f 1 L J[3*— — 145*^ I 145^' 1QQI5-* 

y ^Tjfi \ 6aa?*"* 6oa*x^ 48oa^Ä?* ' 3aoa*a?' ij28oa*ar* 

, 1001^^ . 8oo5^^ \ ^ ,3^03^ ( dx 






dx _/ 



•^ x^Xi ^ 



5i2a^x \ ßiaa 



^43*V 429*^ 



,409*^ flT45&^ 6455^'^ ^ 1 
' 5i2a^a?* 1024a'' a? io24avK 



896a ^a;* 

6435*'' rdx * 






^ ^9Yi \ 



VX QO^Qa^JxVX 

1 I 17^ 85*^ I Qat** fl45i5* 

, 8<w:^ iiaa^o?" 448a5x^ '"896a*:»' 'JißQa^x'^ 
, 7^95*^ 7^95^" I 36465^" I io93gg&^\_i 

^^ 14336«^-^' 8*92«'' a?* ~ i6384a8a? ' 16584/2^ / K 



32768ä^*/xyA: 



.8 



f 109595*" /: 
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Taß r. 



/ 



x/'dx 



(«4-*»)* 



J J 



VZ- a -{- bx ;=^ X . 



dx 



/s=- 















b^XVX 



/^=(i^ -5'^-s-'^+ ;-0*^ 



'x*dx 



XVX 






/£^=0x. _|^+e..^+4„.x-l..)p;|p3. 



x^dx 



/l^=(?^ — ^* + ^'^-"«'^-5«*^+i'*')j^3fV^ 



2:i 



y^£^_A^_^6^^ ^^^^^^^^3^ + i5a*JK^ + 6a';ir^V.) X 



x''5^ 



J x^ 






1^" 



h^'XVX 
/jLa;'—|a;C«4-3a«Jr» — 7a» Jr'*+ "«♦:?* — aia'X» 
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f 



As 



IÖ5 



/-r 



dx 



a?*'(a-|-3xj* 



Taf. n. 



II 



1«« 



VZ. a -f- 3j? =3 JC" 






dx 



dx 
x^Xi 

dx 



xVX 



/ dx 
^2 VT 



f 

V 






p ax 
^ x^X^ ~ 



dx 



dx 






5a' 

( l »73 , 55^^ I Z5h'x \ 1 ,35^ y;^ 

\ 3aa;^ ' 4ö»a?* 8^^^ fi«* 8^' JXVX 









/i ffiT ^ 



+ 



iift 









64a' 



»»55** rSx 






/ dx 
x''X^ 



=(- 



^ 6/^^ JXVX^li^^JxVX 
_ J}: 1 ^5^ U5*^ [ 4^9^^ 50035^ 

13Ä* , 143&3 ^2^^4 



32ä^ 



6äJ:^ ^^ 4ä^^^ Z^a^x"^ ' Jr>oy»4-.,J 



3003*^ 



+ 
50055« 






5i&a X 



17Ä 



[ 15015^^ /2i£. 

5iaa« JXVX'^ ioß4a8 J xVX 



'i^oi^b'^x 



Jxv 



17Ä» 



afli&» 24315* 



+ 



7293^! 7^95^^ _ 1^1553-^ 56465^ 8 j;\ "jlJ^ 

36465^'^ rdx_^ 

a'' Jx 



3584«^^* 1004a' 



fio48^ 



xVX 



!■■■■ .* 



^ 



i 



ifi4 
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f 



af^dx 



(a+^x)i 



VZ. a -{^ hxz=^X 



/dx 

/ xdx 







/^=(--^+i^-i^ X.^V^ 



'X^dx 



/^ =(JP +3aX>-a'^+i«')jT^ 



Xi 

x^dx 



4aZ» 












xi~\ 






V^ 



xi~ 
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.^Bssaset 



/ 



dx 



Tnf. yin. 






VZ. a + 3a? = Jr 






5a? 



<9^ 



xVX 






7* /»^o? 



a:^X* 



— 2£ /I 



9^ \ I , 63** 



/ dx / 1 r 93 \ I ■ %h^ ndx 
x^xi~^ flaa:»^4«W-PV2C"*"8«'-'^^i 



/ dx / r I 11^ 53&' \ I flgi*^ /V 



dx 



'Xi 



/ ax / ^ r r >5^ ,_, 143^* . 4£9*i\ J 
x^xi'^^ 4aa?* "^ fl4a*a:« ^ göa^o?* "^ 64^*0: /-X:*l 









a:X^ 



f dx _/ 1^ , 3» 13g* 14333 ic873^ \ 1 

J ^e^i'^Vi Sojc« "*■ a«*«^"" i6a»x* 64a^a:* " laßa^x/JC^V-ST 






^x''Xi~^ ö^"^ 



17Ä 173* . 

x^ %2a^x^ ~ 1 



90093^ rdx 
ßßi33 ö43i3* 



6oa* 



4^3 



9aa'^x 



[ 



dx 



f ax 



=(• 



768a ^aP* 

7fl953^\ 1 , 5105^3^ rdx 
84oa*x' ' 448a'^a:* sßQQa^x^ 

, 46189*' 1385673^ i _ >38567*J /* <9ä? 



700?' * 84«*« 



o? 



js:* 



is6 
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f 



dx 



(ä-}"^^) af^(a'^bxy* 



VZ. Ä -f- Ja; = X 



dx 

xdx 



/ dx ^^ 
vi ^ 



/ xax 
xi~ 



b^X^ vx 



'jbX^VX 



a 



Xi^ 



b^X^VX 









/ 3.r 
f dx 

r dx* 

*^ x'X^~ 

/ dx 
„A -Vir 



/35a I 1 i6bx I ao5*.r* I ab*as^ \ i , 1 ^ 



dx 



xVX 



~~ axX^ VX 



^ Q.aJ _ 



'5a? 



X* 



xX^ 

( 1 I i'^ N 1 I 99** / »^a? 

^ aoa:» "•" l^*x)X* VX~^ fyi^J ^j^ 

V 3aa;«~'~i2a*x» a^^xJX'VX 16«» 7 ^y» 
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5^ 



65*^ ^ 715^ 



j^ \ l^ax"^ Qa^x^ Z^^^sc^ o^a'^xJX^VX iQQa'^J ^i 
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6435^^ r dx 
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^ ^ 
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■ 5'^ I 1024 ' ^ X 

fdx/ r . 14 , 56 , , 

•' x^\\SaXf~ i95a<X''~7i5a'A? ~ ifl87a*X*"'"ifl87a*JP 

■ fl56 

ai55a^X< £i879a'-X^ 



512 . 1004 \ X 
3oo3a^ JiT ■" 3003a V l/JC 
56 _i 11g , 



iö8 



056 . 1024 ao48 \ 

^Äi45a*ur» ■^6455a'X"^6455aV 
rar_/ 1 iS ftfl4 89g 1 — 

J XV Vi7a^ Ä55^*-Y^ 3S»5«'^*^^^55^^^^"*'^ 

OffiAft ^ ArkrJ\ ^t^fOK r**si-^äZn 
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Anmerkung zur -vorhergehenden Tafeln 
£i ist int' Allgemeinen 

oder / -^ Are Sin? xl/— f- Const». 

J ]/(a-f^x») l/— 6 *^ a * 

Der erste AnsdrucL wird reelle wenn 6* positiv^ ,. der zweite yrird es,, wenir "^ 

b negatir ist.. Zugleich, können, a nnd. 6- nicht negativ seyn^ llierans er^ 

giebt 'sichr 

'^ Ay/>u ^A ,, =;7T^ogi:-^K^+VC±fl + ^-r';] + Consr. 

II- / z: Are Sin xV- r: —7 Are Cos y 

» . ^ \ a— Ä^x»- t x"|/5 

:z: Are Cos^ ZZ -*-r A>^c Tane — --■ , ^^ 

ZZ — Are Cot '^-^ ZZ — r Are See 1/^ ; — 

IT — Are Cosee 1/ ~ Ajre Sinvers • 

yö bx^ aj/6- a 

(Die Kreisbogens sind, biet sUmmtlich. fOx x ZZ o- yersehwind'end ge- 
nommen.); 
Insbesondere ist | 

fvM'^) = ^'^ t^+ VC» +-•)! H- Consr. 

/*— — f — - i=: logC^+K(-^*— Ol + Const*. 
j y( X* — i ). 

f^ — ArcSinx ZZ ArcCos VC»— *■> = fAreCos(t— fix«) 

VC»— Jr«> 



J^ . ^ VC»— J^*) . ^ 1 

;3:A»cTang.— : tt ZZ Are Cot- zz Are See 



I 



V(i-xa) 
^ Are Cosee — :z 4 Are Sin vers ax»*.. 



V(i— Jc«; 



Das Intcgrar / - 



dx 



kann nur alsdann,, wenn das< obere Zeichen 



V(±^+*-^") 
gilt^ für X — O' verschwinden, und in diesem Falle ist 



■ 
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(MUL 8« die TOrhexgdiende.Sektt«) 
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J VX 
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VX ~ 
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VX 
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VX 
^x^dx 



dx 

Qh" SLbJ VX 



xVu>L a n 

^h sibJ \ 
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J "VX ~U* 8* V "^ 8**«/ 

"P3f \fib 84*»"^ 16*'/^ i6*'-' ' 
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\^ 634» "^" 105** 315** "^3^5*7 
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gox"" 
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VX ~Viiä"" 99*^ ■* 
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lai ifloi* 5flo&^ 640Ä* 5 
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rrprr^ = Arc Sixi X (JDi^ andeixL Foimen Seite 141) 
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^y (Min t. ^e folgende Seite.) 
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J xVX 

/ dx 
x^VX 
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/ dx / 
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(—4^ + 8^^A "^ 8^/^KX- 
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J x''VX~\ 6ax^~^l\a^x'^ ißa^x^J iGa^Ja 

dx 



dx 



xVX 



J x^VX 

/ dx 
x^VX 

/ dx 
x'^'VX 

dx 



( L.+J^* ^*_+_L5*lVx 

\ 'Jax' ' 35a'a;* 55«'a?» 35«*'»^/ 



. \ 8ä 



a^6 



800;« 48ä*j:" 19a 



xVX 



\ gax^ ö^a^x'^ loßa^x^ ^iSa^x^ ^ißa^xj 



Sißa^x/ 



r c/g? _/ t 9^ flit* gi^^ 653^ \ 

a^Jx 



\ f dx f 1 , 



10& 8q3* , 

3 0^9 Arvr^a^-?"*" 



5256/1 ^^a^VAT 
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_fl56^\ 



V 
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Anmerkung zur vorfier gehenden TaJ-eL 



ZZ — - log — — . . .. + Conic 



E« ist im Allgemeinen 

oder / — ' zz Are See jrl/— — + -Const* 

^ xyta + Äj:«) y — a a 

Der erste Ausdruck wird reell, wenn a positiv, der zweite^ wean a negativ 

IH. Zugleich können k und a. nicht negativ seyn« Hieraus esgiebt sich 



/ 



Sjc 



^TTT^^S 



v:(i±if!>rJ::f+con«. 



a 
— — z^ ArcGosec ■ 



wo 1/^ sowohl positiv als negativ genommen werden kftan. Dieses Integ- 
ral kann nicht für xzio verschwinden« 

/» Sa: * A o .^ * * *« Äx«-*-a 

IL / =-. ; — - ZZ —- ArcSccj:|/— JH. -^ ArcTangl/- 

i '^ 

:^ — ArcCot 1/ 
ya 

rr — Are Cos -: — - ^ — — Are Cos- 

ya xyb 2ya lu^ 

ir — ArcSin ; ^ ArcSinvers / 

• a 

Diese Ausdrücke versehwinden sAmnulich J^Ox xzilZ-ri ffir x ^ o kami 

das Integral nicht verschwinden« 
Insbesondere ist 



/ 
/ 



log 

z: log i^ + Cons t. = log .*- 1 + Const. 






X 



= Are See j: ^ Are Taug y(x» — a) z: Arct^otV — ^ 



I^ ArcCosec 



8— X^ 



^ ArcSin "^ 

X 



X 1 

TTTl ; = -^'«^ C«'» - =4 Are Cos 

2(x»— .1 



=2 i Are Sin vers 



1) 



x» 
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64*' rdx 



/ dx / 1 I 8* i6*^\ 1 oi^t?^ ri 
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^7xi~V 6^'^Q^^ i6a'x^/XVX i6a^-/^xi 

y- ^jg / i I a* i63^ I 5g&' \ 1 1 1^8^^ /* 
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J xXi ~y^i' '^^ 30' "*" o" yX'KJT aWitVj: 

/ ■ dx 1 __ 8^ fdx 
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Sämmtliche Integrale auf dieser Seite verschwinden für x ZI o« 



Insbesondere ist 






dx 



V(x«+x) 
dx 

j7(x«-x) 



z: d: log [ax + 1 dt fti/(-^* + •^)] 

— ^I logli — ÄrqiftVCx»— x)]. 



>64 



DiTEGRALE IRRATIONALER DIFTXRENTIALE. 



Ta/.XLir. 



f 



aT?x 



V(ajr-|-Aj') 



VL. «r 4- *x» = X 



dx 



f vx 

/ xdx 
VX' 



— f 



dx 



(3 



VX 

vx a p^x 

~ VX 






J Tx—X^ W) ^ 8*V VX 



VX 

/ x*3x 
Tx 

J Vx 

TT 

/x*dx /; 
VX V 



__(x* 5ax ■ &a'\,y _ 5«' r 



VX 






7äc* , 35« 

3 + 



■a:* gor* ai«*x^ aia'x 






8o*> 64** "^ I28Ä V asß*'-' ^^ 

6* 60Ä* "*" »60*» saoi* "*~aA6*' 5i9*V 



+ 



231Ä 












84** * 840** 0240^^ 

612Ä« '^ioä44V ■ '^ 



1024* 



+ 



• "^ 4öOä' /"^ 



Ä040*' 



I 



/ x*dx fx7_ igax* , 65«»x* 



iia£' 



448* 



143a 'x* , »fi87«*^ 



896*' 



*x'5x 



r x^öx __ 
J VX "^ 

•x'^ax 



4a9a^x» ■ fli45a«x 64g5a'' \ 
ao48** "^ 8»9a*'' »6584*V "^ 

x'VJST 17g rx*dx 
%kbJ ' 



7.68*' 

6455«'_ /•j' 
3a768**-' >'^ 



9* i8*' 

.9 



VX 



fx^2M— ('^ _ i()gx« \ , sagg» p. 
J VX '~ \ioi 180ÄV "'"360**7 



x*dx 
VX 



^--— -1 



XNTEGAALE UVAAUONALEH DIFFERENTIALE. 



«65 



/: 



dx 



afV^^f^x-^-hx^^ 



VZ. ax + bx^ = X 



Taf. XLT. 



dx 



aVX 



ax 



/ dx __^ 

=(- 



x^VX 
dx 






Sax 



/ dx / 1 I t>fr 

x^yx~\\ 



8>* 



3^2 



35^«» 






«^#v7^aor.4 ,..^^1^? Si/ia^jp« SiÄa^o?/ 






63a*«* io5a'a:* 315 

8o3» 






4 + 



5»5« 



iiAC^ ' sga^x* ögSa'ap* ' fl3ia*x' 693«'«* 



/ dx _/ t igg ^ 4Q** 3flo3* 

«'' 1/Jf "^ \ isaac'' i43a*a:* *" 4090^0;' 30030*^?* 



ifi8*' 



looia*^:' 






/x«yj:""v 



143 565* iifiÄ' 



1^8^' 



/ dx 
x^VX~ 



i^ax* jQßfit'x'' 7i5a*a:" ' iS.Q'Ja^x^' iß87«'^* 

Äi45a*a:» 6435a^a?* "*" 6^Z5ß^x) 
sVX i63 /> ao: 



i'Jax^ 'k'JaJ x^VX 

/ dx / t I 18* 



323« 



i--V vjr4. £88*! /::i 



^or 



VJf 



Ttf.^UTL r 



ai-t- 



=> 



— X 









Xi 

/ ar*^x aar , i n^x 
^^|~"~ tk'j:"^ hJ vx 

f X*Sx /"x^ . yaf\ 1 3^ fdx 

J "^f" '"' V* "^ *» yi^x ß»*-/ v'j: 

J'1X~'\^ la**"^ 04*' "•" »**/lX i6**7i 



X* 

"^^'^v^^ »** "*" 5s*' 64^* 6^' ;^i^ 



/ jT^x /£^ iitfir^ 55^ J=^ ggia^x^ ftgiii^j:* 693^^J^\ * 
jl^f ~V5*'"4o*** 80** 3M** 12a*' 128** ^IJ 



693«^ /& 



/ x*3x _2 /^'^ _ *5g^^ i45g^x^ i45g*x^ looic^x* looi^V 
jrj Ve*"" 60** 4ÖO*' *" 320** üzfio^^ Sij:^' 






OÜTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



167 



/ 



dx 



jxr(ax'\rbx*r^ 



Taf.XLVIL 



VZ. ax + bx'' ^X 



dx 



/ ax ^^ 
p dx _ 






dx- 






( }_ jL. a* N a I 8*"^ fS^ 

\ ,Sax'^5a'xJVX^5a'^J j^i: 

8* _ i6b^ \ a 64*» 



( 



x^xi 

dx 



7ax^ * S5a*x* 



ZSa^xJVX 35 



£1 /! 



/ dx / \ 



\bb 



16J» 



i + 



5a* • 



;)i 






•^a.'^* ~ ^ 



, - , 43 40** , .64*» ia8M\ a 

jri V iiojr* 53a*«* asra^x'' flSia^a:* fi3ia'*avl/-X' 

51 a^^ /»dx 

fi ^ \o^l\b^ pdx 






~4a9«W 



V^ 






409« 



429aV ^ 



Sox"' ' 1950*^ fii45a'x' ' 6435a*x* 



056** I ao48*' 



I 



5x 



/ ax ^ ^ 
-^8 vi" 



iSQJa^x^ 
2 



x^X^ 
r dx 

^ x^X^ 



i'jax^VX 17 



6435a*a:» 
18* fdx 



40963^ \ a 
6435«^WV-3r 



i6^4b^rdx 



X 



X* 



=(■ 



^ 1 . ao3 \ a I 360^^ / * dx 

1 aa^ 44o3^ \ a a64o5' /»da? 






INTEGIVALE IR&ATIONALEA DIFF£RENTI.^fJC. 



Täf.XXXnL 



f 






VZ. a + Äa:* = X 






dx 
xVX 






i6i» 



J x'' \ ^"^ •24Ä*a:* xoa*x'y ' xkm^J x 



7«a:"' 



J X* 



9\ 



a^« 



48« « 






xaAa^J 



X 



J x^^ ^\ loocr'"" 80a*«* i6oa*x* 640**3?* iflS««'-^ / 



3* 



a^x* 






j 5g ^ /*C|£^ 

'^ 2f^6a^J X 



^i 



^ 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



»59 



ÜK 



fafdx(a-^ix*i^ 



Taf.XL. 



VZ. a-{-bx* = X 



f dx:s^ = 



V.8 ^ 48^ 
xX*VX 



+'^+%y^+%f^ 



/..a^=£i^_A/axrf 



X' 



Ifew^ 






^- -^+lTäT>f'V^-7ST/^«^ 



/"^={r. 









T + 



Vi7* 055** 1105^3 12155** 1093953V 



fx^'^dxX^ 



^ (x^ «. 



ax 



a^x^ 



3 «yt 3 



5« « 



L. ** ■^ 



VX 



fx"3xXJ=:f~ - -^^^ 4- ^^^ 



4199** ^ 4Ö189Ä' 
4i670i*V 



5 

3ffa*a;* 



i6o 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



>p 



Taf. XU. 



s 



dx(ji"\-bx^i^ 



xxf* 



VZ. a + ia?*.=:jr 



r dxXi _ 

J OD ' 

rdocXi_ 
J x^ ~ 

J x^ ~ 

>dxXi 



fX}. , aX> , a^X, jVy*r I 4 r^^ 



W ^ 5 



+ 



A'VJC 



AT 



+?A^ 









•Ä? 



/^=(-5^ -.4)^'»'^+^/^» 



=(• 






•axjfi 



f dxX^ _/ 1 a^ _ 8^^ _ \ßh^ \ 

J x^ \ lax'' 35a*x' lOSa^o?* ' SS^j-^*^"^ 

r dxX^ / 1 * *! 5^» \ 

J x^ \ ^ax* 48a»a;« 64«»«* ifi8«*xV"^*^"^ 

35** /•(Jsfjrr 



rdxXi 

J x^° 

'dxxi 



__ x*vx 



^ iflfiaV 



2; 



900; 



f dxX^ _/ i 



+ 






+ 






/ dxXi /_ 1 , fij V 






X 



INTEGRALE IRAATIONALER DIFFERENTIALE. 



Ipss 



161 






VZ. « + *ar» = Jt 



' ' + — 7- + — TT— + 



1,10 ■*■ 8« 
X'-VX 



ifig S56 












X 



Vs ^ 7 ^ 5 ^3 



r + '^y^'^^'A 



dx 



JoVX 



X^VX , 10^ 



X'VX , 9^ /-W* 



J X* V 3«^ 3« «/ 3« -' 



x"" 



f 



dxJ^ 



X' 






aBSKI 



[ai] 



i6a INTEGRALE IRKATIONALER DIFFERENTIALE. 



* 



Taf.XLUL 



/ 



dx 



{ax-^-bx^y 



VZ. ax -{-hx^ z=z X 









f 



/ (Mui s. die Iblseiide- S«ke» J 

a^VX 






fdx / 1 . 4*ft fl,4^t»\ 9(agj?+^? 



dx 

dx 

/ dx 
I z 
X— 

dx 



fl^^i 7^*"^ 






a-VX 



= (■ 



ö,4*i 4*Ä* 






VX 
a.4'M 



Ar 



/ ÖX 
x^ 



=(- 



/Ä=(- 



1 ■ to.43 5.4** * . fl.4'a» 

, 4'*' \g(a3x+a> 

1 5.4'g »0.4*3» &.4'*^ a.4^5* 
»32:* »43«'-^' " 4a9'»*-X* 3003«*^ ~ iooia»JC» 

"*" 3oo3«'o j: 3003« ' V a*va: 



1 14* >4'4**' . 7-4^** a.4^M 

152:^. ■'" >95a*X» ~ ■7i5a*X* * HQ-ja^X* ' ia87««2P 



1. I 



+ 



4>*' 



/ dx 



fli45a'^^ 
fi(aix^-a) 4'* 

17a 



4"*^ I a.4'^3^Wa&x+a) 






INT£GRALE IRRATIONÜlLER DIFFERENTIALE. 



ifc 



4^5 

II 



jinmerkung zmr /vorher gehenden T-afeL 



Ef ist im AUgemeiueB 



^der 






|/(ar -f bx^) yb 
Bx 



i y(ax + hx^) + xyb 



y(^ax'\- bx^) — j:|/6 



]/(ar4->6ara) j/— 6 



fi • xl/— 3 

Are Tang '^ 



l/(ax4-6j:a)* 



worans «ich ergiebt, dafs in jedem Falle dar ersto Aus^'ack reell wird» 
wenn b positir, der aweite, wenn b negativ ist. Hieraus erhält man 



I. 



/ 



dqp 



y^ax-^bx^) 



i _ y(ax + bx^)±xyb 

^ 4- -— . loff ■ — 

— V^ yiax-^bx») Zfixy^ 

1 , i/(fl + bx) dr y^jc 

^ -^ lOff . 

yf> 1/t ö + ^^^ Hh V^^ 

a yia4'bx)':i^ybx 

ZZ •** log — — -^^^ • 

' Die oberen Zeichen gehören hier sasammen, und eben so die miteren. 

dx 2 . _ - xyb ^_^ a _ bx 



= — 7 Are Tang !--- =— -ArcTangV -- 

fl ^ a— Ar *.^ « 

= —7 ArcCot 1/ — r =Z — - Are 8ec 1/ — 

y* ^ bx yb ^ a--^ bx 

A an bx 

— — - ArcCosecT/— IZ — r Are Sin )/ — 

|/6 6x y* a 

n a — bx 1 a «».s^x 

^ — Are Cos "L/f— z: -TT Are Co» — 

yb ^ a yb ■ a 

ZT — Are Sin vers • 

yb a 



Simmtliche Integrale anl dieser Seite verschwinden fOr x i: o« 

Insbesondere ist 

/dx 
1 



= ±: log [ax + 1 dr a|/(x« + x)] 



V(x»+x) 
f — = ± log[i-.ArqpftV(x«— x)]. 

V y(x«— x) ■ 



» 



i64 



INTEGRALE mRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf.XLir. 



/ 



cd^Sx 



V(fla:-|-ix') 



VZ. ax ^ hx^ ^X 



dx 



/ dx r 
vx~J\ 



vx 

xdx 



J VX' 

/ x^dx 
VX~ 

/ x^dx 
VX~ 

/ x^dx 
VX~ 

/ x^dx 
VT~ 

/ x^dx , 



dx 
VX 

vx 
b 



yjjL ^ r 



(Man 8. di« yorliergehexide Seite.} 
dx 



VX 






dx 



dx 
VX 



(x^ ßax _, 5£lVjr _ 5^ r 
[^'^Täb^^&bO ^6bU 

/j?» _ nax^ , 55a^j? 55^^ V^ y l 55^^ fSx 
\^h fl4i* ^ 96*' 64ÄV * ifiS**-' VX 






vx~ 



1024*^*/ ' 
/o:* 130^' I i43a'x* 429a'a:* 

\7* ß*** 



+ 



3aa:^ • 143^*3?^ 



840* 
145^^0? I 409 

5ifi** * iofi4Ä"'y''* fiü4öÄ 






, i43a^jg» I 
"^ 640*' 
420a' ndx 



VX 



/x^dx /x^ igga?^ I 65g^3?< _^ 1430^0?^ , 1287^^3?^ 
"VX~\8* »i2i* *^ 448*^ 89Ö** "^ 7168*^ 



flo48»^ "*" 8192*^ 1^384* V ^sa768*'y VX 



'x^dx 



/ x^'dx 
VX ~ 

/ x^^dx 
VX ~ 



x^VX 17g r x^dx 

/^ _ i9ä£8 \ jag^a n x^dx 

\xob 180ÄV "^36o3*y VX 




INTEGRALE IRRATiaNALER DIFFERENTIALE. 



165 



r 



/ 



dx 



af'Vi^ax-^hx'^^ 



Taf. XLT. 



VZ. ax + Bx^ = X 



^•^ 



3x 



/ öx _^ 
xVX "^ 



qVX 



xVX 
dx 



ax 






/ dx / 
x^VX~~\~ 









1Q5« 



/ dx / 






32** , ia8** 






Ä?' K-X \ 1300?'' i43a*x* " 4a9«3ar' "*■ 



3fio2- 



128*' 



l^^^x^ ' 3oo3a^x* looxa^x^ 

+ 5'g*; ^o°4*' Vi/y 

3oo3a*a?* 3003a'' x/ 

i" 3j? / 1 143 565^ iiflg^ ia8&^ 

•/ x^VX V iSöÄT* 195«*.^'' "* 7150^?^ iQQ'ja^x^ •"' ia87«'a:* 






95- 

+ 



256*1^ iofl4 ^^. » flo48*^ \ wjp 



fli45a°Är' 64354»^« 



/ dx 
x^VX~ 



SVX 16& y o ^3? 

ifax^ i'JaJ x^VX 









INTEGHWE ntHATIONALEK DIFFEnENTULE. 



/; 



(ax+j 



«VZ. ax-\-ix 






C^ bJ VX 

^'\_» J« 1 

^)VX iib^J 
lax^ I 35« 'J='' I 






3a*» 






ßoi* gaoi* 






6oi" 4öoi* ~ saoi* i28o*' 512Ä* 



3oo5a*x \ 1 ■ 3005a' r. 



m 
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/ 



dx 



af'(jEiX'\r^x^y^ 



Taf.XLVIL 



VZ. ax-^bx^ =s X 



/ ax 
„TT* ~~ 

= ( 

/ dx ^__ / 



xX^ 
r dx 



_4J r 



dx- 
^axVX 3«»/ j^i 






e** "/-Ja; 






8* 



dx 






i6i*\ a 






r dx / 1 



i63 



X^ 

dx 



/ dx / -L 






35a*cr/Vur 35 _ 
■ i6&* gg^^ \ fl iflS^^ /*^a; 

40** 64g* las^^ \ fl 

azia^x^ ü%ia^x/] 



33a*«* a3ra*x* A3 



/ dx ^^ / 



x^xi 



f 



t4B 



56«* 



»3«»^ ' i43a'x' 4290^0?* * /^aga^x 



5-f 



~4ö9aW 



Ä3ia^cr/l/jf 

51 a^^ ^dx 
Ä3ia»V^ 

4fl9a^a:* 



r4^3 



056*' \ a . loQ^b^ rdx 






Sät 



IfiQa^x/VX • 409 

7 + 



Xi 



fio4S5 



fli45^ «^ 

.6 



6435«*^' 



tSS Ü2^b^ ^^ %sßh^ 

0435«*^* 6435a''^;i/JC 6435aV ^^^ 






I 



3^ 






a 



18* /"5a: 



x^xi 

r dx 

^ x'^Xi 

dx 



__i8£ fä_ 
i'jax^VX '^l^ x'^X^ 

ao* '\ a I 360** 



/ > p ae3 \ a , 360^^ / » ^jr 






1 fla& 44o3* \ a a64og> /»^o? 

Äia^o;' ^ 399a*»> *" 678303^; V V^""M6ia" 



- /Zi 



X^ 



,6g INTEGRAU IMVATIONALE» DIFFEBENTULE. 

Taf.XLna 



fxd^ _ gJ^' ■ . — , ., , . ■ - . 

/ x^dx / Süc' .43:^1 / X . ix\ a 

/x^dx ax* flx' 

/x^Sx /x* I aoaj:' I 5o'a;' ^ 1 5« /*"?* 

fX^dx (x^ 7«g* 55a' J* 55g'a;' \ » ■- 55a' rQx 

J -^ — U* 4*' ' 3J^~" 4*' JXVX''' 8»'-' Vi 

y-;jr"U» 4»" "*"£*' "t" ai« "f 6»' y^VJr 

i64'7vjr 

J~^~\^ "4*' 3»»' 64*'' 



64»' JXVX''' i2Si'J vx 



y -v-i \5i 40Ä* "■" 240** . gaoi* "^ 640*' 

' . inoifl^a:* ■ 3on5a*;t:'\ 1 3005a' rdx 

T" jai' t" 1285' )XVX usU^JvX 
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iÜSL 



f 



dx 



Tqf.XLIX. 



af{ax-{-ifX^y^ 



VZ. ax -{-.hx* = X 



dx 



/ ox ^^ ^^ 



xXi 

dx^ 

x^X^ 

dx 






/ dx 
^2 vi 



SaxXVX 
\ 'Jax* ^ 'Ju^xjXVX'^ 'ja'' J j^ i 



^ x^xi \ 9«^ 



X^ 

dx 



/ öx / 1 



^b _ 8** Y 2, 



6^i^ ndx 

2\a^J 



14& 



8** 



dx 






»6* 224** 






128*^ rdx 



-/s 



+ 



138** 2563* \ a 









43a*a;* 1387«*«* '4*9«*«* ^a^^xJXvX 

ao48*' /j^x 



/.-^i=( 



6» 



!_,4. 

15a«* ' 65a'x» 






448»^ 256** 



'Jx^a^x* 



/:fli=(- 



xlax^ ßia^x 
io2^h^ 



22 1 a*a? ' 243 1 a^x^ 7293a ^ x ^ 



4- *^'^^'^ 2048^^ " N g 

"^^4310^ 24Z^a'xJxVX 243 la'^ jj-i 



' i€584*'^ /\J 
2431a' V T 



3ä 






223 /»<?a: 



dx 



22P r c 
\QaJ „f 



i9aa?«-X:i/-X lö^-^^fj^i 






dx 






•2\ax 
1 



8* 



\ 2 ■ 176&* /'d.r 
'J^KJ:"^ic;Sö»y~r34 



263 208^* ^ a 45763* 

»30«' <» "^483«*x' "3o59a'a:»yj:K^""3o59«' 



+ 



/- 



dx 



x'X^ 



-C-L 



[aa] 
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^=s 



Taf.L. 



ixf^dx 



f. 



VZ. a» -}- Bx* = X 






gjr /j 8*\ i6(flgj?-f-g) 

Sa^VA" [X a*) i5«»VJC 



y j;^3a? /r* ■ l\x* ■ ^ \ 



a \^^x-\-a) 

SaVX 5a*VX 



X^ 

>x*dx 



SßVX 



/ x*ax /^ 



7 






Xi 

/ x^dx 



ÖX 



SaAT'VJf 



or' 



^f ~ SaX^VX 5 



g Px^d^ 
f,aJ Ti 



/ 



x'dx 
Xi' 

x^dx 



or' 



t-ä/ 



x^dx 
Xi 

x^dx 



SbX^VX^ibJ ^i 



"^ ~ \2b "*" 10* VX^ VX 206* J xi 

/ x^dx ' /x* itax'' 33a*a:*\__i^ I 231«* /* 



Xi 

^x^^dx 



x^dx 

'xi 



/ x^^dx fx^ _^ 1500?* . i4 5a^x^ . 4£ 



4290^0?* \ 



60^* JX^VX 
3oo3a^ rx'^dx 



3&oi 






x* 
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«7» 



J-^ 



dx 



Taf. LI. 



jc*^aa?-f-**^*)* 



VZ. xix + ix^ = X 



dx 



/^=- 



a, 



xX^ 



naxX^VX 









/ dx / 1 I a3 \ a 1 8^^ fdx 
^2jfi~\ 9^'^9^x)x^VX^Za^J.j^i 

/ dx _^ / 1 I i6g ^ S^^* '\ ^ l£8*!/ 



dx 



dx 

:^ J 



/> dx _ /__! L ^8^ 5a*^ I 643^ \ g 

y ^4jfi ~ \ *3«^ 143^*0;* a45a»a:* "^ i43«W-5:«KX" 






,768^ fdx 






' +^— — 



4& 248^ iflS*» 2563^ \ 



/ 



^- = /'- 



a;*JCi 



(■ 



fiSfr 



88** 



+ 



4Q9a;a?/jr»vj: 

48** Ä56** 






i7ax^ ' Ä55a*x* -6630^07'* 'Äöia^x' 663a'a?* 
04* 176** , 704*' ii5fi3* 



5a: 






^ " 1615«^^^ ^.4199^*0:* 41990^0:» 



, ao48*^ 4o963<^\ a 49150^ Y 'jjg. 

• ' 4i99a*x* 4i99a'cr/3n^ 4»9S^V xrl 



dx 



aiax^X^VX a 






'Xi 



/ ^x / 1 I 4^ N a I 104&' / • dx 






172 
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1 



TafLIL 



/ 



ct^dx 



f 



dx 



(ax'\-'bx^^ af^^ax-^Bx^y^ 

VZ. ÄC + ix* = X 



/ xdx , 






;^§ 7^^A^VJK: 



'X*' dx 



\ a:^ "^ 5a jc* •" 5a 2 277« 1/ a: 



35«' V^ 



^x^ ^ 6x^ 
KX^'^SaX^ 



^ ^^5a*JC ""Sa» /Ti^PX 



:^ 



5aX> ^ löa'^/TöVJ: 



"^— 'JaX^VX ~ 7«(«+*»)'VX 



Ar 



i6& rdx 
gaxX^VX 9a J ^l 



/ ox ^^ 
xXi~ 

rjE^—( I_j ^\ 

J ^a Y^ \ t^ax^ \\a^x)\ 
dx 



i6& /^i 
9aJ ' 

slB \ 2 . ga^* rdx 

*"iiaV ' 



u?C3i/;r 



xi 



/ ^jg / 1 • I flo^ 40&* \ fl 6^oh^ rdx 



x^X^ 

dx 



/ dx / 1 
^4v|""\ 15^ 



g&^ 



x^X^ 

dx 



8^* 16*^ 



5ä»* 195«*^:' Sga^o?* Sga^ag/JL^l/JC 39^*/ j^ 






g . 056** / dx 



4 



y 






8* 



1763* 64* 



Y — 1: i ^ 

85a 'x* iio5a'x^ oaia 



M ifl83^ \ 
*x* 221 a^xj 



2 



x>vx 

22ia^J j^ 
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T » W 



fi^dx\/(:ttx-\-bx^^ TafLUL 



VZ. Är-f-*x» = JSf I 



VX 



/,.,.yx=(^-^+g,)xyx- ^ß.yx 



/j» ^j- /x^ tZax* , i4Sa'x*^ J^ga^x' , ^ga*x 
X dxVJL^y^ xiaÄ» "^ 1344*» 4480Ä* "i" 5i2oi' 

/,, ^y. /te^ __ 5<Kg* , 65a*x* 7iSa*x* , 7iSa*je» 
X dxyA.~-\^ 48*»"^ 672*» 8064** "^" 8960** 

i45a^g I 7'5g' ^ v^/TT 7«.5« '' A^vy 



174 
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f 



Taf. Ur. 



f 






VZ. flÄ + Ja?* = X 



r dxVX _^ 
J X ^^ 



*dx 



X 

dxVX 

x' 



/ öxv 
x^ 

r dxVX _ 
J x^ '^ 

rdxVX \_ 






vx 






/ ÖXV 

rdxVXf_ 

J x'' —\ y, 

/■axvx_/ 

fdxVX__ / 



aXVX _ a(a+hx)VX 

gar' "~ gaa:' 

4* 8*L,WyjK: 



1 






3^4 



7ar* Z5^ ^ 



lo^a^x^y 

Ix* "^fliö'a;* loja'a;* ' Z^5a*x*J 

8* 



llOJI? 



+ 



99»^ 



i^ax 



8 



+ 



3465a ^:tV 
i43a*a;' ' iQQja^x^ ' 30030*0:' 



loi 



laQÄ 



056* 



3003a ^o?* 9009 



fdxVX_^ / 



43 



1500:' b^a^x 



^^8 



i43a2x^ 1287^"*^^ !" 3oo3a'a:' 






2XVX 



r dxVX _ zXVX 143 rd 

J x^^ ijax^^ i'JaJ 



X 



fdxVX_ ( 






\= 



UsTTEGAALE IRRATIQNALER DUTERENTIALE. 175 




Jcr^dx t « + *x» )* To/ U^. 



VZ. -ax + ix» = 2: 



/..T, y4— /'■^* igox» ■ i43a«x' i43a'a? I HZa*\ y^-,,-y^ 
j X öxA —^ i44i»Tfloi6i* »688**"*" 38404V 

/j - yA /x* ax* , i3g*x* i43a»x* , i45a*x 
xdx^—^^j^j iS2*» "^ igaft» fl688** "^3584*' 

»43«' \ ^yx I '^^*' /5x.Y* 
X dxA. — ^^^^^ — ^^^ -f Qg^g 4afl4i* "+* 5376Ä' 

7i68i** ' ioä4oä^/ 4096*^ 



V 



Jr 
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sr. 






VZ. ax + bx^ = X 






; 



J X* 3«»;* "*" 3«-' ^' 

fdxXir !_4...f* ^^+ ^^^' Wvx 1 

J X^ \ iSflWc' "^ i/^^a^x^ 429a'x"^ "^ 30030*0;* 

i5oi5a*a;v 
f dxX^ _^/_ 1 ! 2^ _ 16b* 32*3 



i2Q^a'^x^ 

128^^ , 2563 

* 9009a ^a;* 



+7~zK-^)2X*VX 



INTEGRALE mRATfONALOl DIFFERENTIALE. 



»77 



fxi'dxiaas^i'bx'i^ 



Taf. Lrn. 



yz. «p + *x» = X 



vx 



"(^ 144*» "T- fia4* V • ^ 64*» 



fx*dxX^=s 



löo*» ''" fl88o*» 44^0*'*/^ "^-^ 

3<)«V A xr4 






X ÖJ^A:^— ^y^ ^g^a -t- ggai» 6336** ^ ^^l6*^ 






Jx-'dxX^^^^ 



\i4* fisÄV ' io4*V 

/£^ __tt5gy . e5a'x«\ ^^^_ 457a» r,^^.^ 
\i5* 4flo*» ' 520Ä' / 10400V 

'V16* 96*« "^ fi688*' 3388**/ 



y ^'^^-^ - VI5* 4^*'^ 520*' , 
fx^odxX^^z 



CftS] 



>7a 



INTE(»\AL£ IRBATIONALER DIFFERENTIALE, 



Taf.LniI. 



/ 






VZ. ax -f hx^ 



= i 



dxX'i X^yX 






+ IfixXi 



J x* 
( f dxXi 

J x^ 

r dxXi 

J X* 



J X* 



=(: 






dx 
VX 






dx 



(o^3 + 



.Qä?" 






3«a;' "^ 3a^/ i* 



J x^ \ 5ax^ -i^O'^x^J ^iSa'^J x 



dxXi 



X 

^dxX^ 






X 

^dxXi 



rjax'' *jax^ 



J x^ \ 9ax^ ' 6$a^x^y 



X 

^dxXi 












J «" \ »3<Kc" ' i43a'x» 4fi9a»x»'^ 3003a*« V 






= ( 






16** 



'Jißa^X 



3^9 "T" 



6^b 



6435a*a:» 

45045«'^'/ 



^ 
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r*^ 



SB 



/^a:"5x(«a;-j-ia;*)* 



TaßUX. 



VZ. «M? -)- *x* = X 



j a ^ —V* 114*» ^ 384** iofl4**// Te"^*^^ 



35«* r^x 



x*vx 



'^Si^e^'^j vx 



/i 



r <a Tri— ^^ I7f|£i_l_85fi!£! 17«* J? , i?«* \,,. 









'*' 640645^ 19712*« 



30^56* 



^>^^+^f^i , 






HM 



löo 
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Taf.LX. 



/ 



x^ 



VZ. ax + ix» =5 ;C 



^«■fc 



X ~~ 



X^VX , a 



+l/dxXi 



/^=(£+'-g^y^+'^A^* 



J X* \sx* ' 40a? * 48 / Sa^ 






35«* / »^jp 
VX 



fdxX^_ 



'f' %J X* 



-Sx» 






J X* \ 7«' 



5<m:v 



rdxX'^ 



7x' 5aa;' 

aX*VX _ 
Qax^ 









«/ «" V i3«c"~j43a»x'<' 1087«'«»/ 




INTEGILALE IMIATIONALER DlfFERENTIALE. 



iQi 



/*.a«(aa4-*x»)i /^£^^±i£!I* '^"^■^^ 



VZ. ax-\-lx* == X 



MMM 



y <7XA —^5 - gn^i -^ asGÄ» '4o96***3a768*V so "^ 

VI 



^-5/^^' 



J xdxX^ = 



fl6ai44&V VX 



5a' 
3a5 



j/a«x* 



/.«a.xl = (iä-,.^+ ^)^ v^- ^/-^^-^ 



J X ~^ 

'dxX^ 



+|/-a«rf 















I* /^^--.a i 160X ' 64 









1200;' 



fr'^'r^WB.VX 



(^^4 + ^.^3 






40a?' 



ÖOX* 



64JC? 



' 128/ 

■ 65a ^ / -3a? 



J 



INTEGIVAIX mRATEONM^n DlFFEBEISnJUA, 



+ ex 
= X, 



^ kVX 

fix I \ , 8' \ aCaCT+0 






' '4"'' 






l-i" _ / ■ I '°-4° 1 «•4'<' I -^ - |. 



aäii'JT" T^ 6<J3*'X 

■593FJ vi 

ii*.X» looit':!? 

SoojtV VA" 

t'^' 1 °-4''' 
/fX" ia87*'X" 
..4"t'\a(aCT+t) 
S435'' 
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Anmerkung zur vorhergehenden TafeU 

& ... 

£• ist im AIIgemeineA 

• * % 

oder auch 

^ Ar<J Sin J + Comt. 

Die erste Form wird reell^ wenn c positir, die, sweite^ wenn c negativ ist« 
Hieraus ergiebt sich: 



I. 









and wenn daa Integral fOr x^ o versclLwindepsoli» 

/— z: ± — log 



dar 1 , . 2cr + Ä Hh ffi/c. 1/X* 
_ — -I- «—log . . — — < 

yJT yc ^ b±%yac 



Die oberen Zeichen müssen hier zugleich genommen werden » und eben 
so die unteren» 



"• /Ä=/i 



Ar 






1 , ücx —5 

~ — Are Sin 



ZZ — Are Tang 



fil/cX 



~ — ArcCos 

yc y{b» + 4ac} |/^ • 

1 ^ ^ »ycx 1 ^ ^ 

^ — Are Cot ^ — Are See 

yc ficx — • |/c 

z: — Are Cosec -— :z: Are Sin vers — -- ' ' ' » 

■|/c acx— 6 ftj/c 4* -f- 4ac 

und diese Kreisbogen rerschwinden slUnmtlich f&r x ZI — • Sollen sie für 

ÄC 

xzz o verschwinden, so ist 

/dx /* Bx » . «. Ä(acx— ft)l/öc-f fiÄl/cJT 

2:y_-_, -=^Arc8.n 



|/(a4-6x — ex») |/c 



^■-(-4ac 



ZT Are Cos 



4eVaJr— h{2ca: — 5) 

^ 5 — ctc* 

6' -f- 4ae 



In der AusObiing dürfte es besser seyn den BogeA mit der Constante nicht 
ausammen zu ziehen« 
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'''it.^l'c'J vx 
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185 






/ 



af^dx 



l/(a + *a?+«t*) 



Taf. LXlFk 



\Z. a + bx ^ ex^ :=: X 



/ dx 
VX 



=/ 



dx- 



/ xdx 
VX ~ 

/ x^dx 
VX ~ 

/ x^dx 



VX 
VX h 



(Sek« 183.) 
dx 



C ~ QcJ VX 



VX 




5ÄX , 5*» 



f 



dx 
VX 



sc') Viß"» 4c'JJ VX 

rx^__ r^l __ 7*£! I /35*1 _ g«V, 85^* 4. S5«*1i/t 

4- /'SS*! ^ *5g** I 5^\r 

^ \iaQc* 16«* "'~ 8<?»/y i 

VX' 

/ x''dx 
VX' 



x*VX 4^. r x^dx ^ gJ r x^dx 

SC scJ VX , ipc«/ yjc 



VX 



L7C 84*^* "•" \ö4o<^* 35« 

/i43a5* __ a4a*' \ r x^dx /429S* 



^ V40«?* tcjJ 



'X*dx 



VX 

,)x^]vX 



'X^dx 



/x'^ax 



56c« 420CV«/ v-s: 

L8<f iific» ^ \448<?* 48'' V 
\896c* " 3360^ V J ""Ksh«?* ^^oc* )J 



/6455&* 243 ia&' 1 S5a*^ /"^l 



VX 
dx 
VX 



'x^dx 



/X^CfT. 
'Vx~ 



x*VX __ 8f f x'dx 175 rx^dx 



9* 



[24] 



J 



i86 
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eas 



esc 



Taf. LXr. 



f 



dx 



a:-V(a-f*x-fw*) 



\Z. a + *^ 4- ex* = Jf 



/ dx 
xVX 

/ dx 
x^VX~ 
/ dx 
x^VX~ 
/ dx 
x'^VX~ 



= A 



dx 



xVX 

VX _ b r 
ax tiaJa 



(Man f. die folgende Sehe.) 
dx 



ax V.aJ xVX 



Vi 6a» i^^jJxVX 



/ dx r 



+ 



2*_ /'SS*! 5L\i.4./'35*1^55*^VVjr 
u*x^ ""Vgöa^ "SaV^* V64«* 48«V^J 



i6fl» '^^a^JJxVX 



/ dx VX j* r dx 4g' n dx 
a!^VX~ SOÄT* loayar'VAT ßaJ'x^VX 



f dx _( !_ o. _LLL.W;r 4. /33^ _ 5^\ r dx 



VX 



ya?»vjt~L 7«^^ ^ 



13* 

84a*x^ 



7aa;^ ' 84«*^^ \84oa» 35a 

/4ö9*^ 649*<? \ fZ_dx_^ /l43*l£ 

\g6oa' /^2oa*JJx^VX \2ioa^ 

_ /.65*1 7£ 



^ if^^Jx 

35«V-/ar* 



•/Är^KJc^^L a«^'"'" 



15* 



8Ar' ' iiaa^x'^ 



\448^ 



1079 Je' 



48« 



dx 



336oa»/x'J ' \i79aa^ i'iaoa' 

, / i433»r 
^^\224a-* 

QaJx 



55^ 



43*3 



\896a* 

l\ r dx 
AQa^JJx^VX 
io79Ä£^\ /* dx 



840a' 



VX 



/ VX VJL 17£ /» 



Qox^ xZaJx^VX gaJx^VX 



iP 
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Anmerkung zur vorhergehenden TafeU 



Es üt im Allgemeine« 



ii. - J. log !!l±ilz:f]::iii^ + co«c. 

xyX '^ya ^ ar 



od«r 



/ 

/ zz AixTang ■ 



aa-^&jp 



+ dornt. 



Die erste Form wird reell, wena « posidr, die «weite, wenn a negadr iat. 
Hieraus crgiebt sich; 



X. 



jr|/ (a + 6x + er*) 



-- *H -^ loe — -i- -!--i + Conit« 

— 21 ~ log - ■ • 

— V« ^ 

Das k itt dem letzteren Attsdracke beaeichnet eine willkührliche Con- 
Staate. Die oberen Zeichen gehören hier insamxneny und eben so die 
unteren. FOr xZlo kann das integral nicht yerschwinden. 

dx /* d* * * «, ^•'^ — ^ 

=: -1- ArcCot 7^^^ = --- Are See .V^ 

* — — ArcCosec — ZT — Arcfiin > 

— Are Cos ^ ^ 12 — Are 8in vers — , 

^ya x|/(6«+4flc) sya ' (*»+4«c>r« 

«a 
Dieae Kreisbogen verschwinden s&Biintlich f Or jt z: y. Für xno. klonen 

sie nicht verschwinden« 



II. rJfL.^ f -Jf .zr-LAroTang 

fff/aX _ 



188 
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Taf.LXn. 



f 



üc^dx 



(a-f-io: -f-^x*)» 



VZ. a + ia: + ex* =S -X", t\ae — *«==:* 






dx 



/ öx . 
^4 ~" 









f XQX 



'X^dx 






Xi" 

/x^dx 



X' 



&a 



cVX 



i r xdx ^^Sfi f 



Xi 



6«» 






X* 

35ai* ga^N ra?5a: 



3a\ px^dx 



w 



353« \^ah\ rx^dx 



J ^ 



U«' 6*' ^\3fl«* 8«V V64C* 16c V JVX 
1050^* 49fl'A fxdx /515fr* 105a*» . i5a*' \ f X^dx 



c 



■)/§*^ 



3flc^ 6^' y'*^ ii \iä8'?*" 16^' '^fl^*/*/ jfi 



f)/ 



*x^dx 



Sa rx^dx \\h 



/x^öx a?^ Da r x^öx __ 110 r 

v* 5«?VX 5c •/ yl IOC*/ 



^x^dx 



/ x^dx^ /x^ iZ^x^ \ I 



15^ 






60c« JVX locV j^i 



?/ 



xjdx 

Xi 

x^dx . 



/143g* 7a\ /»£«a£ 



Xi'^ 



{ 



X* sbx'' /135» 
.7c ~ aßc* \56<r* 



36«?'/r Ji^"\ 28<?» ~35«'>i' Xi 






/I4^ 

Ul; 



Z5*ai \ r x*dx 
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r 






vz. « 4- *« 4- cx^ = X 



/ 9x __ 1 __ h^ r dx , » ndx i 

^Xi "" aVX . aaJ ^i'^aJxVX 

/ dx / 1 5>\ » 1/5*1 SfN /' ^^ ^ rSx 
^»jfi~l, o» flaVK-r"'"\4a» f^jJ X^ aa*J xVX 

* * 

^jjjri ■" ^" juix*'^4a*x- «a» *" »a'/VX" \i6a* " 4«' ^y jj i 

/» ^ar r 1 ■ 7* /55*! i£.V /" SS** »5J£\lJi_ 
y a;*ii L 3«c' ifla'a;' " \SJ4«» " 3«»/^ " \^^* ~ 4«* Jj^ 

/ dx _ ^ 1 ^ rdx _^e pdx 
^,^— 4«;«VJr 8*/a?*JC* '^x^X^ 



dx 
xVX 



/ dx / 1 " I \yh \ \ . /99^* 6£\ rdx 



ii^c /» dx 






//^gb^ üegbc\ rdx / i43^'g 55<^^ N T 
\3a0a* 80a* jJ co^x^ \ 96a* a4«V-^^a4 



dx 



f dx _ / i , _17*_Vl. 'j, /?55*1 _ Si'^ /IS 

I i7^c rdx 



\k 



iQiO 
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Taf, LXVm. 



f 



a^dx 



(a -}- te -f^ cx^y^ 



VZ. a+&r+«r?*Ä.Y, 4äc— ** = A 












^a? 



ScJCVX 24?^ jf i 






■ 

rx^dx^f X* hx . b* fla\ i , / &» gatN /»< 












=-:/ 






1:J xi 



x^dx h rx^dx 



-J- 



i4 



J "^1"— fe"" 4<'' MVX"*" c'J X* ^ 8«^' 









rx^a« r^* 5*£i. /?!*!; ^V,^ i ^ /?if*! 8«^^ /£!i£ 



Xi" 

*Z^dx 
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»9» 



PBEanavffHPBaBBaaEffipce 



SBS 



OB 



/ 



dx 



- ie"( a -^ 4* -f' <^«* )* 



Taf. LXIX. 



VZ. a + Ä»-f«c» = X 






dx 

; dx 



x^X^" fixXVX ao^jtx* *^Jf* 

r dx __f I , 7* V_i_ I /SS*! ^ 6£N r^Jg 



']hc fdx 

xi 



fi 



dx 



^xi 






»\/^ 



dx 



/ OX . 



/; 



x:X^ 

dx 






'i* 



«j:i 



, g\be n dx 






/ OX 




/ dx ^ 1 17t r dx iQjT / * Ar 

x^Xi^ 7Äc'-XV-r »Wa?^JCi 'J'^^ x^X^ 

f dx _(_ _2 I 19^ \ 1 I /5^5*' ^ tiA /*3a? 




I 953c / » dx 



I9ft 
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TaßLXX. 



sf^öx 



[a^bx-^ex^y^ 



yZ. a4-*« + -«?* s= X, 4atf — i*i=Ä 






/ xdx ^^ 






xdx 



h rdx 



1 ö /* 



/ jc^ga? / x^ hx b* 2a \ i / &' 



3«*' 



*x^dx 



bx* 

l2c' 















8c vy xi 



J vi L c 4c* V8c' ~ 3^V ~ \64c* 48^^/^ 



3** 



640c 






dx 



dx 



/x gx 



^ 



xj jfi x?y jf j ry jjrj 






a;' 



6a f x^dx jb r: 
cJ -Sri ücJ 



x^dx 



cX^yx cJ j^i ücJ ^i 



5jr 









^ /fi3ii^ Ggfl& N r ar^dx 

\i6c« 4tf*/y j^x 
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»95 



/ 



dx 



af^Qa-\- bx + cxi^ )* 



Taf.LXXL 



VZ. ö -}* ia? -f- cx^ = X 



/ dx 



=( 



dx 



1 I 1 I 1 \ 1 b r dx b r 

b rdx i 1 /* 5 j? 






5^ 



7^ /* dx €e rdx 



xVX 



axX^VX 



^^^ X 



xi 



pg rdx 



f— 
^ x^Xi 

/ dx / 1 . 9* \ 1 /65&* 7<?\ r dx Qjbc rdx 

_r i , it* _ /^33il. _ 8^ \ 1 1 t _ 

^L 3«a?* lÄÄ^a;* V 8«* Sa^JxJX*VX 



dx 

/ dx 



«> // ;f i 



^,^— AÄ'^JC'yA 8«->'a;*A:i 4«^x'^ 
/» das _( I I 8* V « r /59*' _ 5£'\ /2i£_' 

I fl7^c /1j^£«, 

rdx_ r i_ 1 »7^ A7*' _ _!!£. V 1__L_ 

Y aait' 93gc \ ndx / 153^'g 35g* N rdx 

V 64a» »"e^yyajAx* V 32«» 8«* )J x*Xi 

/dx 1 1^9* rdx lac /» dx 



X 



dx 



r ox 



"^ La*J' 



'^^ x^Xi 



[85] 



«9i 
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#= 



Taf.LXXIL 



/ 



ocf^dx 



f 



dx 



(a+ia;+Ai?*)^ •^ x^a-^bx-\'cx^')^ 



VZ. a-^bx'-\-cx^:=^Xy i^ac — b^=zk 

/ dx / 1 ■ s.l\c , laSc* ■ ioa4c* \ a(flga;-{-3) 



'jj^a; 






'x*dx 



1 i /»(9,r 



/ x'ax 
"TT" 



'X^dx 






b^ 1 



^x^dx 



bx 



\ 1 / b^ ab\rdx 



y'X^dx r x^ . bx* / b^ . a\ . b^ . flgg^ "! 1 
"Tl' ~ L "" 4^ ' -40^ * \,Äoc3 "*"bc*/^"*'448^* '^sGoc'JX' VX 



rx^dx 






X* 



560«: 
40 r±^dx I i rx*Sx 






3<:j:»vj: ' 3c^ jfi 



2^ 



/^t=( 






7aX« 

o röx 



b rdx h fdx^ A V^ J \^ f,^^ 



dx 



r ox 

^ x^X^ ~ 



/d 



dx 



Xi ^'"^ xi a«*«^ X* 
1 9* rdx ßf/^^ 



jcVwi: 






x'-t* 



xx^ «y ^1 

j gg&g f dx 

/ dx r 1 j^ 133 /143*' locN n 1 



_/429»2^_59^ 
V 16a 



99^\ räx /i%5^^c 6oc'' \ / dx 
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y*«-axV(a-l- 4x+ c«») Taf. LXXIH 



VZ. a + *« 4- <rx» = X 



^ J vx 



fxdxVXz=z ^^ - i- ßxVX 

fx'dxvx^ €^S2-i± ßtixvx-'-^ ß'ixvx 









_-^ "V-l y xr mm _ 



fx*dxVX= t2£^^ 2± ß^dxVX^'^^ ß''dxVX 



/x^dxVX== (^ - '^1-)XI^X + '^^/c^dxVX 






isß 
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Taf. LXXir. 



/ 






VZ. a-^bx-^cx* —X 



•dxVX 



dx 



/^=v^+l/^+l/ 



X 

dxVX 



b 



vx 



VX I b pdx I /• 5a? 



J X* " \ix*'^ /^axr-^ Vs« äyl/xVJC 
/' ABV2r _ XVX . / & , _*l_Vr_L./^-*i-_^'\ /»^x 






r-f^=(- 



4ax' 



+ 



-^i- Wx -Tr^ - -U 

fl4a»x» ^-* "^ -* L \, 32a* 8« Jx* 

dx 






/ 



dxvx _ XVX nb r dxvx 



dxVX 



/^=(- 












xl/X 



10a«/ o? 

3* 



5«' 



o?' 



dxVX 






3&C i-aarVJi: 









a:^ 



ii5 



84a*a:* 



_ / 35*1 _ 4^ yi 

\28üÄ* 35a VxU 






/33^^ _ iii3g \ r dxVX / 35^'c flc* \ /5£V 

VSoa' \i\oa^)J w^ \140a» SSa^yy a;"* 



•ao^vx 






gor* 16a*/ a?* ^aJ x^VX 






aa^i/x 



X' 



25*^ /* dx 






48a*yar^VX 
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■! 



^ 



fxfdxi a'\-bx-\- fÄ»)* . Ter/". LXXr. 



VZ. a-\-bx-{'Cx*=i Xt 4«c —- 4* = A 



fdxXi 









/ap3ax;r*=g 



—— fdxX'f 

_ /'S*!. _ £i.N 



fx*dxXi = 



9«^ 



fx'dxXi= 

fx^dxXi = (^ 

J \ IOC 



I 

\Zc iiflc* * \448^* xGc^r 640^^ 

' naoc'J • ' \a56c* 3a«' 



x»'X''VX 



S. VX+ f^ -!^ +4t) pxxi 

.^fx^dxXi-'-^ fx^dxXi 






\a4^* a< 
22or* ' \ao4r^ 33<^*/ J 



^fx*dxXi I 



V66c* 53cyJ V264C' 132c V>/ 

A»axXi = fl^fi^ - 71 /T,«axXi - i^ fx-'dxXi 



fx^dx^ = 



/£«_ _ J7*£lVpvX- , 49a* 

\l3<r 104<r*/ ^^ 104c* 



— ^ fx'dxXi 

, / '«SS** 
'•"xaoßc' 






V 



sss 



»98 
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Taf. LXXTL 



/ 



3C^ 



»II »' 



VZ. a-\-bx-{- ex» = X 



dxXi 



y x* «« aa^ X * aJ 



axJf* 



■^xX* 



r dxX^ __ r 1 



' i2a*x* \04« 

3*tf' 



3ax 

/J»___3Ä£\ / 

rt r 1 * / J' 






/ 3* ^ 



j; 



/'axA-*_r__i_._j__/JL+_i.')i._/^_*L..3*Ly"|;g.yjs- 

y '~^~'~L 4ax* 8«*«' \3aa* 8«Vx» \64«* i6aVxJ 

./3*l^_3|!£+|£;)/'^+(4lL-^)/axX* 

y , X* •"" 5««* *«*' *' 

J ~1^ \ 6«x« ^ 6o«»xV ^^4«* Wy a;' 



■axA:^ 






/ 3^» hc\ r dxX^ 



11» ^ 755^* _ c \ I 



!^3*' 






a^xi 



iißoaVa:^J "^\a56a* 3aa«~i6a7y x* 



« 
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»99 



/a^-a^jCa-fix+ca;')* Taf.LXXTII. 



VZ. a -f- ijj -j- ex* =; X, /^ac — J» = A 



/^«^ =(£+^+5&)c-+«v^+;^s/Ä 






2c< 



5*1—^ 



52^ 8f 



)f3xXi 



fx*dxXi=:(^ _ Jii£ + 2i^ _ A>V^ 

*^ Lioc 180c* ' \ft88o^' ßo^*/ 448o<? 






33^** I 3« 



i-Goc' ßoc 



4480c* 



J WC wcJ 22c*/ 

*/ 14c ßr^ 4c^ 



aoo 



INTEGRALE IBAATIONALER DIFF£RENTL\LE. 



TaßLXXria, 



/ 



dx(^a ^ hx-^ ex* )^ 



VZ. a + bx+ex* = X 



dxX^ 



f-^={ 



f + f + -y^ + -f^ + '^fvjt 



+fß,vx+yi.xi 



%/ X* ax SLaJ X ' Ä«/ 

J x^ \ S.ax* ^■'xr' ^\8«* ^ lajJ 



dxXi 



X 



+ ^.P^* 






•axXr 



X^VX b rdxX^ , sc rdxX^ 



dxX't 



«/ x' 4«x* ßa^ x* ' 4«^ X* 

fdxxi__f i_ , 5* Xy'vx I /^-5*1 4- ££^ /^ 

•/ »' """V 5«a:« ~ 4Qa W ^ \8o»* ~ 5«/«/ a;* 

9&C rdxX^ 
^a^J' X* 

_^/_J^ 7_3*£^\ r^x-yT /3i»c c»\ ^a^^ 






•a.r-YI 



X'VA" » /-axjyi 



J X* 7<»x' a««/ x' 



axJfi 






^i 
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fioi 



mmtässsmammst 



mtimm 



fardaia-]-bx + cx^)i l'^f- LXXJX. 



VZ. a-j-bx + ex* =: X, ^c--b*=zk 



/^'^=(£+^+iS+ ^)c-+'>v^ 



JxdxX'::^ 



X*VX 
90 



b 

ac 

b 



- i- fdxXi 
a.cJ 



. 35^* rdx_ 
32768c* / VX 



rx^dxxi=.(^^-^)x*vJ!:+(^-A-) fdxX^ 



fx^dxX^ 



\\\c aao^* * gooö* 99<? / 



fx'^dxJ^ 






soc 






79flötf^ 

a 



7* 



y L»5<? ttotf» ~ V520C* 65cV J 

\130t* 65<:V-/ \»' 

fx'dxXi = 






30c* 65< 
x''X*VX 



135?^ 

040«* 260 £' 
23* 

32tf 



^jfx*dxXi 



-^ fx'dxXi-^ fx^dxX^ 






%■ 



I26] 



flOA 
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^ 



Taf.LXXX. 



/ 



dx(a -j- 3jg -|- gJ?*)^ 



VZ. Ä -]- ix -|- ex* = X 



J x^ ax üaJ a: aJ 






/35*1. 1£5*!£. 35£!N /"^E^ . /'5*!f . £9i£!\/-.„^} 

/^ a^Jg^ _ X'^VX b rd xXi . 4g r dxXi • 

J X* 5ax* loaJ x» ''~5aJ x* 

y «' V 6«B* ^ floö»«'/^ ^ V40«« ^ aaJJ x^ 



hc rSäcXJ 



__/_*!_ ,29*£_\ /-^^^i I /Üf. I 8£l'\ f^^X^ 
\i la«» *" »4oaV«/ ac* "" \i4a» ■'35«»/^ jc* 



^ 
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ft05 



y>a^a+i.+cJ«)*,/M2±^±£^ Ta/.LXXXi: 



VZ. a -^ bx -\- ex* =s X, 4<Mr— i» = Ä 



fdxXi 
jxdxX^ ■■ 

fx'dxX^ 



<i 



fdxX^ (Seit« 184.) 



HC 
X 



^)f^^ 



** \*5^ lo^c^ 176^* >43^ / 



-^-«4)/^^ 









9753 / •^xVX aJyX 



J X» 



^__^xn^ 9*raE^ . ioc^^^^ 

ax OaJ X aJ 



dxXi 



X* ' 



L 3ax» jaa'x» Va4«» ~ 3a*/arJ^ '^'* 



-K^+^)/^+(^+^)A'^ 



A04 
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Taf. LX^XU. 



■HHBBamäi 



y (a 



5a; 



1 



-^bxyVx 



VZ. Ä -f Aa; = X 



5a: 



/ ÖX 
XVx'^ 



±i^ArcTang,V-| 

oder 



a 



X 



^ +Con$L 
__log ^C_ 



Vg? 1 1 pdx 



=(^+rfxy-+^/l 






/ dx 

X'Vo? , -^.-, _ 

f_dx_ / ^ 1 . -';flfc . 55 1 35 V^ . 55 pdx 



X 



Y * I, 9 I g^ I a* I 63 



Soa'J:* "^64a*-X« "*" iö8« W 



• 

6j /"^a? 



J X>Vx "" V6ä^ "^ 60a' A' "^ 160a' jf* ~ 



,1 OS /■' 

~ a56»Uxyx 

77 , 77 



« 

+ 



fi3t 



5ifl«*jrj^'^ + iofl4««7ivS 



*) Der erste Ausdruck ^^ird genommen , wenn « und & dieselben Vor- 
seichen haben» und alsdann gilt das obere Zeichen für ein posiiiTes-» das 
untere fOr ein negatives «; der zweite Ausdruck hingegen wird genommen, 
wenn ^ and d verschiedene Vorzeichen haben. Beide Ausdrücke verschwin- 

den für x ^ o. Uebrigens ist Are Tang|/— ~Arc Cot|/ — ;^ Are See l/— ■ — 

^ a^hx ^ ^ a .^ « — Ax ba: 
rr Are Coaec |/^-. ^ Are Cos y r:4 Are Cos , :z Are Sin 1/ 

oje a^^-ojc a'^ox a'\'bx 



ZT^ArcSin r- ZI^ArcSin vers — 
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fio5 



/ 



srdxVx r stTdxVx Taf. TJnrXTlL 



Ä+Äa: ' J (a-f-ia:)a 



VZ. a-^ bx = X 



i^ta 



/ 



dxVx 
~X 

/ xdxVx 
X 
/ x^dxVx 
X 
/ x^dxVx 
X 
• fx^dxVx 

J-lT' 

/x^dxVx 
~X~^ 



. qVjx a f dx 
~ 3- hJXVx 



äs? 



JTV« 



\5* .3*'^*V Ä^VjCK: 






i9 J? 



Ä»X* 






5** 3* 

fx\' ax* o'x* a'x* a'*a; ä'\ ^ «^ fdx 
to ' 9i» ■*■ "Ti»" ""54* ''■ p»" TFr*'^^ "•■ b^JxVx 



dxVx 



/ xdxVx 
X' 
/ x^dxVx 
X' 
/ x^dxVx 
X^ ' 
/ x*dxVx 
X* 
/ x^SxVx 
~~X* 



iX ~^ abJxVx 
axVx 

Tx" 



= (: 



3£ f dxVx 

TJ ~xr' 

/x^ ■ 5a3?\ ayjg . Sa* rdxVx 

/x* .7aa?* . 7a*jg '\ aVj? 7a* pdxVx 
\rfi isb'^ zl>^ J X b^Jx^ 

x^ Qaa?* I 3g* jg* 3a^j; \ aya? , 9<r* rdxVx 

Ib 35**"'" 5*» 4* )~X"^ b^J""^ 






9* 63* > ■» 



iiÄ*a?* 



35*^ 



/ 



x'^dxVx 



X^ 



ii*'"d9**'*' 63*' ^ 35** 15*' "^WJ 



11a' r dxVx 

flVj; 

13a* fdxVx 






fio6 



INTEGRALE nVRATIONALEn DIFFERENTIALE« 



TaßLXXXJf^. f o(f'dxVx r rj^dxVx 



/ xroxvx r x^dxvx 



VZ. « -j- Ja? = Jr 



dxVx , , 
xdxVx 



f 
f 



dx 



axVx ■ 3« r dxVx 

~~ TW '^ bJ X* 



x^dxVx 




X* 



/ x^ __ 7<Kr* __ 35a*x\aT<r ■ 55^* p dxvx 

""VS* 3** 3** /XT'^ b^ J X? 

_ fx^ ^_ naj;* t 33g*a ;* __ g3a*j?* ZZ<**x \ ctVx 

^\nb 35** "^ 35** 5** *' JX'^ 






dxf/x ' 

1p~ 



■ g^^ rdxVx 
"^ b^J ~^~ 




= ("■ p:^ + laaijp+s«**-«/^^ "^ Te^y : 



dx 



XVx 



/xdxVx. 
X* ' 
■ r x*dxVx ^ 
J X* 

/i^dxVx 
X* 
/x*dxVx 
—xT" 



2xVx 



+1/ 



dxV: 



X 



dxVx 




=( 



3ftX* ' bJ X* 

/ X* 5ax\aVx ■ $a'^ pBxVx 

\~T 3*V;C» "'"AV ^* 

.-^ 






5* 






TT * TTJT 'T'^'^TU T 



5* 






Mia* r dxVx 
"2^ 
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(a-\-ba:^yVx 



Taf. LXXXr. 



VZ. a-\- bx* s= X 



/ dx 
XVx 

/ dx 
X^Vx 

/ dx 
X*Vx 

/ dx 
X*Vx 

/ dx 
XVx'~ 



fdx *) 
'JxVx 

Vx , _3_ rdx 
'^aX'^ l^'Wx 






Y ' I " I 77 V . _77_ z:^ 
./_! L 5 jL. 55 . 385 



/ 



3a? 



-X^l/a? 






-KV« 
5 . 55 . 385 \,,^ 

I "55 "* 

9 



1155 fdx 

»9 . »9 . flog . »463 V /j. 

i6oa*X'^^iaQa^2P'^ioa4a*X*'^4ogßa*X/ 

, [ 4389 / "^Jg 
öi9*«'-'-XVa: 

r-^^=:{-^ + — ?3. 4. 437 , . 437 

. 4807 ""'''- ^ 



■=('-^ + ■ °^^ . + 437 , . 437 . 

I 4807 I 33649 \ , . 100947 rdx 
"^ 04576«' J? ' 98So4a*2y "^ i^öGoüa^J XVx , 

•) Haben a und 6 dieselben Vorzeichen, so ist 



4 a 



wo alsdann i " l/ — . 

Haben a und b y«rscbiedene Vorzeichen, so ist 



und es isc rz2 V' — T* 

9 



+ J/4r 



— AAxcTang — | 



fi«6 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf. LXXXFT. 



f 






VZ. a -^ bx^ := X 



/ 

f 
j 

s 
f 
f 
f 
s 

r- 



dxVx _ rdxVx ♦) 



X 
x dxVx 

X 
x^dxVx 

X 
x^ dxVx 

X 
x ^dxVx 

X 
x^dxVx 

X 
x ^dxVx 

X 

x' ^dxVx 

X 
x^dxVx 



/? 

J X 

aVx a /»Ar 

* bJxVx 

SLxVx a rdxVx 



axvx a ft 

"" ä4 bJ 



= (p"^K^ + ^^ 



.5* 

/ j?^ ax\ 

\7* 3*V 



aVx 



+f/ 






fx^ ax^ , a'\ ,. a* /»5j? 






docS/x 



f x^ 



7* 

AT* 



a^x^ 



X 

4 



;^>''^+p/^ 



XVx 
dxVx 



X 

^dxVx 



9^* ' 6^' 

( x^ ax^ I g^j:^ g^jg* . g^\ , g* •* 

17* 13** "^ "9*^ 5** "^ 'Fr^^ "^ V^JxVx 



dx 



♦) Haben a und 6 dieselben Vorzeicben, so ist 



4a 



wo alsdann k " j/--. 

Haben a und 6 yersoliiedene Vorzeicken, so ist 

/dxyx 1 r ^— 1/x , ^ _ i/x"! 



4 a 
und es ist ^ r: "J/— — , 
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f afdxVx r afdxVx Taf.LXXXm. 



VZ. a+ix» = X 



f 

f 
f 
f 
/ 
/ 
/ 



dxVx xVx 
xdxVx 






/ 



x ^dxVx 

x^dxVx 

x' ^dxVx 
X?^ 

x^dxVx 
X^ 

x ^dxVx 
X" 

x'^dxVx 



dxVx 

QaX'^/^J X 

Vx , 1^ r>dx 

HbX'^/LbJ^ 



l^hJ XVx 

m 

^y^ • 3 /'dxVx 



~ 2bX ^AbJ 



2bx » ^bJ jc 



2X 
b 

QX^ 



i^b^JXVx 

+ 'Jax \y.x 7tf r 'dxVx 
6b^)~X~äpJ X 



_(2x^ ■ 5^\Vx_ 5a fi 
~\b "f"fl3VX b^b^Jl 

=( 
=( 

f^x^ 



dx 



zb * e^v 

ax^ iQax^ ga^\Vx . ga^ rdx 

5* ^W^ 9.b^)X^/^^JlCVx 

\\a^3d s yx t Hfl* rdxVx 

"Gb^J'X 



Q.^ax' 






X 



X' 



/fla;' 



9* 45** 



-T 



5*' 



^ ab*) X l^*J ICVx 



f 



f 
f 
f 
f 
f 
f 



dxVx 
X^ 

xdxVx 

X' ■ 

x ^dxVx 
X» ' 
x^dxVx 

x ^dxVx 

x^dxVx 






5a?T/a? 



(bx'^ — 3a)l/a7 , 3 /» 5x 

1^ 



Z^ab 
sixyx . 5g /*d 



Äa:Va: , 3a fdxVx 









"^V T 5^VJf* ^5**y - 



m 



T'^~b^}lÖ- WJ 



X} 

x^dxVx_^ (x^ _, wax^ I 77g*x\aVa? 77a* pdxVx 



X* 



H 



ij+ 



3* 



, 77a'a ;\a 1^^ 77a' /»d 



J 



Ca?] 



filO 
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'7^ 



dx 



\hcc)3crVar J (aArbx)^3rVx 



VZ. a + Äa: = JS: 



/ dx 
XxVx"' 

J Xx^Vx~\ 



dVx 



aJ 1 



dx 
XVx 



Xx^Vx 

/ dx 
Xx^Vx 

/ dx 
Xx'^Vx 
dx 



Zax'^a^JVx^a^JxVx 



= (-— + 

=(- 



ßax' 

1 



i 



3a *a? 
i 



>^\ a b^ p 



dx 



'Jax^ * 5a*a?* ^a^x 



f*l^* 



a-^jVx 



XVx 

Ä* rdx 






XVx 



p dx / 1 h 5* 5» b\ a ^ rdx_ 






/ dx 
Xx^Vx 



\ \iax^ 



h^ 



*♦ 



^«^4 rja^x^ 5a^x* 



ayi/x 



Za^x ' a^JVac 
b^ rdx 
XVa: 






fr. 
f 



f 



dx ^ 



Zb r dx 



xVx 
dx 
X^x^Vx 
dx 



aXVx 



_3£ r o 
aJ X" 



Vx 



X^x^Vx 

/ dx 
X^x'^Vx 

dx 



/ 1 I 5*\ a , 5t> rd 

\ Zax'^ $a^JXVx "^ a^Jx^ 

=(■ 
=(- 



300: * Za^jXVx • a^JX^Vx 
/ 1 I 7^ ^^^\ ß 7** r dx 



1 



Sa^JXVx 

t 



j x^ 



^J X^Vx 



4.^9* 3^^ 3&3\ a 9^-> i - dx 



J JC'x' Vx~ V 90a?* ^ 



11^ 

63a*a?* 






ii&^\ fl 






^a'^x 3a ^ y-XVa: 
ii3' /^ dx 






/ 



dx 



X^x^Vx 






15* 



99a -'o?* 



13** 



+ 



63a 5 a:' ' 35a*a:* 
^ 3«« /JTl/x ^ 
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f dx . r dx - Taf. LXXXJPL. 



-VZ. -a '-l— ia? •:= X 



dx 



t dx 

J^xVx^ 



xVx 

/ dx 
X}x^Vx 

f ^^^ 
J X^x^Vx 

/ dx 
X^x'^Vx 

dx 
X^x^Vx 



aX^Vx 






dx 



Vx 



35** r d^ 



f 1 , nh\ fe- I 35*V ^ 

~V Zax'^ %a^)X^Vx^^ ^a^J X^ 



^ax ^^ 3a*/ A:^ Var ^^ 3 
/ 1 • • [ 3* 51^ 



Vx 



Sa 






3a? 



ATM^a? 



l 7ä^ 



»** »3** j^55*'\ Ä ^33^ /- *dx 



Il^^^ZX!* 



;aV 



f 



V, 



f 






yS^^^V^~\ iiaa:^ •" 



/ 1 . »3* »43** . i43*V H5^\ 

143** /" 3a? 

5* 65** 



33a*a?* 



23*a*a? 
i3*'\ fl 



i+ 



13** 



Sia^x 



4^a 






5j: 



^^^(a; 



M^aawwB 



■^^■••^"■^ 






dx 



X'^xVüö 

dx 



aX?Vx 



aJ - 



dx 



X^Vx 



X^x^Vx 

/ dx 
X^x^Vx 
dx 



\ 3aa?"^ 



3!\ 



2 



ZßX^a^/X^Vx • a 

( « L jllL. — 33** 



. aitft* / » dx 



,a* JX^ 



Vx 

1231** /» 3a? 



Vx 






•/ X'^x^Vx \ 'Jax^ ~ 35«*^* loSa'a? ~ 35«*/ 

. 429** /» 

*/ X^x^Vx \ gax^ aia^x^ flia'a?* G^a'^x 7a* / 

145^^ 



Vx 



dx 
J^Vi 

APVa? 

dx 
3CH^ 



V 



fiia 
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'fxj 



dx 



-^-gxyVCa-^bx) 



VZ. f-\-gx=.X,a-{'bx=zX'tlf—agz=:k 



/ dx 
XVX' 



= i 



+ t4U ArcTang V^fl 



Vgk 



oder 



I , hf — flgg — bgx + flV — gk. VX' 






zur "^" akJxvX' 



5aJ 



J 'xFVT 






5* 



+ 



35S* r dix 



%i^^X 



+ 



96^*2:» ' 64Ä*J!0 






/ 



5a? 



[ jt'vA:' 



-Uäj^'"* 



108**'' -a:v^' 



9* j^ Uli" 



\ 



fii5> 



l/X' 



_ I 6334 N 

633^ n dx 



+ 



/ 



dx 



X^VX' 






77*' , 77**' 



-+ 






*) Der erste Ausdruck mit dem Vorzeichen -f- ^vird genommen^ wenn 
^ und A zugleich positiv sind, und mit dem Vorzeichen — >, wenn g und 
A zugleich negativ sind. Der zweite Ausdruck wii'd genommen ^ wenn g 
und i verschiedene Vorzeichen haben. Wenn i IZ o wird, so gehet 

/dx , b r> Bx _^_ fi 



Aber. 
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:/(7 



otf^dx 



•fr 



ctf^dx 



^gxyVCa^bxY J Q^gxyV(aJ^ba>) 



.Taf.XCI. 



yZ. /-^gx=:X, a+bx=:X' 



xdx 

xyx' 



\ ndx 

— gJW 



IfJ. 



gJXVX' ■-■ 

ff V VX' "^J 1 



f 

1f x*dx 1 pxdci 

_ J xvx' ~7/ v^ ff--' f ^ ■ ri -^v^ 

r x^dx 1 r x^dx F rxdx ■ -f^ ndx f* n 

J Ti7x!^.gJ VW glJ VX'^gU VX' gUj 



g'J VX' ^g^J XVX' 



dx 



'x *dx 
VX' 



ä-f yx\ 

"T eJ VX' 



f px^düc \ J^ rxdx f^ ' r dx 



->^- / 



t » 



e'j vx^'^^r- 



XvT~neJ 



e 



x*dx 

'VT 



» \ 



i^JXVX' 

/ xax jT^ ' r 
vT ^J VX' 

^ g^Jxvx' 

f r x^dx 1 f* r x^dx ___ ^ r xdx 
•' 7^J V^,"^ g^J^MX^ , g*J VX' 

"^ g^J'VX' g'JxVX' 



g- 






■tf«- 



"••Ä*^^ 



r j^ifLi—± flJf^ — £ C- 
J x^vx*~~ gJxvx' ^Jj 



aed» 

""dx 



dx. 



^JX'^VX' 



r_^l^—± f dx _ a:f r dx ■,/* r 
J X^VX'~ g^J.VX' g^JXVX'^ g^Jl 



9ai 



/x^dx 
x^dx 



/_ 



/ 



X'VX'~ g 



X*VX' 

~g'J VX' gO VX' ^ g* J XVX' gUX^VX' 
1 f x^dx jlF r xdx ■ g/^* C^ " 4/^ C ^^ 

'~'pJ VX' g^J VX'~^ g*Jvx' g*JXVX' 

' ,T g^J^vx' 

1 r x^dx sf p x*dx ■ 3/^ rx3fx - ^l\r^^x 

— Fyy^ g^J vx'^ ^^Jvx^ g^Jvx 



vx'^ g 



'A S'^ vji. g-. 

~ g^Jxvx'. g-'Jj 



dx 



/ 



x^dx 



g^JX^VX' 

1 f x*dx af fx^dx,, g/* rx^dx l\f* rxdx 

~g*J VX' pJ VX' "^ "^ VX' g^ J 1 



X^VX'~~g*J VX 



VX' 



.Sf^rdx er r dx P n dx 

^ g''J VX' g" J XVX' ^ g^J X^ VX' 



SSSm 



SjT 
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X'vx'~e'Jvx' ji/X 

/ x^dx i_ r xäx ^f 
x'vx'—g'J vT e'J' 

r x'ix _ 1 . f x'dx %f . , ., , „- ..„, , „ 

JIÖVX'—I'JVX' g-J VX'^ g'J VX' B' J XVX' 

■ ■ I if r S" , ■■/'/ " to 

/ xdx 1 r äx f f dx 
X'VX'~'iJ X'VX' gJ X'VX' 
f x^äx 1 r dx g/* r dx ■ f* / 



dx 
X-VX' 



J X'vx'~ ~iJ X'vx' gJ x*vx' 

/ x^dx 1 r dx g/* r dx ■ f* r dx 

JPvX'^e'J X'vx'' g'J x>vx' "■" e'J X'vx' 

/ x^dx ^ r dx ^_ ^ f dx , §£^ f 

X'VX' "e'J xvT g'J X'VX' "•" ä>/3 

~ g' fx'VX' 

/ x*dx 1 / ^dx i^f^ p dx . 6/'' / > dx \f' f dx 
xFvX'—g'JvT g'l xvx>^ g'J x^vx'^^J X'VX' 

^ g'J X'VX' 

■ Ar _2l p dx 

X'VX' g'J X'VX' 



'^ g'J X'VX' 

/ x'dx 1 r xdx i^f ndx in/*' /- dx inf p dx 
X'VX — g'J vx' s'Jvx'^ e' J xvx' g' JlFvx' 
/'— ^ Zl r ix 



INTEGRALE IMlimONAIJgR DIFFERENTIALE. * di5 



■« 



BS 
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sc^dx 



(/+ff^)V(«+*^') 



Taf. XCUh 



VZ. a-^bx*=Xtf-{-gxt=iX',as*-\-bf»=zk 



.Jua. 



log 



öo: 






/ ÖX 



xdx 



/ xöx ^ 

/x^dx 
ICVX' 
x'^dx 



- VA 

oder 

V=Ä ^" "^»"s v-k/vx 

eJ VX eJlC 




VX 



" - 



J X'VX 
x*dx 



gJ VX e^J vx~^ g*J X'VX 

7/"" 



'dx 



ß 



VX g 



_/ rxdx.f^ fdx^^^rdx 
g^J VX^ g*J VX g^JXJV. 



g-j jl'VX 

/ x^öx 1 r x'ax f »r x'öx ■ y* r xdx /|* f 'dx 
X'VX-" jy vjr " g^J "vT "^ 'pJ VX g*J vx 



X'VX~ gJ VX g^J VX '^ g^J VX g^JvX 

. f^ rdx ^ £2, r ^^ 

"^ g'J VX g^ Jx'vX 



*; Der erste Ausdruck wird reell, wenn k positiv , der zweite, wenn 
k negativ ist. Von den ^rzeichen H^ und Ip, welche in dem ersten 
Ausdruck vorkommen, gehören die obeien zusammen, nnd eben so die un- 
teren; sonst ist es gleichgilliii^, welche mau braucht. Uebrigens ist 



Are Taug 



y^A,v^ 



ZZ. Are Cos 



:^ Are Sin 
V-^A.yx 






(/+^;i/-4l* 



ZZ etc. 



Der Factor '^ — a5, vrelcher hier im Sinus und Cosinus vorkommt, wird 
nothwendig reell, weit u nnd b weder zugleich positiv, noch zugleich 
negativ seyn können; denn im ersten Falle würde > gewifs positiv werden, 
und also der logaritbmische Ausdruck gelten, im zweiten Falle wQrde 
l/X^-^^') noth wendig imaginär werden. 



BS 



ai6 
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VZ. « + *** = ^,/+s'a;*=-S:' 



^x • r dx '\ 

x'vx~' J IcVlcX 



xdx 



f 

/ xdx f 

X'VX~~ J xwx 

/'' x^dx }_ f^-^ f f dx 
x'yxr~gJvx gJ x' 

J Wvx— gJ vx 



^ (Man t. die folgende Seite.) 



xyx— gJ vx gJ x'vx 

x^dx ' 1 /'xda: ^ r xdx 

gJx^vx 

f x^dx _\f x^dx f^ rdx • , /^ r 5x 
y iri7v~ sJ VX ^^J 






X'VX~~ gJ 

JTvx^'g 

/ x''dx i_ f- 
X'VX'- g J 



g^J VX^ g^J X'VX 

f f xdx , y* f xdx 
^e*J VX^e^J X' 



vx 



■xvx~'eJ vx 

Tvx-'gJ VX g*J VX~^g 

x^dx __i r x*dx f f x^d± , /' fdx___Xi f dx 

— eJ TT ^g^J VX '^ g^Jyx g^Jx'vx 

r f fx^dx 1^ /- x^j; . f^ r xdx 

XViX" gJ VX "e^J VX '^ g^J VX'^s^J X'VX 



r^dx 



dx 



/-dxVX h fdx ,( hf\ f d 

J —IT -gJvx'^\^1)Jx'vx 

/xd xVX b rüdx . / *A rxdx 

—T—'-lJ 

/x*dxVX b f 
— ir^^'^J 



x^dx \(^ bf\ rdx_ fa£ 

'^\g g^jJvx \g' 



*/»\ r dx 



VX 



/x*dxVX b rx^dx , fa bf\ rxdx (af 



f 



X' 

x ^dxVX 



s 
s 



s 



» JJx'vx 

gJ vx ^^g g-JJ vx \g- jrJJ 

^U* g'JJx'vx 

/ x'^dxVX b_ r x'-dx , /a b£\ rx^dx (af b/^\ fxdx 
X' —gJ VX'^Kg g-)J VX^\p—^)JyX 



vx 

dx 

Vx 

dx 
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Anmerkung zur vorhergehenden TafeL 



I. 



/t. 



djp' 



yx 



Es ist im Allgemeinen ^ was auch a, b,f, g fChr Yorseiphen baben mögen^ 



/: 



dx 



log 



f\/^a + Äx«) -f J^-l/C*/» — ^5) 



^^" fl^ = ^rT7::^-r7r. Are Tang 






"*•• 



Die erste FormN^ird reell, wonn if^'^gfg eine positive , die zweite, wana 
bf^'^afgeiae negative Gröfse ist. Fflr V^(/'+^^) ^ ^^^ ersten Forpi 
kann man unbeschadet auch }/ -^if+gx^) jetsen, wenn y und g negativ 
seyn sollten. Uebrigens ist 

Are Tang ' X.. ' . rJv r- ^ Ar^ Cos V •' ^ ^ 



/]/(a+Äxa) 



a^-(.<VX« 



ag ^-' bf 
ZZ Are Sin xl/ —: :^ etc* 



IL /'-^ 



arda: 



Für jedes a, b^f^ g, ist entweder 

x3.r 1 



/X0X _^ 



log 



V^ 



gyCa -f &jr>)- V(4iy> - &^ ) 



'yx yiag^-^bfg) 
oder / J^ r Are Tane 

J x'yx yibfg^ag») ^ 






Die erste Form w^ird reell, wenn ag^ -^ bjg eine positive, die tweite, 

wenn ag* — bfg eine negative GrOfse ist. Wegen y(f+gx^) in der ersten 

Form die nümliche Bemerkung wie oben* Uebrigens ist 

gy(a-^bx») ^ ^ . y— ^ 

AtcTanc > z: Are Cos l/-r — -^ 

^^y(öfg^ag-) ^ÖJ^bgx» 

ag 4* bgx* 



w« 



CaS] 



J 
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3j? 



J xZVX 

/ dx 
x^ZVX 

/ dx 
x^ZVX 

/ dx 
x^ZVX 



dx 



. 1 fax 



xVX 

fJx^VX 

-L f ^^ 
fJx^VX 

dx 



g fdx 

fJz 



fJZVX 

e fdx , gr* fdx 



_g fax , g- f 
pJxVX'^f^Jl 



xVX ^f^JZVX 
g f dx ^g^ fdx g^ rdx: 



~jFfä 



dx t g* f dx g* rdae 



1 f öx g_ f ox I g" r öx g^ /»cfcg 



J 



dx 



dx 



dx 



g* fdx 



jcrZVX 



""JJsrvX f^Jair^^vX^ 'pJjr-*yx *^*^ 

/ xVX ■*" /-y ZVJC 



/' 



/ dx 
xZVX' 

/ dx 
x^zyx' 

/ dx 
x^ZVX' 

dx 
x^ZVX' 



~7^ 



1 f dx 

* r ^ _ g z' 038 ,g' fdx 

~~fJx^VX' pJxVJ^ '^'pJZVX 



g f dx - 

zVx' 

dx 



g* fdx 






f 



fJx^VX' 



dx 
xVX* 

f'Jzvx' 



/dx 
arZVX' 



~ ffl 



dx 



/JafVX* fJsti'-^VX' 



av — 1 



<9x ^ ^ fdx 



etc. 



41 / ^^ \ S^ ^ dx 

- 'J^JxVX' ^ f^JZVX' 



+5/^ 



■a 
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af^dx 
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VZ. a-^-hx-^-cx'^X, /-\-gx=::Z 



ds 



-Vk 



J zvx \ 



'zvx 

/ x^dx 
ZVX 
/ x*dx 
ZVX~ 

'X*dx 



V—k 



log '^ — TTsT^ 

oder 
Are Tang 



g^ — ^/ + C ^g — Q^/)^ I 

- ^ — Ä.VX J 






e 



_!• rgg^ f f^^ Af" r^ 



X ■ 

^'^J'VX fJ vxjg'Jvx g 



y f dx 



X 









g' 



rx'dx_x^ f^dx __ / fx^ ', ^ r3^dx_ £. f 
JzVX-^'gJyX ^J VX ^ g'J VX g^J 



ZVX 
xSx 
VX 



~ s^J vx g^J zvx 



f l 






♦) Der «ttte Auttlrucl^ wW re«U, wenn k positiv,, ^«r zweite, wean 
k negativ i«t. Von den- Zeichen it ^ *"* d^™ ersten Ausdrucke gehören 
die oberen zusammen, »ind eben so «die unteren; «onst iit es gleichgültig, 
welch« man braucht, ücbrigcns ist 

A„T.ng «^-^/ +(^^-.!gOf = Ate Co,. »^-'' • "^^ 



ZZ Are Sin 



(/+4fwr)l/(6a— 4ac) 



Z 1- ■ ■ ZI etc. 



Die WurzelgröCse 1/C*^— 4«^), welche hier im Sinus und Cosinus vor- 
kommt, wird gcwifs reell, wenn 05» — ^fg -^ cp eine negative GröCse ist, 
weil sonst y (a + Äx + cx«) nicht reell «cyn könnte. 



y 



ftflo INTEGRALE IRRATIONALER DlKeERENTIALE, 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 



VZ. a-^-iüif =:: X 









J af^ (rn — np — i)a^"* m — np — iJ 

rdxXf Xf^"- . Qn—n — np — 1> r dxXf 

J ar im — i^ax^"^' (tu — i)a •/ a??^* 

(m — n^np — i)b fdac 



/otf^dx x^^^ m'\-n — n p-^i r o^dx 

rxf 0;— i>aX>-t* ^ {p — i^ia J Xf-^ 

/dx X , np'-n-'i r dx 
Xf ~ (/;— iV-^'""* "*" (jp—iyiaJ Xf'- 



xXf 



7^-^'=;^ + »-^/^-»-' 



/ 3^ ^_ I (m — n-^np — i)b r dx 

^^~~ (m—i)a2r-'Xf-^ (w — i)a J oT-^X^ 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



am 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln« 



VZ. asK/" + bx^** = X 



;r*+»X' 



pnb 






'a^dx a:» -*-•+* , m — pk — »4"^ f^f^üZlZÜ^ 

(^p—x)nb 



Txr~ (v — i 



r 



TX> {m—pk—np'\-\)bXf-'^ ■{m—pk^np'-\-i)bJ 



X^ 



af'^^Xf 



J m-\'pk'\'np-^i * m-\^pk-^np-\-'\*^ — 



dxXt-^ 



/ äxX* A^ yna t 

afT (w — pk — np — i)a:f'~* m^^pk — np-^xJ 

w 

f dxXf ^ Jg^^ * '_ (m—jv^pk^np^\)b r dxX^ 

/dx 1 (jn^n^pkA-np^x^b r dx 



Xf ~(P — 1 



w— ik4l 



77? 



(j» — i>aX'-* 



4-« — ;tyA — np^t rxf^ ^^dx 
ip—x)na J Xf-"- 

dx 



/ dx X . m-^n^^pkA-np-^x r 



rdx 1 , ^k-^np—n—x /»^ 

J Xf'^ (p—x^nax^-^Xf-''^ C/; — i>a Ja 



5a: 



o:*^'-* 



fdxXf — .^-^^ , J- _22£ fxl^dxXP-^ 

J ^""^' — pk^np^x ^jjk+np'+xJ'^''''^ 



■I I . 



fiSft 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln* 



VZ. a 4- *x = Jt 






X- 



aw-f- 






ÄW— 1 2W1 3 

— i 



flm — 5 









5 .3 






+ 



•2W — 5 



fim — 7 



+- 



-5Ka- - *X* — *gKa~ - ^X , -SKa* 



y yj \am — g" fl/71 — -"5 * am — 7 am — 9 '*" 



— fl 



— i 



-3Rar-*A? — ••®a*-*X . *gKa* 



y vj \2m — 5 Q,m — 7 *^ 077/ — 9 ß7/r — n ^ 



a 



— a 



— i 






5 y*-+'j:*KA: 






— 2 



— I 









fiOT-^j-i am — 1 *~ sm — 3 "f" 



7 ^ 5 - 3 / *»+' 



> ■ • ->^ « . 



llfTEiGnALE mnATIONALER DIFFERENTIALE. 



fidS 



■i 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln^ 




VZ. Ä + *a: = JC 



► 



X" "^aX"* , -»«»X— « «««»X— • 



m/ ''*^\*»'-|-5 awi-f-3 fiw-f-i am— 1 ~ 



*««• • 



— l 



- o + 7 - 5 J ^*' 



fafdxXi=z(-^ 

■J \aw»+7 



_ aX*VX 
9 1-5 



ftm-f-5 flJW-}-3 2OT+1 



+ 



— • 



— t 



-gKa» - «X* — -SJRa- - ^JT . -5gja»\aX' VX 



*i ^ 9 - 7 






/ JT- 



2(öX-^ . -gSa^JC-« -€fl^X-^ 






—2 



^1 



•SJ?«'"-*^» _-gRa--»X . -sjRa-XaJf — 



- «+6 



1*4. 









n-f-4 *~^H" 



qrri'^p * qm-^p — q qm^p'-^Siq 



qm-^p—Sijf 

— a 












+ 



97//+^ — 3^ 



— «« 



— 1 






4+» 



KS^ 



fli6 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf.XCir. 



/(7 



oifdx 



■\-gx*')V(a^bx*^ 



>)>/ 



x^dpeV(a+bx'') 
f+gx' 



^r9. 



VZ. a + b:f:^^X,/+g:x:^^X' 



dx 



dx 



/ öx ' ^ r 
X'VX'^ J IcV^ 

/ xdx , r xdx 
x'vx'^J xyx 

x^dx _!. r^^ f f ^^ 

— sJvX '^J X' 



(Man •. die folgende Seite.) 



/ 



xyx—g 



vx 



X 



^dx 



gJ VA gJ JLVJL 
' 1 f xdx f p xdx 

— 'eJ Vx eJxJVl 



fwvx~~gJ VX gJ X'VX 

rx*dx 1 f x^Bx f fdx ■ /* f dx 

J xVx" gJTx^-g^Jvx-^-pJ x'vx 

x^dx f p xdx I y* r xdx 

"e^J vX'^'pJ X'VX 



rx^dx 2! f 

JTvx—gJ VX 

rx^dx _i f x^dx J_ r x'dä: , /' rdx f* r_ö 

JxJyx'-gJ'y^^eJ vx'^ g^Jvx- g^J'x' 

y* r xdx 



dx 



fx''dx __ I fX^dx £_ rx^dx ,j[^ r 

J xivx^e-^ yx.'^_g^J vx '^ g^J 



VX ' g^ J X'VX 

xdx 

VX~^''jiJ X'VX 



rdxVX _h rdx ,/_^/\ fdx 

J —IT -gJvx'^K' iJJx'v. 






VX 
xdx 



rxdxVX b r^dx.f^ hf\ rxi 

rx^dxVX_ b r x^dx I / f. __ *A rdx_ __ (af_ hf'X r5 

J—X^—gJ'vx'^Kg g^jJvx \g g^JJx' 



dx 



/x^d xVX b^ f ^^^^ A (^ .^f\f^^^ (^/ ^f^ \ f^^ 
—^^ — gJ'Vyc'^Kg g'jJvx \g g^)Jx'\ 



f 



x *dxVX 

IT' 






VX 

x dx 

Vx 

dx 
VX 
dx 



Nv 



/' X^dxVX _b r x^dx , fa bf\r x^dx (af bf^\ pxdx 

J~~T gJ vx'^Kg s'JJ vx^\^^ l^jJyx 

'"'Vff» g^jJx'vx 




INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE, 



ai7 



Anmerkung zur vorhergehenden Tafel, 



J x> 



yx 



Es üt im Allgemeinen, was tnch a^ b^ f, g tCtr Yorzeipfaen haben mögen. 



dx 



log 



yVCM- ^^») +^V(.ff'—rfs) 



oder /— — -ir ' — - ArcTang ^ ^ , ■> 

J X'yX yiafg^bf»y *yi/(a-|-6x«) 

Die erste Form ^wird reell, -vr^nn bf'^^gfg eine positive, die xweite, wenji 
bf'^^afg'eiae negatire Gröfae ist. Ffli* l/Cf+gJ^^) in der ersten Forpi 
kann man unbeschadet auch |/— *(/^+^x^) «etzen, wenn y und g negativ 
seyn sollten. Uebngens ist 

Are Tang "i > . •^ — r= Are Cos V • ^^ -^ ■ 

€ig -^ bf 

ZZ Are Sin xV -r ^ etc» 



«•/? 



X^JC 



Far jedes a, b^f, g, ut entweder 



xda: 



/xdx __^ 1 

x^yx "~ v(<f^«— ^) 



log 



yx 



gyCa + Äx«)— VCa^» - 5/J) 



oder 



/xdx 



y^'~l/(6/^-^y«) 



Are Tang 



Vibfg^ag^) 



Die erste Form wird reell, wenn ag^ -^ bfg eine positive, die zweite, 
wenn ag^ — bfg eine negative Gröfse ist« Wegen y(f'^gx^) in der ersten 
Form die nümliche Bemerkung wie oben« Uebrigens ist 

A,cT.ns £^^l±ifü = Are Co. yJlZfL 
. = ArcSinl/-^:^— -- = eic« 



Cfld] 



alg 



INTEGRAU: IKRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Taf. XCr. 

(far-k-gar * OK« + *^) ' Jijar\gaf^ ♦ OK« + ^^0 



^j: 



VZ; a+iars=:X, a-fia;*=J:',/+^x = -5 



3j? 



'J'xZVX 

/ dx 
x^ZVX 
/ dx 

dx 



dx 



1 fax 

^jJxVX ~ 



xVX 
dx 



f 



x*ZVX f 



-f— 

\_ r dx 
fJx*VX 
1 r dx 
7Jx*VX 



g fdx 

fJzvx 

g fdx , g* fdx 



_g fdx ■ g' f 
pJxVX'^pJl 



'JxVX ^ f^JZVX 
g f dx j^£2 fdx £^ rdx 



"pfa 



i€l f^ g f 

x'vx~^ßjxvx pJzvx 

g_ f ^^ 1 g* f ^ gl f^ 

f'Jx^V^^J^Jx^VX /*J xVX 

, g^ fdx 

^ f*Jzvx 



dx 



dx 



dx 



/' dx 1 /» öx g p öx \ g" f dx 

- ~p'J xVX ■*■ /-y Zl/JT 



/ 



dx 



xZVX' 

/ dx 
x'zyx' 

/ dae 
x^ZVX' 



« f dx g f 

t f dx 
fJx^ 



g r dx 
zvT 



S: 



dx 



af'ZVX' 



fJx^VX' 

JL f ^^ 

'fJx*VX' 
\ r dx 



_g 



e f dx . g* fdx gl f dx 

pJx^vT "T"/' J^^vx^ */' J^vT 

dx 
xVX* 
g* rdx 



-. g r ^ 1^' /• dx g^ f 

pJx*vx! ^pJx*VX' 'pJl 



^f*Jzvx' 



f 



dx 
arzVT 



JL f ^^ 

fJlrVX^ 



dx 



gl 



dx 



g r ÖX . g* p dx 

ßJx^"VX''^f^Jaf^VX' ^^^' 



MB — 1 



dx — fC* r dx 



gm-. f_ÖX_ - ^ f 

- /- J xVX' ^ f'Jzvx' 



B 



i 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



flig 



BS 



/ 



afdx 



(/-\-Sx) V(a+bx-\- ex*") 



Taf. XCVL 



VZ. a-\-hx-\'CX^-=:X, f-\-gx=iZ 



f 



dx 



ZVX 



=.1^- 



V—k 



log /+^^ 

oder 
Are Tang 



aagr 



aV — k.VX J 



/ xdx 
ZVX~~ 

/ x^dx 
ZVX^ 

/ x*dx 
ZVX~g 

/ x*dx 
z7X' 



1 f§£, „L rJ£^ 

gJ vx 'gJzvx 

ßj VX f V VX^ g^Jz 
1 f x^öx f r 
lJ VX ^J VX 

iJ VX s^J VX 



IX 



g- 
xdx \f2. f^ 

^gJvx g^JZVX 






s 



&• 



ZVX 

f- 

■ /* r xdx / * fax 

■«■ gä J VX J^Jvx 



+9J, 



g^JZVX 



x^dx 



ZVX'^ sJ VX 



T7 T75r ~ ^^y VX "•" ^'•/ VX ^^y VX 



** al'J VX s'^Jl 



dx 



g^J VX g^JZVX 



♦) Derr «rtte Ausdnicl^ wird re«ll, wenn A pon(iv,.^«r zweite» weAji 
A negativ ist. Von den- Zeichen 4^ H^ *"* <^cm ersten Ausdrucke gehören 
die oberen «usammen, whd eben so die unteren; sonst ist es gleichgültig, 
welche man braucht. Uebrigens ist 

ArcTan« ^^^^^ + C^^-^jQf ^ j^,^ ^y^A .yX 

2ag^ bj-^ Cbg^2cf)x 

ZI Are Sin — TTTIt : — *'^* 

Die Wurzelgröfse yC^^-^^ac), welch© hier im Sinus und Cosinas ror- 
kommt, wird gewifs reell, wenn ag» -- bfg ^ cf» eine negative Gröfse ist, 
weil sonst J/(a + 3x + cx«) nicht reell «eyn könnte. 



"9 



äfio 



INT£GAALE nmATlONALEH t>lF¥X]V£NTIALE. 



Tafel 

einiger allgexueineren Formeln. 
VZ. a + *af = 2: 



■«^■i^ 



ar^^X^ 



pnb 






^af^dx 



«^-*4l4l 



(iw-— -n-j--i)a foc^^^dx 



« 



•aÄÜ?> 



X* 



a«X'-' 



X' 






y'dxX^ .X'+* . (771 — n^^np'-^\)b rdxÄ 

cc* (iw— i)öa::*~* (tu— i)a •/ as?^ 

/ dx . I ^_ (rn — n-^np^i^b f dx 
xrXf~ (m—tyia^-^Xf^ (wi— Oa J xf^-^X^ 

Xf ~ 0;— i>AX>-r* "^ (/^ — 1>72 J Xr^^ 

/ dx . 1 I »I — «-{-72/; — 1 /* dx 









*dx 



dx 



/ dx X I np^n-i r dx 



(jj^l)naXf 
xXf 



J 7z;;+i * np-^-xJ 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



aat 



9B 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln« 



VZ. «B* + *a:**- 3= X 



a^^^Xf 



pnb 



"XT'^ (v — i 






(;; — i)w3j&--» ' (^p—x^b 



Xf" 



/af'^a?. j^-A^,fi (?« — yA — n4-0^ r ocT^^dx 
""^ '^ (m—pk—np'^\)bXf-^ <jn — pk'^np-^i)bJ X^ 



x^+^Xf 



J m-\'pk'\'np-\-i*^m'^pk'^np-\-\*f — 



Xf 



ofT {jn — pk — np'^\)od^'^^ m^^pk — np^-^\J 



dxXf-^ 



^k 



fdxXl_^ Xf^ 

J xT (m-^pk-^ij 



>dxXf _ Xf*\ '_ (m—n^pk^np—r)b rdxX^ 

007*+*-* (to — pk — i)a J a;*~" 

/dx 1 (ni^n^-pk^np—i^b r dx 



^x^dx 



/ xrdx £r 
Xf "^(P— 1 

dx 



,w— A4l 



m 



/ dx i 1 



'■^-n-^^pk-^np^i raf^ ^^dx 






yw -yi*t- j^Ä + np'-' 1 



dx 



(jß'-iyna J a;*+*-X>-^ 






5a? 



xXf 



(p — i)7ia •/ x^Xf^^ 



J pk-\'np^i ^ jjk^np-j^iJ 



saa 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln* 



VZ. a 4- *x =2 X 






— « 



— i 



/ 



af^dx 






jltJ ''~"\2w — 1 2m — 5 *" •2m— 5 ^m — 7 

i 3 "*" I .^— i^-+^y-X 

y yj \am — g" 2m — -"5 *" 2m — 7 2m — 9 '*"' 



— a 



— 1 



•3Rgr-*A? — -^ffig^-^X , "•SKg- 



*- -h 



— l -• —3 /*•»•* 



a 

Icvx 



ra^dsjc ( X- "^aX^J, "^^-^*"* •Sg'J^'-g , 

vi^ \2m — 5 27/1^7 2rw — 9 2m — 11 * 



—2 



— i 



-r 



/ 3:*^J!: / X*^ 
^1 ""*"\2m — /;-}-2 2m — ?i ' Qm'-^n — 2 



X^ 



— a 



— I 






-—(«—6) +_(«_4)-_(„_aV3,+.j^=^» 



27« -j- 1 2m 

— 8 — l 



2m — 1 2m — c; * 



7 ^5 - 3 / *-** 



INTBGAAU: IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



sas 



r 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln» 



VZ. Ä -f *a; = JC 



fsf^xi^C 



X^ 



T — ^ L. " :n: — r"T 









9 



■I 



7 - 5 / *"*' 



ftm+S fiOT-j-5 2OT-4-1 



+ 



yjc 






— 11 "*" 9 — 7 y Ä*** 



■**■ 






+ 






X- 



p^9 






— a 



i4< 






/• • «z / x^ 

/ ardxXf'^i — -j — -r- — 
J yqm-j-p-^q 






+ 



qrn'\-p'-Z9 



«3 



— 1 



^ + i 






VsaaBttBB 



=/ 



224 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. a + bx=:X 

I 

/ dx / j^ ^ B , C ^ Z> , JE ^^^^^^ 

i^ + xr^+T/^Fx . 

p dx _ / ^ ^ 



jf-X* 



xr ^ xr ^ xr '* xr 

/■»__. ML /• 









/'_§£_ —. /_f^ ^M- JL. -^ «. 












/ 



^o: 



a:«;t 



(ani - 6)a * 

(2TO-8)« (ftTw-ioja fia 
_ _ l'.i^ _ _^ 4. _C_ _ .^ . _:£ 

'A«^ a:A« 



X»-« ' a::»-5 a:*-4 " x^-S 



mssü 



«p 



inulgrale hvrationaler Differentiale. 



i&S 



Tafel 

einiger allgemeineren Tormeln. 



VZ. a + 3a? = X 






da: 



/ do; _^ / y^ _ -g , C ^ Z> . £ ^^ 

, X _ i\ i üSZ. /> dar 

(m-i)a (rn--9,jqa C"*-3)^ä 

(jn-ii^qa * (m^^qa ' qa * 

f dxVX f A jr_ , JC ^ö^ . _£ 



~ X* sc/ — Q.J 



bL rdxVX 



X 



A:=s — 



1 ^_ (gwi— 5)^ ^ ^._( 2w— 7 )3j 

(ot — i)a* (ßm — 4)« * (am — 6)a ' 



*dxXi 



y ^» \.r*"* X*"* /r*"5 :r«»"4 ~ .«»-5 



1 



+4 + ^W;s:+M^/'^££i 

—a:* a:/ "^ a ^ a; 

^_- • •» " „_ (am— 7)* ^ ^_ (flOT— 9)5 „ 
(w — x)ä (a?» — 4)ä (am — 6)a ' 



^ 



ii^ 



Cfi9] 



aaß 



INTECRALE IRRATIONALEIV DIFFERENTIALE. 



s 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. a 4- ix = X 












(öiw — a)a (am— loja fia 



/ dxXJ _ /A _ Jg I C JD . JE _ 



^dxX 9 



/ äJcX 9 / A 



(i7/-i)a' (am-4)a (am-ö)« 

_p^0^-n-8>^ ,. j.^-("-0* jc. 

(am^£)a fia 






JC*" 



x»-5 ^j-»-4 » a:»-5 






A=z^ 



Z>=: 






ABS 



«BBBIB 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



337 



Tafel 

einiger allgemieineren Formeln. 



VZ. a4-*x=:X 



/ 






=( 






27^+1 



ßrt— 1 



i ^ r 



flu- 3 



flw-5 



fiW+«-../^ 



/ 3a?Xf 
OD ""^ 



y^T I ygXf ^"^ I qa^X 



^— « -_»xr^-5 



Z'— ^ 



+ 



qa^X' 












/ dx 



=[i 



(flw-OaJC-* ' C^n-sV-X:-* * (an-5)a*X-5 



F 



-.+ 



'^ 5a»-*JS? ^3a--'X'^a»Jl7y^ a-Zj 



5ar 



a;VX 



/ 3 j? . 
^1. 



a:JCT (jf-q)aXn 



+ 



i-« 



+ 






+ 



/ 



a:^dx\/x 



QX^Vx 



(gm -f 1 )tf fx^'^dxVx 



fi 



±^ +^j5^^vy-3^ ' 

(2r/l-fl7i+3)* * (fl/»-fl/l+l)^ ' (fl7n-Ä7l-l)Ä * 

(fl7n-fl7I-.3)* (5-fl7l)* 



Sr 



aoQ 



INTEGRALE IRRATIONALER DIFFERENTIALE. 



sc 



Tafel 

einiger allgemeineren Formeln. 
VZ. a-\-bx = X9 ad -^ bc z=z k 



dx 



V(jc^dx^ , (a;; — sV 



dx 



/ öx ^^ V{jc^dx) . Qfl;; — 3;^ p öx 



/ dx / ^ , Jg . C . Z>' . J5 . 






(fl;; — 8}A (aju— io;A ' sJi. 

VZ. « + ia:* = X 



*CKf*dx 



r a^dx ^^ 






7ii 



, m — 1 f x^'^dx 



ufä 



(»-fl)*-XT 



xr 



JCa (772 — 7Z-f-i)iJC2 






/xTdxX a s=: i 1 1 j j — fx^dxX a ""* 
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i '5-5-7 '9 - ^t^l 
^•€-8*>o*ifl J 



• » 



x^dx 



»jxf'dx 






^21 f^af^^dx , "^ /«a^^+^^jc 



VJT 



+"^y 



Tg r^>ao^^^dx , ^S) i-'jr'^+ö^a? 



+^v 



VJC 



+^/ 



v;t 



VX 



•+etc. 



fardx(a* — ar*)T =?: a'f'aröxX^ + ^ef-^f'af^^dxX 






+Tg5a--y"^+4aar-S:f + iga'-y'ij^+ö^a^Jfr-f etc. 



. 
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ü= 



!S^ 



Werthe der bestimmten Integrale 

von a? =: o bis o? = a. 



VZ. a* — o?* = JT 






+ T^cl/ 



'>x^dx 1 -L-^ . r'x^dx 



VX + ■J'S)«'!/"^^ + etc. 
-=}- f €c|/'>aa:XT +.f S)<?^a:r4*a«rXT+ etc. 



(i-|-ca:*)TVJ: 



•a;^*^^} 






T 



_)-- tscy x»axX"T4--72)cy x<*ax;r T-f. eta 



JL^ - /Tx^+^aa: , i«» ^ /"jc^+^aa: 



+ '^'=y-vx' "^ '^"J^vx — ^'*'*=- 

/'^aajCi + CÄ:')^ XT = f'afdxX^ + i^cf'a:»*^dxXf 

•^g5c»/'i-+«*axJr5" + f Scy^+5»ax2sri"+etc. 



/: 






VJK- 



VX 
-}-etc. 



p.jg^dxX^ == f'jcfdxXT 4. 'j^cf'ar**dxXT 



Csa] 
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/= 



Relationen zwischen den Werthen der 

bestimmten Integrale. 



VZ. 1— x»=J!r, «r= 3,14159 

m^ 7if Pf Ty beliebige positive Zahlen. 
Die Integrale von o; =0 bis 0?=- i«genouäuien* 






afdx 



r' sf^^dx 






5r 



•' 3:^+^507 



/ ^ x'dx r ' x'^^^dx 1 « 



af^'^dxX'T'zziJ x^-^daJnr 



+/'+'») 

^■^ 



r (r-f-yj) (r-j-a«) in inf. 






faf^'^dxX 
f'xr^^'^dxX'^ f'ar^f'^dxX^ 



/ 



+■ 



nSin* 



71 



C Dieser iiad der folgende Werth"! 
gilt nur so lange als i7i— 1 ^TiJ 






71 Sin 



7»flr 



^ 
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fl5» 



SsmsBsmas 






Entwickelung. der Integralformel 

/ xfdx(^a^iaE^y in Reihen. 

- ----- — - — ^ 

VZ. a 4- *jc" = JT 






^=--A— , Ä = 



'« 



i, c= 



'15 



** 



i)= 






iw+3'*~l" 



fardxXt:^Uar**f*'(A'\-^ + 



^ = 



-^ 4- ^=- -f- 

—«• T^ o^Sc^ 1^ 



'S! 



+ etc.) 



m 



4-(7;^l>+» ** 



m 4" "/' ~f- 1 
'S) 



£ = 



»i-^O" — 4)""!"* ■** 



TT» «W. 



/«.fc*=.^..;r.{|- i+ ^_^+^_«.) 



>i = 









(m-4«-f»> 7>, etc. 



focT^xX^ == X* + '-X> + 4a — Ba:» + C^a»— Do:'' + JEa:^— etc.) 

.x^=: — ;^ r— — ; — sr-* — O, J^*- — p — ; — r JLJ j etc. 



^ 



»3« 
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X 



Knti^uckelung der Integralformel 

yV*<?x(a +&*»)? m Reihen. 



VZ* 4i + 4e» = jr 



^ 1 » m^H^np^i m + cn+n/y+i 

^ ^ ^ ^. » xf=: : — r ji^ c= — 7 r -Ä 



/v^\lA>=ar•^^Y^(^ + f + ^a 



JD 



X 



^ = 



i»i«^4^ 









^^T^ 












^x^ 



J>=>-^ 






^^* ^% 



»f=- 



s ^ 



* c= 



t icf 



z\r= 



4. njT 



*» 



'n— -^x— X 



/ A^VX^s: iT"^^ J^* jf ~ -r 






w» 



■^1-^5 



^ ^^W* 










t jl* c 
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riH 



Integrations -Methoden.*) 

s. 

VZ« F:[x9 y, Zf tj etc] eine rationale Fiinction 
der Gröfsen Xf jj z^ ty etc. 



I. Das Differential 

• • r f 

dxF : [xf Vxf Vxi vxj VXf etc.] 

wird rational , wenn x = y^f^ gesetzt wird; denn dadurch wird 

Vx = y^""9 Vx^=y^n , Vj;=yf , l/Är=y*^ , etc. 

und 5a?=(i7in;;^ — -)y<"^«-* •>-»5y. Dahin gehört z. B. das Diffe- 

tial ■ "^ -^^ dxi es wird rational, wenn ;r s= y*^ ge- 



rentii 



bx^eVdx 



setzt wird. 

n. Das Differential 

dxF X [a:, V(a^hx)'] 
wird rational, wenn a-^bx^^zy gesetzt wird; denn alsdann ist 

V(a4-*^) = yy ^^^^^ — > aJ:=-^-T — =^. Dahin gehören z.B. 

x^dx 



die Differentiale 



, -^^-na-h^^y . Daa er- 



stere wird rational, wenn a^bx:=iy^9 das zweite > wenn 
a^bx^=^y^ gesetzt wird. 



III. Das Differential 

dxF : \xy V 






wird rational, warn y-r- — ^ =: y* gesetzt wird; denn hierdurch wird 



*) Ein Differential soll hier als integrirt angesehen werden, sobald 
man dasselbe durch irgend eine Verwandlung rational gemacht, oder auf 
solche irrationale Integrale xurackgefohrt hat, welche sich rational machen 
lassen. 
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V^±*f:=y, ^ = ^;P^, a^.^ ^y-Zg^'J'^y . Dahin 
gehören z. B. die Differentiale af^dx{-^^ — ]*, ^ - ■ j 

^—^ ' • Es lassen sich nämlich diesen Differen« 

tialen folgende Formen geben: . 



» / 



'a -f- bx^ "]* dx JVa -^-hx 



f-^-gx^ 



Sx 



yfÜf 
f+gx' 



IV. Das Differential 

5j?F : [pcj (Ä-f-^^)-"> (Ä+*a?)?, (a-^^a7)T, etc.] 

wird rational, wenn a-|-Äa?=y*^' — gesetzt wird; denn hierdurch 

"• j& I- 

wi'rd (a+&^)^=y*«"-S(Ä4-*^)»=r*'""> (a+^x)'=y"*'-",etc., 

= 21 ; r, <Ja:=-2^ — y(-j'-.)-i<9y. 



X 



V. Auf eine ähnliche Weise wird das Differential 

^' ■■ h (Tflf' ^^' (t^:/' -] 

I rational, wenn man ^T^^ = r^'--" setzt. 

VI. Um das Differential 

rational zu machen, niufs man die beiden Fälle unterscheiden, wo 
c positiv .und wo c negativ ist. 

Erster Fall. Das Differential SxF\\xy V(a + i^c + ^-^O] 

wird rational, wenn a -j- *J: -f- cx^ == c(r -|- y) * gesetzt wird ; hieraus 

..... a — cy* ^ öc(cr* — iy 4- a)dy 
erhält man namlich o; = ~ , dxz=^ ^r^ >U ' % 



n 



«+ix+.:.') = ^^3±Z^5+^^. 



^cy — b 
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4rsc 



Zweiter Fall. Es bezeichnen r und r^ die beiden Wurzeln 
der Gleichung a-\'hx — cx"^ = o ; so ist V(^a -|- Äx — co;*) = 
V<x — Cr' — x). Das Differential dxF : [ Xy V(a -^ Bx — rx^') ] 
wird daher rational ^ wenn man VcQx — /*)(/ — x) = Qx — r^cy 

setzt; denn hieraus erhalt man x = — ^r— r — ^ <?a;=-7 — ^-^j — =ci , 

Die Wurzeln der Gleichung a^bx^^ ex^ = sind nothwen* 
dig reell, a und b mögen positiv oder negativ seyn, weil im ent- 
gegengesetzten F^Ue V(ä + Är-*-*ca:*) fiir jeden Werth des x 
imaginär seyn würde» 

Vn. Die Diffferentiale 

südd imter den vorigen begriffen; denn man erhält die diiratts, 
wenn man 3 =3 o » oder a = o setzt» 






Ä 



' 



Vm. Um Am Diferential 

dxF'.lx, V(«+ix), V(a' + i'x)] 
rational zu machen^ setze man zuerst a-^icc = (a''f-3';r)y*; dies 

'\/(ab' -^JKS 

V(a' ^- i'a?) = ^,/ ^ .i » Durch die Substitujtion dieser 3Ver the 

verwandelt sich das gegebene Differential in ein anderes von der 
Form djF' : [y , V(Ä'y* — i)^, weim F* irgend eine andre rationale 
Function als F bezeichnet; und dieses Differential kann wieder 
nach dem Vorhergehenden rational gemacht werden» 

IX« Das Differential 

af~^dx(ß^boö^yT 

isrst sich Jn den beiden Fällen y wo — oder — J- 1- eine ganze 

n n q 

positive oder negative Zahl ist, rational machen» 



ftSß 
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Erster Fall. Mau setze a+5a;'=)^, so wird (a+J:p*)j=y', 






Durch die Substitution dieser Werthe verv^andelt sich das obige 

Differential in -^)^'^«~*5y[^--j — j 9 und wird daher rational, 

•^enn • also auch — «ine ganze Zahl istt 

n n 

Zweiter Fall. Man setze a4-*;r:*s=a:"j^; so istÄr*=— —r. 



ay^ 






wIP"* ^2 



a» 



(yi_Ä)~ 






jf'^^Aygs*!* y "^j ■♦ Das getgebene Differential verwandelt sich 
daher in — i— ^ — ^-—-z — 9 und wird folglich rational, sobald— 4-- 

_ • • 

eine ganze Zahl ist^ 



X. In den nämlichen zwey Fallen und durch dieselben Sub« 
adtutionen wird überhaupt das Differential 

rational. Hieher gehört z. B- das Differential a:*+'*-"*<9a:(a4-ia:»)"^, 

und da« noch allgemeinere pr (a-^-baf) 1 , wenn Pc:r^4- 

Bx» + CÄ:*'+Z)4c3''+etc., p = -i'-fJBV-f Cj?^4-Z)'.2;>-fetc. 

XI. Das Differential . ' 
j welche? das in IX und X in sich schliefst, wird rational, wenn 



m 



— eine ganze positive oder negative Zahl ist; denn man setze 

71 . • • » 



Jf 
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l/(a-j-iic») = y, so wird o?" 3= ^ 7" ^ ^ af cä K 7" J *> 






--^»=^'^r ^' 



XII. £9 bezeichnen X^ X\ X"y rationale Functionen ron Xf 
so lassen sich die Differentiale 

Xdx 

X' + JC"V(a + bx + cjt»)' 

A93g 

immer rational machen, wenn mian erster es mit X' *- X^V(^^'\'hx\ex'^\ 
und letzteres mit X'V^a -^-bx^cx^) — X"V(,a! + b'x + c'x^") 
multiplicift; denn hierdurch verwandelt Äich das «rstere in 

JOCdx XX"dxV{a-\'bx^cx^^ 

X'^ _ X''\a+bx-\r^^'') X'^ — X"\a+bx-[-cx^y ^^"^ 
man blofs noch den zweiten Theil rational zu machen hat, und 

. . XX'dxV(^a'^bx-^cx^) 

das Eweite in x^%a^bx + cx^) — X''\J ^Vx-^ c'xf'') ~ 

XX"dxV{^ a'+ Vx-Vc'x^^ 



X'\a-^bx-Y ^^) — X"»(a'+ya?+d'a;*) 
besonders rational machen läfst. ^) 



j worin ^ich jeder Theil 



Xni. Das Differential 

verwandelt sich , wenn a^ z=zj gesetzt wird , in 

dyFi [y, V(« + Äy + ryO], 
und kann in dieser Gestalt nach der Methode in VI. rational ge- 



1 '!t±l^t 
— y » 

n 



*) Es lassen sich Oberhaupt immer die WurzelgrÖfsen auf dem Nenner 
eines Bruches wegschaffen, (m. •' meine Samml. v. Au fg. a. d. Th. d. Gl. 
Seite fii3 — 215) und maa hat es alsdann blofs mit der Integration von 
Monomen su thun. 



[ 33 3 



9 
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macht werden» wenn 



m-f-i 



eine ganze Zahl i9L Hieher gehört 



das Differential x^dx^a-]- ba^ -\- csifi») 2 

TU I I 1 

XIV« Unter der nänüichen Bedingungi dafs ■■ eine ganze 

n 

Zahl sejf läfst sich auch das Differential 

und das noch allgemeinere 

rational mächen; denn man setze Ä^-|-V'(a-^Ä*j::*") = y, so ist 






Hieher gehört das weniger tuufassende Differential 

wohin die einzelnen Differentiale [xr -|~ ^(* H" ^')]*<?J:> 

zu rechnen sind, welche Euler in dem Anhange zu f 1^5 des 
ersten Bandes seiner Institutionen anfuhrt» 



J 



Integraltafeln 



f a K 



transcend ente Differentiale. 



J 



• 



\ . 



INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. fi6i 



/e 



Tafel 



der Redactionsformeln für das Integral 



y ^^Sin^^Cos"^ 



/*5^Sin*^Co8*^ 



L 



__Sin"'^VCos''-> I w— 1 



m 



'■^-Sr+'^Jd,Si.''^*,Co."^ 



y^a^Sm-fCaa"^ 






4. ' I 5;Asto->,c«-v 



m. 






+ 



IV. 



Sin-^'yCoa—y ,11 — 1 



/a^Sin-^CoaV = ";yr ^ +^/3»Sin>»Coa>-H^ 



V. 






4- 



VI. 



/a»Sm»»Co8^^=~ ^' . ""'Jy^^^'*> +^!±^a»Sin»»Co»^-^V 



Diese Formeln gelten^ m und /i mögen posidye oder negtÜTe^ ganze 
oder gebtochene Zahlen , oder aucil ZI o seyn« 
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Taf. L 






wr^ 






fd(p Sin* ^ = 

/'<?^Sin*f = 
y a^ Sin'' ^ = 

/a^Sin«4)=? 
ya^Sin'*=: 



f— ySin*^ — YJCos^ 

(—- J-Sin»^— -lSin(p)Co8(p + -|^ 

r— jSinV — T^Sin*^— ^)Co8^ 

(-^Sin'^ — ^Sin»f-^Sin^)Co8^+^^ 

f— 4-Sin«*— ^Sin^^ — ^SiB^^ — ^"iCo«» 

V / 93 55 95/ 

(-iSm'*-^Sm«,-^Sm*,-liSinV-5S)Co34, 



fdf Sin* f 

/^c^^Sin*^ 

fdp Sin^ ^ 

y^^Sin»^ 



= -— C08^ 

=:_±Sinö^4-^^ 

= ^ Sin4i^— ^ Sin c^ + -5.f 



8o 



4S 



8 



j5Cos7*~Co35^+^Cos»-g Cosf 
-i^Cos9*+^Cos7*-^Co55f+^Co3»-^Co3^ 



44« 



loa 
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Jd^ Cos "•^ 



TaJ. IL 



fd^ Cos ^ = Sin^ 
y*a^Cos*^=Y^"*^C^«^ + Tf *" ^ ^-^^z' •'^ i i^' 

y <?^Co8'^= 
y 5^Cos*^= 



/5^Cos^^ = 

y 5(pCos*^== 

y 5^Co8*^=: 
y 5^Cos^,f= 



yCos»«»+-i)sin^ 

-j-Co8*^-4--|-Cos^jSin^+"r^ 
■fCos^^+Acos^+A^Sin?» 

i.Cos'4^+Acos'^+Acos4>)sm^4-j|f 
lCos«4>+JCos4^+Aco8-^+if^Sin^ 

^C0S^^ + JC03>+^C0S'^+^C08^)SU1^+^^ 

iCos«^+gCos^^+^Cos4^+^^Cos»^+i^)sin, 



< 3 




=-Sm2.p+-(P 

= ^ Sin 44» + -i Sin fif 4- -|- ^ 
= g^ Sin 5^ + ~ Sin 3^ +|- Sin ^ 



4S 

8 



»5 



^^Sin6^+JSin4^+g|Sin2^+^, 
^5Sin7*+ifeSin5^+JSinS^+gSinf 



=:^Sin8^+^Sin6^H-^Sin4^+JSin2^+— 4» 



^6 



-i^S^9?+I^S^"7*+i!5S^5*+ÄSin3;.+^Sin, 



J 
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rtif.iu. 



Jdp8\nfCo9'f 



/.»f Slu#Co»»f -■=- ;7^Cos-+V 



%» • • •• «ft« -B* 



" I !■ II 



tu* fr : ^ Ca«5f+'I Cosf 



SS 



' 



5£ 






\ \\ \\\ ^ 






w^^ 
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äsm 



9k 



JdpCoB^S'm'p 



Taf.ir. 



y 5^ Co« ^ Sin» ^ = -q— Sin" + 'f 



[ Sin^ = 
Sin><p = 

Sin'f = 

Sin*^ = 

Sin<^ = 

Sin^ <p = 

Sin'^fs 

Sin^^s 
Sin'^f: 



T 

1 



Sinf 

--JSin3(p-f jSin^ 
Co84^— Y^«^+7 



: -irCoafl«— 4Co8 6»-l-^Co84« — ^Cosat 



6i 



64 '^ 64 ''^ 

^C086^ + ^C084^- 
9 £>• » 9 o.„.^ 



:C08fl^+g 



Ssi»* 






16 .- -. . 

-o..5^-^Sinw+|Sin5*-gSm5^+^i 

Sin"f = + -~rr Coszif — .»2tCos(« — a)^ + "SSCosC/i — 4)^ 

^ — »gCosCTi — 6)^ + etc.l 

in»f = ± -^znlSinnip — "ajSin(w — fl)<p + •g5Sin(7i — 4> 

— -gSinCn — 6)^ + etc.l 

'^Die erste Reibe fAr Sin*^ mit dem Vorzeichen +, wenn n ron der'% 
Form ^, und mit dem Vorzeichen — , wenn /i von der Form 4^-|-2 | 
ist ; die zweite Reihe mit dem Vorzeichen -f- 1 wenn n ron 
4i-f-iy und mit dem Voszeidien — -, wenn n von der Form 
Beide Reihen werden so w^eit fortgesetzt, bis man zu ^legativen Win- 

^keln kommt, und anstatt Coso^ nur ^ Coso^ ZZ ^ gesetzt» 



Sin 



der Form I 
4^ + 3 ist. I 



C.343 
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mmmmsB 



Taf. r. 



y<9^Sln»^Co8»^ 






9 

r-j-Co8»^4-^jSin> 

■g-Sin» ♦Cos» ♦4-Y/d^Sin»^Co9* p 



fdp Sin» f Cos« ^ = (jCo»*p + ^Cos» f+^jS!!!' p 



fdpSia*pCo»fz= 
fdfSin*p Co9*f= 

ya»Sin«fCos«f= 
yafSin'fCos'f: 
/atSin* ♦(>>»<♦: 
yafSin»fCo»'#= 
ycVS>n»tC»»»f= 

ya»Sin>Ci>s*fs 



— ^-i-SinS^+ySin»— flSin^) 

— 7^(■JSin8f4-fS»nß^fSin4♦— aSinfif— 5f) 

— 'jSinap — 14^ j ] 



l\>tV 



— cSinS^ — 42.Sii# 1 



f^fSixx^f Cos' c,^^^^^iS»n iSf -f iSm ,ap-U^'sin 5f + ^Sinfi^ 



» V, 



-^ -^in 4^ — £45inS^ — 4^ • 



J 



^ 



INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 



Qßj 



ifk 



jfdfShi*^ Cos*4) 



Taß VL 



fd^ Sin' ^ Cos /p = -^ Sin* ^ 
y*a(pSin'ipCos«(p=rySin*^— ^Sin»^ — ^)Cos(p 

= ^|Co8*^+^)sin*^ 

= ySin^fCos'f— yya^Sin5 4>Co8»^ 






Jd^ Sin' ^ Coa^ == -^f -^ Cos 4^ — Cos fl^ j 

= ^(7 Cos 5^— j Cos 3^ — flCos^^ 



y'a^Sin' (p Co8^^ = ^^jCos8^4-YCoÄ6f — yCo84^ — 3Cos2f^ 



^r^CosSp— |-Co8fl(p) 

^^y Cos 7^+7 Cos 5<p — Cos 3^ — 3C0S (p\ 



fdfßm^ p Cos^ ^ 
/"dfSin'^Cos'^ 



;^^-i-Cos9^+|-Cos7^— -2-Cofi3^ — 6Co84>) 

^^^^ Co« 10^ + Y ^^^ 8* + T ^^ ^ ~ ^^^ 4<P 

— 7C0S 2^ j 

/"^ Sin* ^ Cos 'f =2^^/7^00311^-}' -|-Co89^-f- Co87^ — Cos 5^ 

—- Y Cos3^ — i4Co8^ j 

y'aipSin» (pCos^ (p == ^g^^Cos ifl^4- |Co8 lof + |-Co88f 47 

— yCos4^ — iSCosfl^j 

y^^Sin^TpCod^^f =^^^Co8 i3^+f^Co8 ii^+fiCoas^-f aC0874> 

— 5Cos5^— 2iCos3^ — 36Co8^j 



J 
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Taf. ru. 



Jdp Sin* f Co8"f 



J d^Sm^^ Cosf 
Jd^ Sin* ^ Co«' f 



-Sin> 

5 



= 






3üif ) 



fe^Sin^f Co8^ = ^/^^ Sin 5^— Sing^ + flSin^j 

+ 6Sin^j 

-}- Sin2^-f*^) 
/af Sin*^ Cos' ♦s^^^Sin ii^+ySing^— ySiny^— -j 



jd^ Sin^f Co»* ^ : 

fdf Sin* f Cos* ^ = 
y^^ Sin* f Cos' f = 






/a»Sm4^Co«»f=;;^( 



— flSin 3f -f- i4Sinf j 
— ^Sin4f +4Smflf -f l4^^ 



ydfSin*pCoa'*>f 




— y SinSf •- sSinSf + s6Sin<f\ 

=s j^feSin »4<>+ {Sin ifl^+^Sin 10^- -jSinS* 
-^Sin6^-^Sin4f+!fSinfl^+36f) 
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jd^S'm^fCos*^ 



Taf. VUI. 






- Sin« ^ Co8^+ jfd(f Sin» ^ 



/ d^Sin^^Cos^ 



- -. 2/l Cos6<p — Cos 4^+4 ^^® ^0 
= — ^^yCosy*— f Co85^+7Co859+6Co8^) 

y'a^^Sin'^^Coa^fS— jjg(^^Cos9f~-^Co8 7<p— -JCosS^^ 

4- 6Co8^ ] 

fdf Sin < ^ Cos * ^=:— ^75(73 Cos 1 0^ -^ |- C08 6^ + 5C08 a^j 

/a^^Sia' f Cos« ^rs— ^^^Co« ii^+|Co89<.--|Co87^— Cos5<» 

• +— Cos 3^+1 oCo»^j 

ya^Sin'fCos^f CS— ^^;^Co8 ifl^+-| Cos lof.-^ Co88^-jCos6(p 

4~ ~Cos4f -{~ *^Co8 Sf j 

ya^Sin' f Co8«f =— ^^^ C08 i3f +^eo8 ii^-| Cos94>-aCo874» 

— Coss^+yCoss^+aoCoe^j 

ya^Sin' fCoa'^ss— ^f ^Cos i4f +|-Co8 lOf +^Co8 lo^-flCosS* 

— ^ Coe6f + 5Co84«+T^'^) 
ya^Sm'fCo9^*^s=:-:j^(^Co8i5f + ^Cosig^ + ^Cosii^' 

- |-Co89f -5Co87^+-jCo85f + jCo83f +45Co8f j 
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Taf.IX. 



y ^Sin*^Co3*f 



7 ^ 

8 ^48 ^ iQ2 ^ 






-( 



-T^Sin^) 



iiÄ" 



-f-Sm2^ — 6f j 



fdpSln^^Cos^^=:' 
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y'af Sin^ ^Cos« ^ ==:—^^^Sin i24>—|Sin 8^ 4-^Sin4f— lo^j 

y'af Sin* ^Cos' ^=—^^^Sin i3f+^Sin 1 1^ -^Singf -|Sin7^ 

-|~3Sin5^4'5Sin3^ — fioSin^j 

/5ÄSin*^Co3'^= — -^-f-^Sini4^+-^SiniC^--^inio^-«^^in8^ 

^ — Sin 6^ -f" 7 S"* 4^ — -Sinß^— flo^j 
y'a^Sin«^ Co8'^==— ^^^Sin 15^+^Sin 13^-f^Sin 1 i^-^Sin» 

~Siii7<p+^^Sin5^+~Sin3^- 45Sin^) 



^f —Sin 16^+ -Sin i4^*£Sin 10^— »SinQ^ 
<f 6Sin6^ -f i6Sin4^ - loSinSf - 45^ j 1 
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miBB 



Jd^Sixi''^Co^p 



Taf X. 



fd^ Sixi^ ^ Cos * ^ 
y 5^ Sin' ^ Cos' ^ 
jd^ Sin' ^ Cos* ^ : 



4 Sin« 4) 

8 



« 

: •^Sin^^Cos^+'j /d^Sin'^ 

I 

; (^Cos ' ♦ + ^ Cos ^ W« ^4- ^fdf Sin' ^ 



jf öf Sin' ^Cos^ =^r-^ Cos8^-^ Cos6(p+ j<3os4^ — 7C0S o^j 

y^^Sin'^Cos'^rr^V-^Cosg^— ^Cos7^4-7Co85^r--^ 

fd^Sin'pCos'* ^1= j^f ^'Cos 10^ ^CosQ^ 4"'7Cos6^ -}"ÄCos4f 

- . ... -*-7Co8fl^j 
y'af Sin'^Cos*^=^^^^Co8 1 1^ — jCosQip — yCo8 7^+^^^ 

' — äCos zp — 1 4C0S pj 
y'af Sin' f Co8>==^^^Co8 ifl^- -^Cos 10^— i Cos8^4-|Cos6(p 

+— Cos4^ — ioCos2fj 

fdpSm' ♦Cos^f =4556(i^^« *S^- n^^* * '^~ |Cos9(p+-^ Co87(p 

+ 3C08 5^ — 5C08 3^ — fioCos ^ j 

ya^Sin'#Co8'^=j^^~Co8 14^— ^Cos loH-jCosG^— ^^Cosfl^j 

Jdp Sin'#Cos«^=^j^^^Cos 15^ +^Cos 13^- ^Cos 1 if - -jCosQf 

+3Cos7#4-yCos5f-jCos3^-35Cos^j 

<9^Sin'f Cos'^=2-j^g-( — Cos i6f +- Cos 14^-— Cos 12^-- Cos 10^ 

+ -^Cos 8^ + 7C0S fip — jCo8 4^ - 35C0S fif J 



' / 



SP 
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Taf.XI. 



y 5^Sin*<pCos'^ 






=( 



±Co3«^+^)sin' 



't «■ 



fd<pSin^fCo3^ :=j^r^Sih9(p — 5iri7f + 4Sin5^ — ySinS^ 



4- 1 4Sm <p j 
-^ 7Si|i 2^ -f- 14^ j 



y'a^Sin^^Coa'^s^^^^SiniS^— ^Siniif— |fiin9^ + aSin7^ 

— Sin5^ — ~Sing^-{-floSin^) 

y'a^SinVCos« ^=^^^^Sin 14^— -iSin ifl^—-i-Sin 10^+1^^ 

+ 38017^ - ySinS^ - jSin3(p+35Sin4)j 
y*a^Sin*^Cos'^=^g^^f~Sini6^- YSinifl^+-jSin8^ - i4S£n4^ 

+ 35f ) 
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/ d^Sin^^ Cos*^ 



Taf. XIL 






— flCos 3<p -j- 4fi Cos <p j 
yö(p SinVCos»^==:~ j^(^^Cos ifi4>- i-Cos iO(p+|Co88^ 

— -^Cos 4^ 4^ 13C08 Ä^ j 
yö^Sin^(pCo8^(p=:— ^^^Co8 i&P'-^Cos ii<p-f|Cos9<H-yCos7<p 

- 7C0S 5^ -f 3C0S 3^ -}- 36C0S f ^ 
ya4>Sin^^Co8'<p=— j^^^Cos i4<p - jCoö ia<p + -Cos iO(p-1- aCosßj^ 

' — jCosG^— 5Cos4if^4-^Cos2<p) 



«5. 



-yCos7(p - ~Cos5(p4- jCos3(p+45Cos<p 



/a^Sin^ipCos'^^rz:. 



^/-' 



1 1 1 T 

38768VT6^^^ 16^-yCos l4^--C0S I2<p+^ Cos lOip 

+~Cos8<p-7Co36<p-~Co84^+35Cos2<p^ 
ya(p.Sm5><pCos»^= — g^^^Co8i7f-~Cosi5(p-^^ 

+ ^Co59<p-4Co8 7^-^Co3 5<p+yCo8 5<p+7oCos^j 



V 



Co5] 
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iL 



Taf. XIU. 



/ dp r dp 

Sin'p^ J Cos' 



<P 



f dp 

f dp 

r dp 

f dp 

f dp 

f dp 
J S'm^p 

f dp 
J Sin' p 

r dp 



log Tang J 

Cos^ , \ p dp 



— -öT-r ^- ^c^ )Co8^ =: Cot^ — -fCot^ p 
3Sin'^ SSui^/ ^ "^ 5 ^ 



~ öSin^Ä"' «ySi 

=(• _ ^ 

~ V~ 4SinV ~ SSH^A ®^ "^Ty Sln^ 
~ V 5Sin> "" isSin'^ ~ isSinpr^^^ 
~ V~ 6SinV ~ fi4Sin*^"" i6Sin*^j^^^^"'^-/sin^ 



=(- 



8 



— — r: jCos^ 



7Sin> 55Sm> .SSSin^^ 35Sin<p>/ 



/^ =logTan6(45«+|) 

r_dp__ 

J Cos*^ 
/^ dp _ 



f_dp__^ 

y Cos'f 
f dp _ 

*/ Cos"' p ~ 



Sin^ I \ p dp 
flCÖs*^ ' «y Cos p 



fJl- — (-l L 

*/ Ck)«V V7Co8>~ 



Tr + 



8 



35Co8> ' 35Co8'^ ' 35Cosf 



»+ÜÜ^)^^*. 
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üi 



N^ 






Taß Xir. 



. 



f 






Cos^ 

Cos^ 
Cos^ 

Cos^ 

/^^ Sin* ^ 
Cos^ 



log Cos ^ = log See ^ 



Cosp 



4 fi '«/ Cos^ 

5 3 ^~JCos<p 
Sin^p Sin*^ Sin^f , /*dpSinp 

6^ 4 Q, Kf Cos^ 

7 5 3 ^^^T/Cos^ 



/5^C08^ 
Sin^ 

Sinp 

/dpCos^ p 
S'mp 

Sin(p 

/' dpCoa^ p _ 
Sln^ 

*/ Sin^ 

/5^ Cos'' ^ _ 
Sin^ 
^(pCos'i^ 



log Sin ^ 

Co3*^ I r d(p Cosp 
0, ""y Sin^ 

-^+Cos^+yg^ 
""4 ' 2 IV Sinf 

I /^^^ Cos ^ 
"l/ SL 



/ 



Cos*^ I Cos^y . Cos' ^ 
""6 ' 4 ' 2~ 
Cos*'^ 



Sin^ 



Sin^ 



+ ^* + ^ + Coa,4-/cI 



5^ 



Sin^ 



V 



Mü 



■ir 
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Taf. Vn. 



jdf Sin* ^ Co8"^ 



/ dp Sin* ^ Cosf = 
ya^Sin*(pCos*f=: T 
y df Sin* f Co3' ♦ s= (• 



-Sin*^ 

s 






fdf Sin* f Co»* p • 



■ ^(t *^" 5* — Sin 3^ + sSin t) 

: ^ (^-i- Sin 7^— j Sin 5^— Sing«» + sSin^) 

;jij(y Sin9^+ y Sin7^- |Sin5^-i.Sin3^ 

"f"6Sin^J 

y*5^Sin*^Co8*fS= jY;(^Sinio^-f"|Sin8f— Y^*"^ — ^"»4* 

/a^ Sin*f Cos' ^=^^Sin iif +jSin9^— ySin?*— ^Sin5^ 

— 5lSin 3f + »4Sinf j 

y a*» Sin* f Co« • f =s j^ A Sin 1 Sf + ySin 1 bf + -jSin 8» — aSln 6f 

— YSin4f-f~4S>nfif 4" *4* j 
fdfSin*^ Co«» ^ =^;|Sin 13^ -f^Sin i if +f Sing^ «^Sin?^ 

— jSinSf — sSinSf + SöSin^j 

ya*Sin*^Co«**f Ä j^{^Sin i4^+-i^Sin ifi.p-j-i^Sin 10^- ^SinQf 

_ Hsin6^— ^Sin4f+i?Sinfl^+36f) 
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jdpS'm^^Cos''^ 



Taß VIU. 



jd^ SiÄ* f Coar* f = 



- Sin« <p Co8f + jfdf Sin« ^ 
(lCo3»^+^)sin«^. 



jd^ Sin* ^ Coa* f 



— r^^CosG^ — Cos4^+-| Cos fl^j 

— ^(70087«^— |c;o854)+jCos5(p+6Co8^j 



y^f Sin'^Co8'f =s— j^/^^Gosö*— jGoaS^ — -i Cos 4<p-f- 5^08 5fj 



y*5fSin<^Co8*f=~^r^Cos9(p — ^Co8 7^~'jCo85f+|Cos3f> 

+ 6Co8^j 

y ^f Sin«^Cos*^=-— -^r-^Co8io^---|-Cos6ip+5Cosa4>j 
y'a^Sm^fCos^^s— ^^^Cosn^+^Co89«>— |Cos7^— Co85^ 

y 5#Sin'^Co8''^:=:— j^r^Cos iflf +-| Cos io^~ CosS^-jCgsG^ 

+ j Co84f + 10C08 fl^j 

y^f Sin' ^Co8'#=:— ^r^ Cos i3^+£eo8 11^— j Cosgf-ÄCoa?^ 

— Cos 5f + ~ Cos 3^ + aoCos f J 
y^^Sin' f Cos'^= — ^(ACos i4^+|-Cos ifif +^Cos lo^-flCosß* 

— ^ Cos6f + 5Cos44>-j- Y^*^) 
/afSin'^Cot.^o^=-.;j^^(;Lca8i5f + ^Cos 13^ + ^Co8ll^- 
- |Coa 9^ - 5C0S 7(p +^ Cos 5<p + jCos 34) + 45C08 f ^ 
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Taf.IX. 



fdfSin^fCoa'^ 




^Smf)Coe^+^ 



ff 

fdf Sin« ^ Cos' ^== — defi*"'^*" f Sin7^+ ^Sm 3^ — 6Sinf ) 
A^f Sin^f Cos*^3=:— — (—Sinio^ — -^SinS^^ — —Sin 6^ -j- £Sin4^ 

-j- Sin 2^ — 6p j 

~^;^Sinii(p— ^Singip— |Sin7f + Sin5^ 

4-^Sin3^— loSm^) 



fdp Sin« f Cos ^ f =r- 



y^a^pSin« (pCos« f ==— ^^^Sin lö^— |Sin8<p+^Sin4^— lo^j 

y*af Sin« ipCos'' f =— ^r^Sin i344-~Sin 11^ -|Sin9^ -|Sin7f 

4-3Sin5^+5Sin3^ — floSin^j 

/*af Sin«^Cos'^= — J^(A^"* i4^+-^Sin 12^ -^Sinio^ ""^Sin Qp 

-j — Sin6^-f"""Sijri4^ Sinö^— ÄOf j 

y'a^Sin«^ Cos'f ===— ^^;^Sin 15^+^Sin i3^-:^Sin 1 1^- JSing^ 

~Siii7<p+^^Sin5^+^Sin3^-45Sin^) 

y ö^Sin«^Cos**^^=:— — ^r-j^Sini6^+--Sini4^-ßSinio^--jSin8^ 

4- 6Sin6^ + i6Sin4^ - loSinfi^ - 45^ j 



^r 
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fd^ Sin'^ ^ Co3»^ 



Taf. X 



y 5f Sin'^^Cos^ = -jSin*f 

jdfS'm'' ^ Cos* ^ ! 
jd^ Sin' ^ Cos* ^ : 



^J-Cos» f + ^ Cos ^W« ^4- ^ydf Sin' ^ 



ydfS'ui'^Coap =^^-jCo88^— Co86^+ 7^0*4^ — 7Co8fi^j 

y^f Sin' f Co»»^= ^i/^Cosg^»— |Cos7f -f-|Co85i»— i4C<»^j 

fd^Sm7pCos^ ^i=:^f ^'Cos lo^ ^CosQ^ +-^Co86^ -(-flCos4f 

- .. — 7Cosfl^j 

ya^Sm'ipCos*^c=^^^~Co8 1 1^ — jCosQip — yC08 7^+~C085^ 

'— äCos 3^ — 14C08 f j 

y'a^Sin'^Cos'^s^^^Cosifl^-yCosiof— iCo88^+|^ 

+— Cos4^ — ioCos2fj 

yd*Sin>Cos*^=^^^Co8 iSf - ~Co8 1 1^— |Co89(p+-^ Co87ip 

+ 5C08 5^ — 5C08 3^ — fioCos ^ j 

yaipSin^*Co8'^= j^^^Cos 14^— ^Co8 loH-jCosSip— 5^Cosfl^j 



fd^ Sm'#Cos«^=:^jij7r;^Cos i5f +^Co8 13^- ^Cos 1 if - -jCosgf 

+3Co8 7^4-yCos5f-jCo83^-35Cos^j 

5^Sin^f Cos'^=— g-( — C08 i6f +- Cos 14^ — j-Cos 12^-- Cos 10^ 

+ -j-Cos 8^ + 7C0S 6^ - \Cqs 4^ - 35C0S fi^ j 



• / 
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Taf. XI. 



y 5^Sin*^Gos'^ 






=( 



-Sin»* 
9 ^ 

^in' f Cos^ -f- -^fd^ Sin« f 
J.Co8*^+^)sin'^ 



^ «■ 



y'd<pSinVCod*^=57/7^SiniOff — i-SmjB^ + ^^ •— flSin4^ 11 

-^ 7Si|ifl^-j- i4^j 

/*a(pSin»(pCo8'ip=;=^r^Uxi»f — ^ingf + S«^7* + Sinftp 

— Sin 5^ — — Sin g^ -{- floSin ^ j 

y'a^Sin VCos« *>=?j^^Sin 14^— -Sin ifl^— -i-Sin 10^+ 

-| — Sin 6^ -f- — Sin 4^ ~ — Sin Qp -|- 20^ J 

y a<p Sin» f Cos^ <p=^^g^^Sin 15^ - ^in 13^ - ^Sin 1 k^ + -|sin 9^ 

+ 5Sin7^ - jSin5^ -"YSin^p+SSSin^^ 
y*a<pSin*f Cos« ^=^g^r-;^Sin i6p - jSin 112^ + -^Sinß^ - i4Sin44p 

+ 35f ) 
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/ d^ Sin^ ^ Cos*^ 



Taf. XIL 






/5^ Sin^^ Cos"* ^n: 



— ' z'* 



— flCo83^-j- 42 Cos ^j 

/a? Sin'f C03»^ =--;;^(^Cos 124» - i-Cos io^+|ßo88? — LCos 6« 

— -^Cos 4p -|- »3C08 2^ j 

- 7C08 5p -f 3C08 3^-f 36C0S f ) 
ya^SinVCos V=— j^^l^^Cos 144) --iCkM 12^ + ^Cos iop+ 2Co8 8? 

• — ^Cos 6f — 5C0S 44(4- ^Cos fi^) 
/a^Sm'^Co8V=-76|p^(^Cos i5^-:i€o8 .3<>-:nC«'"'^+?Co99p 

-i-Co8 7(p - "Cos5(p+ jCos3<p+45Co3<p*) 

r^(^;^C03 l6^-yC08 l4^-^Co3 12^^ Cos 10^ 

+ |-Co8 8? - 7C03 ftp — ^Cos 4(p + g5Cos 2^^ 
ya^Sm>CosV=— 65^(^Co8 i7?-^Co9.5^-^Co3 i3?4^Cos ii,p 

+ tC^59<P-4Co87^-^Cos5(P+^Cos5<p+7oCos^) 



/^f Sin^^ Cos'^^=- 



/ 1 



CS5] 
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Taf, XIIL 



/ dp r dp 

Sin-»' J Cos« 



<? 



f dp 
f d(p 
f dp 

^jp_ 



log Tang— 
_Cos_^=«Cot, 



~ fiSin^Ä * «y Si 



Sin^ 



— ^g* 3 — „c^ J Co8^ =:Cot^ — ^Cot^ p 



f dp _ (_ _i 5 V-,^ I i. /li£ 

%/ Sin' p~\ 4SinV 8Sin>/ '^ ~ 67 Sin< 

f dp __( 
J Sia^p~\ 



_i 4 8 W 

5Sin'^ i5Sin^^ i5Sin^/ '^ 



f dp _ / _ii 5 5 y.-^ I 5 /L^ 

y Sin'' p~\ 6Sin V fi4Sin*^ löSin^^/ ^ ~ 16 7 Sin^ 



...^Vos 



7Sin> 55Sin> .SSSin^^ SSSin^y 



Sin^ 



dp 



J Cosf 

/ dp 
J Cos*<p 

f dp 
J Cos' p 

f dp 

r dp 
J Cos'^ 

f dp _f 

J C08*Ä~V 



=:logTang^450-f|) 



Sin^ I 1 p dp 
äCÖs> ' «V Cos p 

{^p+'^^^'^^=''^'^^ • 

UcosV SCos'f^"^^ "^ TJcösp 



+ 



+ 



8 



^ VsCos'^ ' i5Cos'^ * i^CospJ 



• jSin^ 



f dp _f 
J Cos"' ^ ~ V 
f dp _^ 



+ 



6Co8^^ "^ fl4Cos^ 
f ' I 6 I 



+ l6C3i^/^*+ÄyÜ3^ 



8 



35Cos> ' 35Co8'^ 35Cos^. 



»"'"ssCos«/' '"^. 
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^ 






Taf.Xir. 



f^^ =-logCos^ = logSec^ 



Gos^ 
Cos^ 



/ 

/ 
/ 






'd(p Sin ^ 



5^Sin*^ 

Co8^ 

Cos^ 

^^ S in^ ^ 

Cos^ 



S2 '' y Cos<p 



3 ■ ••/ Cos^ 

4~" Q "V Cos^ 



^ ?? ^ ^ J Cos< 



5 

Sin^ 
6 



3 
Sin^4> 

4 

Sin<<p 






+/ 






<«— ^ 



— Sin<p4-/^ 



d^ 



Cos^ 



/ 
/ 



5^Co8^ 



Sin^ 
Sin^ 
Sin^ 

Sin^ 

/ ^^Co8^^ 
Sin^ 

«/ Sin^ 

/5^ Cos'' ^ 
Sin<p 



log Sin ^ 

Cos*^ , r d(l> Cos ^ 
Q. * y Sin^ 



3 

Cos*^ 



+ 



C08*^ 



4-/ 



Sin^ 
'•<9^ Cos^ 



4 ' 2 '^ Sin^ 

2 T/ Si] 



5 



+ 



3 

Cos*^ 






/ 



Sin^ 



6 * 4 * ö '^ Sin^ 

7 ~5^3. -^ Sin<p 



^s 



•ir 
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Taf. XT. 



»dpSln"^ fd^Cos*^ 



/dp oin'^ /*dp i»i 
Cos*« * J Sin» 



^ 



f 



dp Sin p 

Cos*^ 

C08*^ 






Cos^ 



fSin*^-±Si«», + |)^ 









dp Cos p 



/ dp Cos* ^ 

/ c^yCos^^ 
Sin^p 
/' dpCos^p 
Sm^ p 
/ dpCoa^p 
Sin*p 

/ dpCos^p 

/ 3^Co8^^ 
Sin^p 
dpCos^p 
Sin^p 



/ 



Cos^ ^ 

= {Cos*^ — flk: — = — Sin^— Cosec^ 
= (iCo.'^-l.Cos<p)3^-4, 
= (|Co8>4-|Cos'<p-|)3jl^ 



SS 

76* 



iWi 



J 
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/ 



d^ Srn*(p fdf Cos* p 



Cos'f 



"Si 



Sin' f 



TaßXri 



/ 



d^ Sin ^ __^ » 
Cos*^ 
5^ Sin* ^ ^ 



/d^Sin'^ 

/ d^ Sin^ ^ 

/d^ Sin^ ^ 
Cos' ^ 
/d^Sin^^ 
Cos'(p 
/ö^ Sin^ f 
Cos'^ 
5^Sin'^ 
Cos'f 



flCos' ^ 

8in^ j r dp 

aCo8*f ^J Cos ff 



— -jSin* ♦ + »)c^ä^ + fl log Cos ^ 



/ 






<P 



/ 



d^Cos^ 



Sin' f 

/5£Cos^ 
Sin'f 
3^Co8'^ 
Sin'^ 

/ dp Cos^ ^ 
Sin'f 

Sin' f 



flSin* f 
Cos^ 



Sp 



/ 



flSin^^ ^ Sin^ 
(c«..,-lCo.,^-i/|' 



Sin^ 



=(■ 



/ 



^^Cos*^ 
Sin' f 

dp Co»"^ p 



f 

J Sin' ^ 
rdpCos^p 



Sin'f 



iCo8*f - i)gjij^ — fl log Sin^ 
(|Cos ' ♦ +iCo,3 ^ ^ iCo*,)gji^ - i/gg^ 
= (^Co8«^+|Co8*f _i)g^ ^ slogSin^. ' 

= (iC08',+ ^C08',+ |C08',-IC08,)g^-Z/^ 



Sin^ 



078 
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taf.xvn. 



f 



a<pSiii'0 fS<pco^^ 



Cos-*^ 



./ 



&in** 






d ^ Sin 4> 
d ^ Sin^ ^ 

Co8*^ 
3 ^Sin^^ 

/ ^^ Sin* ^ 

/ ^^ Sin^ (p 
5jSin'' ^ 



/ 
/ 
/ 



3Cos'^ 

Sin'^ 1 r« % ^ 
?-- = —Tang' ^ 



P 






;!r.a*_±\ 



/ 



= (_ ASin' ^ + f Sin* -p - -|-Sin,)^^ + 4^ 



y^Ä^=:(-lSin',-|Sin',+ ^Sin',-^Sin^)^+^f 






Sin*'^ 
Sin*<p 
Sin^^ 
J Sin* ^ 

Sin*(p 
Sin*<p 
"" Sin* <p 
Sin*f 



5Sin' ^ 



iin^ ^ 



/ 



/ 



3Sin'^ 
= (Cos*^-4Cos«^+T)si^ 



=(■ 
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•d^ Sin'f /^^ Cos"^ 



/d^ sin' f rt)^ Cio 
Cos' p * J "SiE^ 



Taf. XrUL 



P 



A«a 



Cos' ^ 

/d^ Sin* ^ 
Cos'f 

/(9^ Sin* ^ 
Cos' ^ 
^^Sin'^ 
Cos'f 



/ 



/ 



d^ Sin^ ^ 

Cos'f "^ 

5^ Sin^ ^ ^__^ 
Co8'> ""^ 



4Cos*f 

(f Sin*^ - -iSin« ♦)g^ - log Cos p 
jTang* p — iTang» p — log Co»^ 

^_ iSin« 4> + fSin» ^ - 1 Sin» ^)c^ - S^og Cos^ 



f 






5^C09^ __^ 



J Sin'^ 

/5^ Cos' ^ 
Sin'^ 
/5^Cos'^ 
Sin' ^ 
/ ^^Cos*^ 
Sin'^ 
d^Cos'^ 
Sin'f 



f 5 

8 



/ 



/ 3^Co8^^ 
Sin'^ "^ 
/d^ Cos'' f __^ 
Sin' 9 



4Sin*f 

f_ICo8'^--Co8^W /^ 

^ s "** ^ 8 VSin*^ sySin^ 

Cos^Ä 1^ ^ 

— ;^. / = — T Cot* ^ 

(— 7^08*^ _f_2.Co8»^jgj^ + logSinf 

— ^ot* p -j- ^Cot* p -j- log Sin p 

fCos« p — ^Cos' H-^Cosa^^r-i V-^-^rJ^ 

^i-Cos^ ^ — |Co8*^+ |Co8»f)g^ + SlogSinf 
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Taf.XIX. 



f 



d^ Sin"(p rdp Cos*^ 



Cos^^ 






Sin^^ 






/^^ Sin"* ^ 
Cos^(p 

C08^(p 
C08^(p 



SCos'f 



yTang^ 



= jTang* 4> — jTang^ ^p + Tangf — (p 



P 



f 



Ap Sin* ^ ^" Sin'^^ . 7^ r dpShn^ p 



Cos^f 



5^Cos^ 



Sin^qt 



f 

Sin^<p 

/ 



Sm^(p '^ 



5Sin*9 
(±Cos^,-fCos',)5^ 



^ 



/^ 

J Sin^(p 

Sin^ip 

Sm^(p 

"~Sin<^ jp 

~Sm^(p 



5 



=( 



/ 



-<=«"»+T'=»'*»-S)stI> 

(^Cos«(p — 60os*(p-|-8Cos^(p~ ^'^^T-V 

Cos'^<p j 7 /'^C08^(p 



f 



I 



INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. Q&i 



A 






Co3> ' J "Sin^ 



Taf. XX. 



/Sp Sin ^ 

Cos' 
Cos*'^ 



<P 



6Co8^^ 



Cos^ 



J C03> 6 ""6 "^ 



C08f 



Cos''^ 

/ <?^ Sin*^ ^ 
Cos'' ^ 
/5^Sin^ 
Cos^Ä) ~ 



f ^:Sin^ ^-^Sni} ^+4Sm^')K-V "4 A^ 
jTang« ♦— ^Tang*^ + -Tang« f + log Co8^ 



03^ 



/d^ Cos^ 

/•^^ C os* ^ 
Sin> 
/<9^Cos'^ 
Siii'^^p 
/5<pCos*^ 

_ • 

Sin> 



6Sin«<p 






- -^Cot« ^ 



= (-f;Co3',+|Co3.,-±Co„)3-^-ä/^ 



Sinf 



— -^Cot^4>-f-7Coe<p — Y^ot*<^— logSin<p 






Sin^ 



^/ 



[363 



SLQ2 INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE* 



4!^ 



Taß XXI ' 






dp Sin ^ 1 



f 



/ 



7008"^ p 

(iSin *-^)c^ 



♦ 



f 



* 



y co8«f 

/ dp Sin* ^ 



= -iTangV 






y Si 

/ 
/ 



^^Cosf «— 



in*f 






9 



/5^ Cos ' ^ 

/5^Cos''^ 
Sin«(p 



7Sin' f 
(^ LCos^^+4Cos« ?— f Co»3 i)^ 

\^ 105 ^ ' 15 ^5 ^jSm' 

^JLcos>-lCos'^)gji;- 
— _ Icot'' A 

7 '^ 



=( 



-c..,+.Co,.,_la»',+i|)3-5J^ 



%ü: 



«M 



I 



INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. ' aßS 



S^ 



Sin ^ Cos* ^^ J Sin*<pQ)s"^ 



TaJ. XXIL 



J Sh 



d^ 



Sin ^ Cos ^ 

r ^ 

J Sinf Cos^^ 
J Sin ^ Cos* ^ 



= log Tang ^ 

Cos^ ^Sin^ 



j L_4. rJi. 



SCos'^ ' Co8^ ' -/Sin« 

\ i ^i_-i L^4. r^p . 

5Cos'^ ' SCos^^ ' Cos^ "^ySin^ 



«/ Sin^^Cos*'^ 
J Si 



6CÖ3^~4Co.a*^ 



^ « 

_ ! [ ^ I ' I ^ I /"^4> 

Sin^Co3«f 7Co8''^ * 5Co3*(p * SCos»^ ' Cos(p 'ySirnp 



J Sin *^ Cos ^ 



SinÄ~yC 



d^ 



Sin^ ' «/Cos^ 



y Sin* 



5^ 



Sin^^Cos*^ 



= — aCotflf 



y Sin'(pCos*^ \ßCos*^ aySin^"*" a^ ^ 



^<p 



y Sin*(pCos*^ 
Sin^^Cos^^ 

r d(p 

J Sin*(pCo8V 
«/ Sin^^Cos^^ 
*/ Sin^f Cos*^ 



Cosf 



8 



SSin^Cos^^ 8 ^ 



V4Cos'*^ ' 






eySinf *- 8 7 Cos 



Cosip 



Ucos^ (P "*"5Cos5 (p/Siiif 5 ^*^^ 



\6Cos^9 fl4€os*<p 48Cos*<p »6/Sin(p^i6yCo8^ 
V7Co8>"*"35Cos' (P ■"sSCos^^ySin^ 55 ^^^ 



fl84 INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE, 



Taf. XXIII. r d^ f ^ 



^^Cos*9 



y si 



\ hsA^ 

Sin' ^ Cos ^ ' ^J Sin^^ 









Sin '^ Cos '^ 
J Sin'f Co8^ 
J Sin'^Cos'f 
J Sin' f Cos *^ 



VsCos*^ * 3^08 f, 

\^r ^ ^ 

j*^^ »y Sin'4>Cos5^ 



Sin'^ 



. 4Sin*<pCos*^ ' i 

^/^_L_J 2 L_7_\_l_ 1 7 /Lj 

V5Cos> ' i5CosJf~3CosfySin'^~ V Sl 

" V6CosV'^3Cos*(py/Sin^f "^ V Sin'f CosV 
\7Cos> 35Cos>^5Cos'^^Co8fySin'^^^y Sin'f 

•/ Sin^^Cos^ 

/* ^ = 

J Sin^^Cos'f 



dp 



J Sin^^Cos'f 

f dp 
J Sin*<pCosV 

f dp 
J Sin^^Cos^f 

f dp 

J Sin*f Cos*^ 

r dp 

J Sin^f Cos'^f 

f dp 

J Sin^f Cos^f 



3Sin'^ Sin^ '^y Cos^ 

^^ _JLcot2Ä 

3Cos^Sin'^ 5 ^ 

^ i ^ r dp 

flCos'^Sin'^ * «•/ Sin^^Cosf 

?;Sin fi^y \ 



— / " ' I 7 \ 1 i S5 f dp 
\4Cos^f ~ aCos'^ySin' p ~ tJ Sin^Cos^ 

1 I « /* d^ 



^4Cos^f 

1 I > / * dp 

SCos^^Sin*^ * sJ Sin^^Cos*^ 



V6Co8>"^8Co8*(p'^i6CosVSin'<p »«^ Sin*fCosf 

Y_i_ I __a_'\_i ii^f dp 

■ V7Cos> "^ 7C05' ^ySin> •" 7J Sin'^p Cos*^ 



I 



INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. ß85 



f Sp f dp Taf.XXir. 



py^ov'p 



J S'm'pCosp ~ 4Sin*(p üSin^p'^^^^'^^^^^ 



y Sin *<p Co»^(^ \ 4Sin*<p QSin^p » 8 /Cos ä » «-/ Si 



f dp 

r dp 
J Sin^pCos'^p 

dp 



'Cosp 

. ^ i_x r ^^ 

4Cos*f Sin*^ "* «y Sin>Coa> 



Sixi^ 



'^ 



vV 



r dp 

J Sm>Co8«4> 



\5C08* ^ 'sCos' ^ySinV ^y Sin> Cod*<p 

_JL__ 4- A C—^— 

6Sm^<pCosV ^y Sin^^Cos^ 
V7Cos>^35(;o8V^35Co8*«p>/SinV ^y Sin^Cos^ 



5^ 



/* dp^ 

y sui^äc 



^Cos^^ 



r dp 

J Sin^f Cos^ 

f_dp___ 
y SinVCoa^e 



5<p 



! ! ^+A! 

5Sm^f 5Sin'^ Smp * V Cosf 

/ __ji fl \ 1^ 1«^ 

\ 5Sin^f 5Sin^^/Co8^ 5 ^ 



f dp _/ 1 7 ^ 7 \ » \ nC ^^ 

J Sin^pCos'p \ 5Sm»^ isSin^f jSiiKp/Cos'^"*" V Co«' 

5Sin>Cos' p'^ 5J Sin^p Cos^p 

• f__l 3 A « I g^/ * dp 

\ sSin' ^ 5Sin* pjüos'^p'^ d Sin«^ Co8> 



f dp 
J Sin^pCo^^p' 

f dp . 

y Sin*^Cos^~V 



__3£ i£8 _i56_Vo,j 

5Sm^fi^ iSSin^Ä^ i5Sin<2^/ 



y si 



Sin^^Cos'^^ GSin^f Co8^f 



_ ( " 4. " "j-l 
\3oSin> ~ loSin^^/Cos 

^^ 77 / * ^<P 



^i^OS^f 



figö INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE, 



Taf. XXr. 



f d(p r dp 



d(p 



pCo6p 



f ^^j 



=(- 



7 55 1 5s\ 1 ^z^rdp 

in*« leyCosÄ ^^ Sini 



r d(p _ 



;os^^ 



6Sin*^ 24Sm^f 4SSixi*f ' »eyCos^ ' ^^l/ Sinf 

V 6Sin^^~3Sin*^yCÖs^ 

V 6Sin V""8Sin^^"' i6Sin«^/Co»«f **" ^M Sinf Cos* 

1 I j_ r d<p 

6Co«*^Sin<5f "^ sySiB'^Coö^ 

I 77 / * <9<p 

* W.Sin^ÄCos* 



* 



y«in>Co8> V 



4e 



fio 






jGosfif +siologTang^ 






Sin«(pCo33(p 

^<P , 

Sin8<pCos*^ 

0$ 



J ! L/'Jt 

lin' Q Sin d> ' •/ .Go&i 



y si 



7Sin^^ 5Sin^i^ 3Sin'9 Sin^ ' •/ -Coa^ 

/ _j 8 i6 \ 1 .128p 

\ 7Sin'' ^ 35Sin * ^ 35Sm ' pjCos ^ 35^^^ 

\ VSin'^f 35Sin> sSin^f Sin<p/Co8*^^-/Co8'^ 

\ ^SxdP p 7Sin' ^/Cos ^p"^ yJ Si»*^ Cas*^ 

_ 55 \ 



^^ 



=(- 



/ 



dp 



•/Sil 



6in«<pCofl^^ 
dp 



Sin?<pCos> 



7Sin'' ^ 35Siii* p SSSin' p J Cos* p 

~ «ySin^^Cos« 

1 j_^ IC A * dp 

7Sui'' (p^os' f ' ■" TJ Sm^pCos^p 

• 67 Si 



^ 



7Sin'^Cos^^ 



Sin^^p Cos'^ 



HP 



INTEGRALE TftANSCENDENTER DIFFERENTIALE- fl87 






i 



Bemerkungen zu den vo-rher gehenden Tafeln, 

1) Die Formeln S. fl6i — S. «86 für das Integral /"^f Sin* 9 Cos' ^ 
lassen sick auch bey dem Integral /*dfSin*Ci^+ /Xloa^Cy^^ + /) anwen- 
den, wenn k und / constante Gröfsen sind. Man darf in den gegebenen 
Formeln nur k^ + l fftr ^ setseir, und liierauf das Qanze mit — multiplici- 

ren, jedoch mufs vorher das Integralzeichen weggeschaft, und die Formel 
völlig entwickelt dargestellt werden. Man ludet so *. B. 



/ 

/'d^Sin(i^-#./)Cos*(>to + /) =- ^Q>'^'C>*^+/> 

f ^^ 

J \ 



d^Sinfi^ + r: Cos(i^ + /) 

df Cos (>l^ + OSin'(>J« + /) = g^*'^'(^»+0 



SiÄ^i(pnhOCos«(^^+0"">*Sina(/f^ + OCos(i<p+/) 

fl) DifFerentialformeln wie diese: d^Tang*^, d^Sec*^Cot"^, 

i?^Sec*^Taiig*^Coscc'9, etc., lassen lieh auf die Form d^Sin^^Cos*^ 

bringen, wenn anstatt Tang 9 , Cot^, Secf , Coaecf , ihre Werthe 
Sin ^ Cos ^1 1 

3) Die folgenden Formeln sind, ihres häufigen Gebrauches wegen, noch 
zu bemerken: 



/ 



a^sin(i^+osin(i>+/o -^"'^^'j-^-^^ti:^ 

Siii[(i>-i/)^-|,/- //] 



ß88 INTEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 



i 



Taf. XXV L 



r^'d^Sm^ 



Allgemeine FormeL 

— w(»— OC«— 2)C«— 3>-"^Cos*+H 



Einzelne Fälle« 
= _ ^'Cos^+ 3jp*Sini^ 4" ö^Cosf — 6Sin^ 

■ 

^ — >^*Co8^+ 4^'Smf 4" i2^*Co89 — .24^ Sin ^ 

— ö4Co8^ 

f^^d(fSmq> == — ^*Cosf + S^'^Sin^ 4" ^^^' ^^^^ — 6o^*Sinf 

— ifio^Cos^ -j- »ÄoSin^ 






Allgemeine FormeL 

/"^•^^Cosf = f'Sinf + w^*"**Cos^ — 71(11 — i)^»T*Sin<p 

— w(7i— i)(«— 2)^""-5Cos^4"4"""' — 



ff dp Casf 
f f^dpCosf 



Einzelne Fälle. 
f^Sin^ -|- ß^Cos^ — aSinf 



= /p^Sin^ -p* 4^' Co8^ — 12^' Sin f — 24^Cod^ 

-j- 24Sin^ 

fp^dfCosp = ^^Sinf 4" S^^Cos^ — 20f^Sinf — 6o^*Co8^ 

4* 120^ Cos^ -f- i2oSinf 



■ 






INTEGRALE TRÄNSCENDENTER DIFFERENTIALE. »89 



jXipdx 



Taf.XXrjI. 



[Xelne algebraische Function Ton x\ f i^ArcSinx^l 
Are Cos JT 9 Are Tang jr 9 etc. J 

Allgemeine Formeln. 
/ Xdx Are Sin x = Are Sin x •jXdx — JT7(ZL — TT 
jXdx Are Co« x = Are Cos x 



f Xdx AxcTdug X = Are Tango? 
jXdx Are Cot x =: Ar^: Cot x 

I Xdx Are See x =: Are See x 
j XdxAxcCosecx = ArcCoseco? 
j XdxAjcSinver3x^=: ArcSinv.o: 






Einzelne Fälle« 

xdx 



/dar Are Sin o:= a;ArcSin,a:— /!rn — \ — rr 

/a:*^j:ArcSina: = :*— Are Sin o; — — i — f-rT^ 5T 
/n-(-i iTi+i^ 1/(1 — op*) 

y^ V(>^^2^ -^rcSina? = ~^Are Sin o?) 



ä?3j: 



A ^ ^^ AreSinjgss-*- ArcSinjg' V(i — jc*)-}"SP 

/-TT rr ArcSina: =:( - ^xVCi *-a?*)+ 4-ArcSinj: jArcSin ic + — x* 
l/(i — a:*) \ * * / ^ 

/y^^^<^Sm^=-(yx»+|)v(i-a;»).ArcSin«+ia;»+|x 

/vgr|^/^'«=Smx = [- (^*' +|x)nt -x»)+i ArcSinx] 

. X ArcSinx4--^a:* + 4^* 



V5 



asB 



«B 



C57 3 



ago INTEGRALE TRANSC£ND£NT£]\ DIFFERENTIALE» 



} 



f ^yf^"" ,> Are Sinx =: - i^x'^ + ^x* + -^V-^' -'^cSi 



• ArcSin^T 



»3 



X 



*) 



r ArcSino: = t—t- 

07^2? . o- ArcSinor • t - i— J5» 

r ArcSma: = r-rz r-r + — log j 

;Cos:r = 1 — ArcCo8a?4 i — 1 tj} 



8^ 

15" 



/ x^dxAxQ i 

x^dxATcTaxigxtrz — -j— ArcTangof q;j 

; — ArcCotjBH j— 

W-f-l * JTl-f- 



/ a^dxAi 



jrcCotx 



af^dxArcSecx = — i — ArcS«ca? 

i7z-f-i m , - 

«*5a: ArcCosec a: =: — i — ArcCösec x «4 r- 



/' 






-ArcSin-' 
1 






+ 17 v(x*— o 
'-0 



7w-(-i »i-f-iy V(2a?— a?'J 

-^^ArcTangajJ 

/X^ OXf f \ \ I 

— j-7- — 5" Are Tang a? = f a:- —Are Tang x jArc Tang«- ^^^S (* +^*) 



/x^ dxF f \ \ I 

— j-j- — 5" Are Tang a? = f a:- —Are Tang x JArc Tanga:- ^^^S (* +^*) 

A'^+^O" ^"'"'^"''^'^^ Gci+^") ^ iArcTanga:)AfcTaiiga: 



Tx Are Cos a: = — —( Are Cos a: ) 

— ( ArcCota:\ 



V(i 

— I — r Are Cot X 

i + a;* 



Jar 



-a?») 



Are Sin versa? 



BTTEGRAÜ TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE. 



flgi 




fXdx ] qg Z TaJ, XXyUL 

(JT, Z, algebnüche Functionen von x) 

Allgemeine Formel. 
^fXdxlogZ s= log Z 'fxSx — f^^I^^ 

Einzelne Fälle. 
fXdxlogx == logx -/X?*— f dxßOx 

/x.a.log.=x^^(log.__l_) 

/(«+id;)-a^logx=^^^'log* l— fd<a^hx y*^ 

fx-'dx\ogx=if^logat—^log*x 

/^^^°fi* = jlog*. log(a+*x)-i/^log(«4.a^) 

HieraiM erhält man entweder *) 



5a: 



/jTfe^^S^=i^^6^-^^S^^ 



a-\-ffX ^ ^ . 3a?* ^* 



fl*Ä» 






+ etc. 



oder 



^:p^Jog« »jlog«-logC«+i;p)-^Oog«x)»+^_^^ 



H- 









3***a?5 4*Ä^a?' 
ya:-aa?log(a+Ja?)=~^logC«+*a?) i- f otf^yati 

/^»«ä(«+«*)= loga.log^+*£~*;£!+*!£!_ _ 

y^log(a+i;,)=:2(iogi^)._ « ^_fl_ o^ , 

*^ ^ * ° .*af * Ä*i*a?* ««Äs^r» ^ ®*^* 



*) Man «. die beiden let«en Formeln auf dieser Seite. Es wird nSm- 
MchXo^ia^bx) in eine^Dficli den Po*enze« von ^ steigende oder fallende 
Reiiie verwandelt, mit ^ multiplicirt und hierauf integrirt. 



^ 



^ßmt 



^ 



sga IMT£GRALE TRANSCENDENTEA DIFFERENTIALE. 



Taf.XXIX. fXdxlog'x 

Allgemeine Formel. 

I fXdxlo^'x s= JT'log'a: — nX"\off-^x + b(7i— O.JS"'Iog 

4- «(«— i)(m— ß) jr""iog— 8j? -f- etc. 

X:=z fXdx, X" = /^, X'" = /^ 

Einz.elne Fälle« 



v^a 



etc» 



-ft 



"^"(~y:7°' '°^-'+'" •)) 



x'^^dx log»x == / — log*a: = i log" ♦ 'ji? 
/x'dxiosxz=^^(^\osx - ^) 

/x-a*lo6»x=^(log»x- -^log»x+^£l^log*-^J^) 



Vlogx (m'\-i^Vlogx\ ^ 



+ 



1-3 



(^i?i + fl)loga? *^ [(fl»i-f-fl)logx]* 



/ 



oft» 



af^dx 

Vlog^ (m+OVlog^ 

»•3-5 



iO+( 



+ 



1-5 



2»»-f-*)l0g» [(fiHt-f"*)^*]* 



+. 



;^oga;]* ' [(2»»-j-2)logafJ* "^ / 



Die ente roa den beiden lateeralfonneln / — r— ^, / — 

wird imsgin&r, wenn x zwiMhen o und i fkUc, dit «weite wird 
ttf wenn x ^t* 






«) Dit Reihe bricht ab» wenn ix eine ganie positive Zahl ist» Wenn n 
eine ganze negative Zahl ist^ UCst sich ebenfalls eine endliche Reibe £n* 
den. M. te die folg. Seite. 



m^mmm 



mm 



jtsaam 
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/ 



Xdx 



Taf. XXX. 



log"ar 

Allgemeine FormeL 

/u\da: ^ Xx X^x 

log'Ä? "" C« — i)log*~*a: QtA — 1 ) (n — fl)Iog*""^ 



JC9: 



(« — i)(7i— fl)(7i — 3)log*""^a? 

Einzelne Fälle, 
log^x (m — X ) log*"" *a? (»— i)(w— fl)log***a: 



— etc. 






'dx 






+T' ,. 4-4-5 + '"'"■^'' 

%/ loga: ^ ^ogy • 

log'a? """ laga? i ./ loga? 

•/ log'a? alog^x &*ilogjp *" a-i •/ logjp 

*^ w~ 1 * » i'2 5 i'fl'5 ' ♦ i'ft-3'4 

"^ "T • ^ ^ ^ + ~ + — in infinit. 

/ ^ oX ^^^ ^ pDas Integral von jtIZ o bis xlTi genommen. 1 

T^, _i_ "* "^ |^(£aler Commtnt» Acad. Pttr^p, Tlpjn« ^ KZ. p. 111. }J 



S94> INTEGRALE TAANSCENDENTEK DIFFERENTIALE. 



XJPLI. 



J a»Xdx 



farXdx 
Allgemeine Forzxiel];i. 



t^X a'-X' 



log<» 



a'X' , a'X" a'X'" , , 

log*a ^^ log' a log*a ^^ •'^ 
J5 1^' ^ Y" 






log- 



d^ ,dx dx 

-}- a'^X^log'^a 1 f- • 

Xx ^=^JXdXf Xa, :=-fXidXf X^ =:?/Xada:, etc* 



^inzeln^ Fälle. 



n'af 



nal'yf 



+ 



n(7z— i)a*j:*""' 



log^« ^....•..^ log"+^i 

/a»dx . ^* g'logg a*log^g 

ßflog^a a* log* "■ *a 

j log^'^g r a'dx ^ 

^ («-i)(7i-2) fl'iy X 






f ■• V 



/A4W -^■ 



Joga log*a ' log'a • ' »- 1^ 

^^'^^ — I^ ~ T^i^ ^ 13i^7 ~ log^a 
r«;;^ _, , a?loga , x^log^a . a? nog»fl . «?^^g^^ 

J X '^ ^ 1 i-Ä-i2 ''^ i«Ä«3-3^^ x-ft-3-4- 






/^ — ?■ + '»«-/^ 



^^ ' 



7 



i**«*"^*** 



mmm 



S 



■i^ 







IK TEGRALE TRANSCENDENTER DIFFERENTIALE, ^95 



r- 






J y^~ Va?V.loga^fla:log*a"^fi*a:nog*a^Ä^a:nog*a / 



\ 



r«"^^ _ .r * , * L '•* — 

J in^ "' ** L( »— ic;) log« (i-a:)*Iog>« ^ C»— *)'loS'« 

(i— a:)*log*a~Ci— a;)*los'a i 



= ctf" 



n^x^ 



+ 



, . 7^ rr+^c«) 

U+3 ("»+4)* "^('»+5)' C'w+e)*^ / 






i«fi 



n^^^Hlog^w 1 nx , n^x^ Vl^A^r\ 



etc.. 



etc. 



etc. 



I 



/p fl ^ — •!/ fDas Integral ron x IT — 60 bis jt ZT + CO •"[ 
tf-» da? — * V^ [Laplaco, M4c4m. dk Hvre X JVo. 5. J 



♦) Diirct Integrirung Jer Differentiale x*9j:, a^^'^dxlo^x y a^^^dxlo^^x^ 
a;* + 5^j:log*x, etc. Der Wcrth des Integrals /i^a:*^Jf zwischen den Gren- 
zen » und X genommen, jedoch anter der Votauasetzangi da:£s irs-{« 1 eine 
positive Zahl sey, ist 



n 



s + 



n« 



n* 



w+i Cw+a)* {»i+5)* Cw+4)* Cw+ö)' 



; + 



n« 



•—etc. 



^ 






/ 



'* sf 



V 



. n " < < 



< 4 t» /^ 



A r--, .,9r^. ^ 



^, ^■'';^^<', 



i " t 






C. . "4 J 



''. . I 
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Taß'XXXIL Jtf^dx Sin-jc , fe^dx Cos •x 



a^ 



Jt^dx^m^x = 



Jef^dxCoB'^x r= 



Reductionsformeln. 
g**Sjjo*'*a;(aSin3? >— n Cos a:) 

Ä» + »» 



£inzelne Formela. 
g**(aSina; — Cosa?) 



1 -Q 



fe^dxSinx := 

/-» o. . e^Sh^^xCaSmx-zCosx^ , ö«3tf**(aSina:^CosaO 

«^+•9 («*4-0(« +9) 



fe^dxCosx 
fe**dxCos^x 

fe^dxCoa^x 



t^(^aCo3X^Smx) 
g**Co8a;(^aCQ8j?-{-^S' ^^) 



+ 



1 • s, 



a(a«+4) 



g^Cos'j?(flCosj?+5Sinjg) i fi • 3 c*'(a Cos^£+5in^ 



fe^dxSinkx === 
fe^dxCo^kjOT^ 



e^(gSinfcc ~ ACos^a?) 




Mit Half« der beiden letKten Formeln IcanK auch das integral 
r z^dx^XT^xQo^ X gefunden werden, wenn nftmlich Sin^xCoi'jr nach 
Sinus und Cosinus der vielfachen Winkel entwickelt wird, wodurcli man 
lauter Monomen Ton der Form e^'dxSinix, i^'dxjCos^jr, i^'dx, «rhälx. 



) 
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/ 



C/-f gCo8»)a» 



Taf. XXXIJl 



A edu.c t.ioxi8for;iue|. 



J Ca-4-i 



'■C03^)(?y 



Cag—bn^of, 






Eijizelne Fälle. 



-—i— Are Sin Sin^n^'-^») 
'^ T77T ITn Are Co« • — ^-=-^ — ^ 



/ 



5^ 



_ l^g . ^+^Co8^+Sin»VC&^— ^.') 



a + ÄCos^ l/(* ' — a*) "^*=' -|- * Cos ^ 

JD^ erste von diesen beiden Werthen Jür 6^ a^ 
dc^' zweite, für 6 > a; f(lr 5 zr a ist 



d^ ,— 



5^ 1 



/ (9^Co8^ j»^ a n d^ 

tfipiFCos^ "^ b bJ a-^-bCos^ 

p b^ 1 / — &Sin^ j^ ^ f Ap \ 

J (a+*Cos(p)*"^Ä* — J^\a-|-Ä Cos^"^ J a-^-b Cos ^) 

(^-|-^Co8^)* a* — **\a-f-*6oö^ */Ä-j-ACoa^/ 



,^»1««^ 
^v^ 



C38] 
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Taf. XXXjr. 






Entwickelung des Integrals 

I d^{\'-\-n Cos ^)' 
nach vielfachen Winkeln. *) 



L p positiv. /; r=:-|- 171 
AllgemeineFornieL 

fd^{i + nCos^y = ^^p -|^ BSin^ + -^CSinfl^ -f y-^SinS^ 

+ ~£Sin4(p 4- j FSinß<p + etc. 

* 2 ' 2-4. * a*4-6 " 

+ I^1:Al2-.^;,s + etc. 

^ a-4-6-8 

\2 ' 2-4 ' 2-4-6 



C — 



+ "^'^'.'^ '>@/i^+etcA 
* 24. 6-8 / 

(yw — i)«B— 4C 



Q.mnA — 2jB 

(m-|-2)w ' 



Z) = 



C'^'+s)« 



_ (m—<i)nC — 6D 
~ (m+4)K 



^ _ (m—^ynE—ioF _ (m — 5>zF— 1 gg 

etc. 

[Die Reihen fAr ^4 und ^ brechen ab> wennl 
m eine ganze Zahl ist. J 



• 
*) Das Jnte^äl fS^^a + b Cos ^)^ lä&t sich auf diese» zurfickfahren. 



wenn — ^.n gesetzt wird: denn es ist 



/d(pCa+6Cos^)^ IT a'/a^(i+nCo8^)^ 
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SSfi 



Einzelne Fälle. 

Für m = 1 ^t 
y^=i, 5 = 71, (C, Z>, £, etc. = o). 

Für 772 = 2 ist 
A^n 1+-J-«*, Ä = fl7i, C= ~7j*, (2), £, etc. =o). 

Für 771 = 3 ist 

Z) = jTiS C^f ^j etc. = o). 
Für 771 = 4. ist 

^=l-f 37i«' + ^7i*, 5 = 47l + 37lS C = 372»4.y7iS 

X> = iiS JE = 4«*f C^f Ö, «tc. = o). 

Für 771 = — ist 

s 

^= 1 — . 7—71* — TTj^^ — , , ^ ^ — ^n^ — etc. 

4-4 4*4-8-8 4-4-8-8-ia«ia 

B = 1„ + lins,.* + Llfl|.l|:-I„« + etc. 
fi ' a«4«8 Ä-4-8'8- »ß 

^^52±=M, j^ -n^-8C ^^^ 

571 7/1 



,r>vAC^ - *" 



II. /7 negativ. j!7 = — m 

Heductions Formel. 
Es werde gesetzt 
A^K»+'^Cos^)-» =: ^^ +-^Sin^ -[--^CSinfl^ + jZ)Sin3(p 

+ ^E Sin 4<p + -^ FSin 5^ + etc. 

y*aKi+7jCos;p)— *= ^> + -B'Sin<p 4--i-CSinfi4>-{--jD'Sin5<p 

+ -^E'Sin 40 + ~ -F'Sin 5^ + etc. 
80 ist 

aBSBsaasssBsssssssaassiBssssasssaBaBasaasaESEBBBSiBBsaBss&SBSssss 



U/- 



t -^ 



# 
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^ 



Jt = 



Ä' = 



9.mA — (iw— iV-S 



M 






C = 



_ a(B—B'')—!inJ' _ 



ZKSTT 



n 



= c + 



_ fl(c— <y)— H^^ 



£' s 



= D + 



— fi(j— -zy)— «(y __ 



n 



= £ + 



mdn 
ndB 
rndtt 

ndO 
mdn 

iidD 
mdn 

ndB 
mdn 



etc. 



etc. 



Mit Hülfe dieser doppelten Reductionsfornieln , welche einander 
wechselseitig zur Prüfung dienen können,' lassen sich die CoelH- 
cienten Ay B^ Cy. Dy etc., für die Werthe p zzz — a, —3, 
— 4>> ^^^«f ^^^ den. Werthen derselben für pzsn'^ 1 bestinunen. 
Für ^ =: — 1 ist aber 



A = 



_ a— aV(i-^B') 
"^ hV(i— »*) 

y> _ 8— 6«'— a(4— »*)V(>>-'M*) 

» — 16— i6w* -f 3«* --<8--4»')'V( i^ — »*) 

"" »«♦!/( 1—7«*) 






1->V(,_„>)\M 



n 



)' 



Die Werthe von -^, B, C, Z), etc., für p=: — ^, — 1> 
~-j-, etc., lassen sich durch die nätulichen Reductionsformeln aus 
den Werthen derselben für p=^i (S. 1299) herleiten; sie lassen 
sich aber nicht wohl anders als durch Reihen ausdrücken. 
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Mit dier Auflösung eler WinkelFunction (^i -^nCos^)^ in eine 
Reihe von der Form ji^ BCos^ -f- CCosfi^ -j- Z>Cos3^-j" etc. 
worauf es bei der Integration des Di£Perentials 5^(.i -j-irCosf )' 
einzig luid allein ankommt, haben sich die Analysten vielfältig 
beschäftigt.- Sie hat vorzüglich in der Astronomie ihren Nutzen, 
WO' sie in der Form (r* -f- r'* — r/Cos^)^, oder in- dieser etwas 
einfacheren (1 -^** — «Cos^)^ vorkonuut.' Die ausführlichste 
Belehnmg darüber findet man in Eulers LisHt. calc. iiUegn und 
in dem Tratte du calc. diff, et integr, von Lacroix. Laplace 
giebt im zweiten Buche seiner Mecamque Celeste die folgenden' 
Reduetionsformelir. 

Es sey nach seiner Bezeichnung 
(i+.a_^CosO— =:-i;*^*^-t-iJ*^Cosl+*f*^Cos«^ + etc. 



so ist 



Für die Werthe von J^"\ *J*V giebt er folgende Reihen: 

»;.>==[.+.....+(^>)-...+(i^ü2lfe^)'...+«.] 

Hieraus erhält man» t^^enn s t^ — — gesetzt wird, mithin für 
p z=z^ folgende Reihen: 



30« 
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3t 



1 ,<o) 






1 • 1 a 1 1 • 1 'S 
«* — — • 5 « 

2*4 4 fl*4-6 

4*6 A«4*6<8 



— etc.] 



Diese Reihen convergiren sehr. schnell, wenn « ein etwas kleiner 
Bruch ist. Mit Hülfe derselben und der angegebenen Kedu- 

ctionsformeln lassen sich nun die Werthe von i_i> ^— i* etc., 

5^* , bjtf etc., wie auch ihre Differentiale in Beziehung auf 
«, wenn es, wie in dem angeführten Werke erfordert wird, sehr 
leicht finden. 



Berlin» gedruckt bei Aug. Wilh. Petsch. 



